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Chicago, Montag, den 15. Dezember 1919. — % 5 lihr Ausgabe. 


„Zrorfene“ Weihnachten. 


Letzte Hoffunug durch Die Eutſcheiduug 
vereitelt. 


Whiskey kann erportiert werden. 


Eingefahren. 
Die große Maſſe der Kohlengräber an 
der Arbeit. - - Hortregung des Stahl: 


hüttenarbeiterausſtandes. | 


15. Dez. 


* Mars 
der Nati 


Waſhington. Faſt ehr: 
ſt hat onalausſchuß 
der organiſierten Eiſen- und Stahl- 
hüttenatbeiter beſchloſſen, den Aus⸗ 
ſtand fortzuſetzen, und Heute Pläne | 
entworfen, um den Ausſtand mit 
Rachdruck zu betreiten. John Bi 
‚patria von Chirago, Vorfier des aus 
124 PBräfidenten von Unterverbänden | 
'des3 Cifen: und Stahlhüttenarbeiters 
‚bundes bejtchenden Nationalausfihuf: 
Für verfaliungsmäarig iit das Niriensprohi- jes, äußerte heute fein volles Ver: 
trauen auf endgiltigen Erfolg. Die 
— : a ... Führer der Bervegung geben zu, Duß 
sn den von Nidter Brandeis verlejenen En:iheidungsarunden heift | ptrünnige Stab hüttenarbeiter ıhre 
es, dah die Interzeidinung des Waffenitillitandes die Nriegsbeingnijie des  Zätigreit aufgenommen babe und. 
Aungreiies nicht aufgehoben habe. Die Hegiernng habe jid die Spirituojen | biele Anlagen wieder in Betrieb jind, | 
nicht dadurd) angeciannet, dak fie ihren Berfauf im Inlande verboten habe, | bie Leiftungsfähigteit ber legteren ei 


nn RR Te- n u. Be er ‚ater weit unter normal und der Be: 
da die Möglichkeit für ihre Ausfuhr freigelaiien jei. trieb durch ſchwete Ertranusgaben | 


Die gerichtsieitig an die Bundesitenerbenmten erlaſſenen Verbote, | Tehr verteuert. 
die Herausnahme von ungefähr 70 Millionen Gallonen Whiskey aus den Im Weißen Hauſe wurde heute 
Lagerhäuſern durch die Kentucky Diſtillery and Warehouſe Co., in — * re 
ville, Ky., nicht zu ſtören, werden in der Entſcheidung anfgchoben. Ent- | Regelung 2 ——— In erh 
Ipredhend werden die Verfügungen der New Yorker Geridite aufredjt er- ernannt merden wiirde, wenn alle | 
halten, welde die Anträne von Dryfoos, Blum & Co., die Stenerbeamten | Kohlengräber die Arbeit aufgenom: 
anzupeiien, die Heransnahme von Whiskey zu geitat‘en, abgelehnt haben. | Men haben. _ Die Lieferung von 

Die Verfaſſungsmäßigkeit des Kriegsprohibitionsgeſetzes ſowie de | ke om KOipte- nnber TRcmDer 

—— rg PER DEREN 4 EL 5 'ylaoge, von denen mehrere hundert 
Zuchfübrungsgejege war bei den Oberiten Yırndesgericht durch drei ver» | wegen Kohlenmangel3 nicht ausfah- 
ihiedene Appellationen angegriffen worden, Die eine ftanmıta aus Sen- ren konnten, wurde heute wieder auf— 
tucky, wo das erſterwähnte Geſetz vom Untergericht für verfaſſungswidrig genommen. nachdem alle amerikani— 

rklärt worden war. Die beiden anderen richteten ſich gegen Entſcheidungen —* Safe verjongt ————— 

w J — ⸗ Bislang wurden von fremden Scif:| 
m Staat New York, in denen die Gefege aufrecht erhalten waren. 'fen nur die Poit- und Paſſagier- 

teben den vielen Mitlionen Dollars, die in den Brauerei: und Bren- |dampfer verforat. Berichten der 
tereigewerben inveittert find, berührt die heutige Entihheidung auc 60 | Eifenbahnverwaltung zufolge ... find 
Millionen Gallonen Whiskey in den Zagerbänsern, deren Wert auf a Fer en 
ec we m ne Weichtohlengräber an der Arbeit, au: 
m 209 Millionen Dollars Dezitfert wird. |Ber in Ohio und Ranfas. 

Uinter einen Abkommen zwiſcher 
der Eiſenbahnverwaltung und den 
vier Brüderſchaften der Eiſenbahner 
owelt kehrte heute wie⸗ werden dieſe anderthalbfache Bezah⸗ 
der zu normalen Geſchäftoſtunden zurück lung für Ueberzeit im lokalenFracht- 
Chicago iſt wieder normal. Die verkehrdienſt ſeit dem 1. Dezember 
Dampfpfeifen der Fabriken riefen erhalten, ſowie die bislang übliche 
heute wieder wie in früheren Zei- Vergütumg für alle Arten beſondere 
ten arbeitenden Mailen im | Arbeit in den Rangieranlagen. 
Morgen,rauen zur Arbeit. Stra- Columbus, 15. Dez. Tatſüchlich 
ıben- und Sohbahnen waren wie normale Kohlenförderung wird bis 
einst in den frühen Morgenitunden | Mittrood in allen Weichtohlengebie- 
überfüllt mit der männlichen tund It bon Ohio fomohl von den Gru- | 
weiblichen Maffeır, die ihren Lebens- benbeftgern tie dc den Beamten | 
unterbalt in den großen Ladeıt- bes Grubenarbeiterverbandeß exrivar= | 
aeihäfter und Bureaugebäuden des tet. 
Schleifenviertels verdienen. Die Bis heute abend werden, wie 
wenigen ſchönen Tage, an denen der Präſident Moore von den Ver. um. 
Lohniflave mit oder ohne weiten |benarbeitern heute werficherte, bie 
Semdfragen Fi) noch einmal aufs 99,00 Kohlengräber im Staat wie- 
Ohr Ienen Lonnte zu einer Zeit, |der an ber Arbeit fein. | 
wenn ihn fonit die Weduhr rauh |  Eharleiton, 15. Dez. Zwiſchen 
ans Aufitehen gerntahnte, find vor- Grubenbeſitzern und Kohlengräbern 
über. Denn Chicagos Geſchäfts— im weſtvirginiſchen Bezirk der Der. | 
leben tt wieder im alten Gelerie, | Örubenarbeiter finden Heute Der: 
wieder zu den alten Arbeitsitunden ‚bandlungen über ber lehteren Forbe- 
zurüdgefehrt. e  einichränfen. [tung ftatt, daß fie denfelben Lohn | 
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Bellefirt von ser Anocuerten 
WRaihinaton, 15. Dez. 


ocuerten und den .Untted Bich Altoctations”.) 


} 
| 
! 
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bitionsgeiet von dem Theriten HBundesneridt erflart worden. 


Bahnung:üd. | Wieder im alten Geleiie. 
Kpicagoer Schnellzug entgleiit. — Dort Chicagos Geſche 
und in Nebrasfa viele verlckt, 2 


Mitlwaufee, 15. Nez. Eine ganze 
Anzahl yaa,fagiere auf einem Aſh— 
land⸗Chicago⸗Schnellzug der Chi⸗ 
ago & Northweſtern Bahn, welcher 
um 7 Uhr vormittags in Milwaukee 
hätte eintreffen ſollen, wurde ver— 
letzt, als der Zug nahe Mequon, 15 
Meilen nördlich von Milwaukee, ver— 
unglückte. 3 Pullmanwaggons und 
2 Tagkupees entgleiſten und ſtürzten 
ſeitlich um. 150 Fuß Geleiſe wurden 
aufgeriſſen. 

Hilfszüge wurden eilends aus 
Green Bay, Sheboygan und Mil— 
waukee geſandt. 

Bahnbeamte glauben, der Unfall 
ſei dadurch verurſacht worden, daß 
ſich die Schienen, infolge der heftigen 
Hälte, unter dem Zug ausgeweitet 
hätten. Dieſer hatte zur Zeit eine 
Schnelligkeit von 50 Meilen pro 
Stunde und war 10 Minuten im 


die 


Di 
Di 


Präſident Wilſon gegen jeden Kom— 


tragsfrage 


von Senator Brandegee, Conn. 


— — —* — m 


verjaljungsgemäß, erklärt Ober 


Gelegenheit erhält, ſich über die 
Frage zu äußern. 
Sie ſind vollkommen willens, die 
politiſchen Intereſſen dieſes Landes 
preiszugeben, wenn ſie nur ihre jetzi— 
gen Geldanlagen und ihre zukünfti— 
gen Profite in Europa ſicherſtellen 
können. Manche dieſer Inſtitute ha-— 
ben durch diefen Krieg Millionen 
verdient, von denen ein großer Zeil 
in europäifchen Wertpapieren ange: | 
\ 
| 
! 
| 
| 


Friedensvertrag ruht. 


kt 
s Ginbredier soll Maren im Werte 


promii. von $5000 erbeutet haben. 


a Liſte ſeiner Opfer. 


Ameriktafeinadliche BVanken. 


Schankkellner von Ränbern überrum— 
pelt, welche die Kaſſe um 8300 be⸗ 
raubten. — Wächter mußte Barſchaft 
herausrücken. 


Waſhington, 15. Dez. Daß Prä— 
ſident Wilſon in der Friedensver— 
der Senatsmehrheit 
keinen Koöupromißvorſchlag zu ma— 
chen beabſichtigt, wurde geſtern in | 
einer im Weizen Sande veröffentlic- | Die unverſöhnlichen Gegner d65 | gefindet . ſich der 20jährige John 
ten Erklärung aͤngekündigt. Ob- Vertrages haben ihre Freude über Gawron in Haft, der angeblich ein- | 
wohl'von Serretär Tumulty ausge: |die Ankündigung des Präfidenten | geftanden bat, im Waufe der lebten | 
geben, läht ihre Wortfahjung doch |nicht verbehlt. So erklärte Scna- | Monate gegen 30 Einbrüc)e verübt | 
die perfönfiche Arheberihaft des |tor Vrandegce, Comm: „ES it zus md dabei Schmudfachen, Iafelfilber 
Präſidenten erkennen. Die Ertlä- gut, un wahr zu fein. Wir find von mb andere Gegenftände im Werte 
tier lautet: ‚der Gefahr, unfer Land in die ge |pon nahezu $5000 erbeutet zu haben. | 

‚Bon bödyiter Stelle im Büro dog | föhrliche mit dem Völferbundabfom- | Gamron wurde von den Detektive: 
Rräfidenten wurde heute in Erfahr. |MEN verbundene Politik zu verſtri— ſergeanten Schar und Hughes in 
ung gebracht, daß die Hoffnung dor | den, gerettet. der Nähe von Milmautce und fh: | 
republifanischen Führer des Senats, | ‚land Avenue erfpäht. ber auch er 
der Fräfident werde demnãchſt einen Man erwartet, daß der Friedens— en 4 in * t = 
€ chritt fun, an der Dertragsfitun- | yertrag im Senat beute und morgen | on Mh sur lust, berfoig 
tion abzubelfen, durdhan® unbegtüne Inn. an | Den Boliziiten, bie ihm mehrere 

J beiprochen werden wird, Beide Bar: | aa - ; 
det ift. Er denft an feinen Rome | ern find Kid indeffen einin. hatı die| SOUTTe nachfeuerten und ihn ſchließ— 
pronii und fein Zugeftändnig ir- cl! ind fid, indefjen einig, dal; die |fich nach kurzer Hat einholten, An 

3 em Sugefandmd 17° |Grörterumgen bis zum nädjiten Mo. | per Mache ei ſcharfen Kreuzver— 

gendwelcher Art, ſondern beabſich- rein prottiſches Reſultet liefern er Wache einem ſchar 3 
tigt, foweit er in Betracht kommt, un ern rn -ıböt unterworfen, brad) er nad) an- 
dab die republifanifchen Führer de acc nur Die perfönlichen Anti |fängligem Leugnen zufammen und 
ungeteilte Verantwortung für das — — nenente iegte ein umfaſſendes Geſtändnis ab. 
Schicfal des Vertrages und die da- ur undigung des Praſidenten zum Die folgenden feiner Opfer Haken | 
‚angeblich bereits einen Zeil der im) 


raus entitandene gegemvärtigeltelt — — 
aus cl andene gegenwe ewWelt⸗ |, — or 
lane trogen ne BE Gamrons Wohnung, Nr. 2135 Bort: 
Senator Hitcheock, demotratiſcher Der Hausausſchuß für das Poli ‚land Straße, borgefundene —* 
Führer im Senct, halt ſich indeſſen weſen beriet heute die Vorlage, duich gis en Eigentum identifiziert: Peter 
durch dieſe Antündigung nicht ein. welche der Umfang von Zeitungen Te Wold, Nr. 1436 Nord Artefian | 
mutigen lafien, fondern jegt feine MD Magazinen, bie "als Voſtſachen Avenue Harty Robinſon, Ir. 1351 
Bemühungen fort, den Präfidenten |Meiter Klafje verfandt werden, anf | en Artefian eg —— ‚joe 
zur Annahme einc® Kompromiffes 24 Geiten beichräntt werben fon, | Weinficht, Nr. m Dalbale Abe.; 
inbezug auf die Vorbehalte zu dem | Wie der Urheber der Worlage, Abg. Harry Benboff, Re, 2102 8 Mopn: 
Sriedensvertrage zu veranlafien | Anthonn, Rep., Kas., mitteilte, lau— Straße; Samuel Parsty,. Nr. 1307 
_ Ser bittere Ton ber Antündic fen 2500-3000 fleine Tageszeitun- | Nord Campbell Avenue, Mar Geti- 
ea a — * un Pr aen Gefahr, ihr Erfcheinen wegen |ner, Nr. 747 MN. Sacramento Ave. ; 
* fr T ei genommen MITd, | Mangels an Drudpapier einftellen und der Apotheter RalphStern. Le: 
En  ndrnnjnelte. > | ml Mala dam > 
anlaßt'worben, daß an eine Ratifi- Der, Roblengräberftreit, an *— —— überfallen und 
zierung nicht zu benlen fer, folange| Der Kohlenausſchuß des Senat? |um 865 beraubt wurde, will in dem 
| 


legt if. Gegenwärtig werben ge: 
waltiae Geldfummen für Propagan: 


da ausgegeben.‘ 
Vertragögegner freuen ji. 


sn der Weit Chicago Ave. Wache | 


Im Senat, 
| 


Die Druckvapiernot. 





der Präfident feine Stellungnahme ſetzte heute die Unterſuchung über die äftling einen der Räuber wiederer— 
zu dem Vertrage nicht ündere, wie Begleitumſtände bei der Beilegung ennen. 
auch durch den perſönlichen Angriff des Kohlengräberſtreilkz, die am 


us ; i Wahrheit vder Dichtung? 
Samstag mitt der Vernehmung des 


2 er nn Willianı Safgan, Nr. 2616 Cor: 
Veberhaupt nimmt die Erbitte: | früheren Heizftoff = Vermalters Dr. * meldete exit heute bormittag der 
tung unter den Freunden und An, | Garfield begonnen wurde, fort, Ser Polizei dab; er geitern früh an der 
bänogern bes. Präfidenten über die Vorſitzer Frelinghuyſen beabſichtigt, Raud Avenue und Diviſion Stroße 
immer häufiger und ſtärter werden- M Laufe ber Woche auch Generalan— von drei Autobanditen Hberfallen 
den perfönlien Angriffe zu. die Melt Palmer vorzulabeır. und um $382 beraubt wurde, Wo: 
Krankheit des Präfidenten hat fie! Die Zuckerkontrolle. lizeihauptmann Weſtbrook von der 
nicht gedämpft, dielmehr wächſt ſich Im Hausausſchuß für den Acker- Auſtin Begirkswache hat eine Unter— 
die Oppoſition gegen ſeine Politik hau verias der Vorſiter Haugan eine ſuchung eingeleitet. Es erſcheint 
allmählich zu einer perſönlichen Depeſche des Präſidenten des Zucker- befremdlich, daß niemand den Ue— 
Feindſchaft aus. ausgleichungsamts, George A. Zu— berfall, der angeblich an einer be: | 
Finansinititute amerifafeindlic. |bristie, im melcher diefer Fich geaciı | lebten Exte verübt wurde, Tab, und | 
Senator Borah hat die Anfhulvi- ‚bie vom Senat angenommene Me außerden fonnte oder wollte Sal 
gung erhoben, dafj madhtvolle tom. | KaryeVorlage, betreffend die Ber- gan bisher feine plaufible Ertlä 
merzielle Inlereffen fich oemiihen, | Üngerung der: Bundeszuderfontrolle, um, dafiir geben, weshalb er der 


tigt, dal Ddiejelbe in der Hauptſache, 


kidyand. 

Sincoin, Mebr., 15. Dez. Mehr 
als 30 Perfonen mwurben verlegt, par: 
unter mehrere jhlimm, als ein Stra- 
senbahnmwaagon, der mit Arbeitern 
efüllt war, welche nach der Wert» 
Hätte der Chicage, Burlington & 
Quincy Bahn zu Danelod fahren 
incilten, in der Näbe von hier um: 
ſtürzte. 

Es wird jetzt eine Unterſuchung 
ber die Urſache des Unfalls veran— 
altet. 


den Verfügungen der Kohlenver— 
waltung und itaatlichen 
richtungskommiſſion, die den Be— 
ginn des Arbeitstages auf neun 
‘oder gar zwölf Uhr feitgejcht bat- 
‚ten, jmd wieder aufgehoben, und 
Chicago gebt wieder in altgewohn- 
ter MWeife zur Arbeit. Selbit die 


‚fonnen ihre Arbeitsitunden einrid)- 
ten, wie es then Belichi. Die Koh: 
\lenverwaltung bat Vorfehrungen 
getroffen, ihnen von Woche zu 
Node die nötigen KRoblenmengei, 
die fie brauchen, zur Verfügung zu 


Kriegen rote Hüte. 
ſtellen 


Rom. 15. Dez. Sieben neue Kar— 

2.28 ‘ { ar c * Ar : 
dinäle wurden heute ee Die erite Stoble, die ſeit dem 
* 24 & er he m u on —V * 
nedikt während des geheimen Ende des Kohlengräbderſtreiks ge— 
ſiſtoriums ernannt. — —7 


u 
ſt 


ee 


In 


Nutzein-⸗ 


ſogenannten entbehrlichen Betriebe 


leinen Kompromik zuftande zu prin, ausfpridt. „Das Yuderausgleich- | Polizei erit nad Verlauf von a 
gen, um zu verbinbern, ba En en, ungsamt ift der einhelligen Anficht," | Stunden Meldung eritattete, 
trag in dem nächſtjährigen Wahl— ‚hieß es barin, „daß feine Fortbauer); In der William Mulcahen, Nr. | 
oO « I 2 4 - 9 = — — .. l 
programm eine Rolle fpielt. „Xch ohne bie Befuanis, Lizenfen zu et= 4200 &, Afhland Avenue, gehörigen | 
hoffe, der Pärfident bleibt dabei, eilen ein Embargs zu ertlären und Wirtſchaft ftellten fich heute morgen | 
|denn ich bin natürlich mit der gegen= ne —* sche Zugers zu regelt, vier bewaffnete Yanbiten ein, welche 
wäriigen Sadhlage fehr zufrieden“, | einen Zied haben würde“. den dort bedienfteten Echanfwärter, 
| Andrew Coughlin überrumpelten und. 


bemertie er. | | ni und, 
Seine Erklärung lautet: „Nad ‚die Kaffe um $300 beraubten. Sie, 
‚fiihren dann in einem vor der Tür; 


ber Beliegung in dem offenen Feld e 
dy vom Verband der Grubenbeſitzer der Debatte haben ſich die wirklichen wortenden Straftiwagen dapon. 
von Kanawha hat die Frage heute Mächte, die den Kampf für die An den Nurechten geraten. 
der Heizmittelverwaltung in Waſh- Preisgabe der amerikaniſchen Unab— | An die ımrechte Adreſſe famen Drei 
Iington unterbreitet, Die Streitfrage | hängigteit finanziell unterftüßt ba= ‚Räuber, welche den aus udiana 
|hat auf den Grubenbetrieb feinerlei | ben, in bie Verborgenheit zurüdgezo= | 1 Den: repubittan) Harbor jtammenden Arbeiter Arthur | 
gen, um einen Plan auszuarbeiten, |d’e demofratiiche, die fozialiitiiche, | Stamps an der 90. Straße umd| 
‚die Arbeiter» und die liberale Par- Mackinaw Avenue auszuplündern 


Ben En 
‚Einfluß; nah übereinitimmenben 
Mitteilungen ift der Betrieb heute tn | der e3 ihnen ermöglichen foll, 1., auf | d" | 
dem Wege eines Kompromilfes oder tel. Den legten zwei werden ſich verſuchten. Stamps ſchlug zwei von 
Ifemer Anficht nad) viele Farmerver: |isnen nieder, worauf Das Trio es | 


jerhalten tie bie Koblengräber im 
ı Mittelmeiten. Die Grubenbejiger find | 
der Anſicht, daß die vierzehnprozen— 
tige Lohnerhöhung auf ihre Arbeiter | 
feine Anwendung finde, da fie bödere 
Inrachtfäße bezahlen müßten, alg die 
(im Mitielweiten, und daß fie daher 
nur vierzehn Prozent mehr LZohır be: 


zahlen jollten, ala unter ihrer alten 


Die Brälidentenwahf. 
New York, 15. Dez. James Ha— 
milton Lewis, frühere Bundesſena— 
tor aus Illinois, iſt der Meinung, 
daß ſich im nächſten Jahre fünf Par- 
ſtteien an der Präſidentenwahl betei— 
Iligen werden: Die republifanifche, 


niedrigeren Skala. Sekretär Kenner | 


I 
| 
I 
I 
' 
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31. Jahrgang. — Nr. 296. 


KH 


Deutſchlaud nicht ganz nad)! 
Ultimatum erwartet. 


Geliefert von dier Aſſocuierten Ereffe*“ und den 
Berlin, 16. Dez. Eine 
Pariſer Meldung beſagt: 
Jede Stunde wird die Veröffent 
lichung Deutſchlands Antwort an die 
Alliierten erwartet. Es wird beſtä— 


‚Untted Preß Alloctanons“.) 
heutige führungen Auers an deſſen Leidens— 
lager entgegenzunehmen. 
Wachſende Volkszahl Bayerns. 
Münden, Ende November, (Bolt 
nachricht) Laut amtlicher Volkszäh— 
fung, die ſoeben zu Ende gelangt ft, 
bat Bavern derzeit 7,044,378 Ein- 
namlich hinfichtlich der verjentten |wohner, — eine Zunahme um 150, 
Schiffe in dee Scapa Flow, doch !OO0 aegen das ahr 1900, 
ö M4 t (99 . * 
noch einen Vorbehalt macht. — Don ee 0 
2 ⸗ eine Zunahme um 26, —J 
Es heißt jetzt, daß Dentſchland ein — FREUEN a 
. 2 u . ı) . 
Itimatıum zugeht, das ihm nid)t ge— 67 Brotekverfammlungen. 
itatten wird, die Verhandlungen län! "Berfin, 15. Dez. (Ueber London.) 
rer hinznzichen. [Unabhängige Sozialiſten hielten: ge 
Berlin, 15. Des. Die, Ddurd, fern in Berlin und den Vorftäbten 
Nturier nady Paris gejandte Antwort] 67 Verfammlunaen ab, um Proteft 
Dentihlands an die Alliierten im:gegen das, im alle von Leutnant 
Sahen des Friedensp rotofolls;Marloh gefällte Urteil zu erheben. 
wird heute im Wortlaut befannt ge! Marlot war befhuldigt, für die Hin» 
geben. richtung von 29 deutſchen Matroſen 
Es heißt, die deutſche ke an zu in in wo 
wiederbofe ihrer Wuni ), dab der | dung mit den Spartaterunruhen vom 
Austausch der Beſtätigungen des; legten März. 
Sriedensvertrages jobald wie mög-;  Marlof wurde von der Totfchlags- 
lich Htattfinde, Sie deutet an, day! Mage freigefprohen und nur zu 8 
dte Entente fiir die Verwicklungen Monaten Feſtungshaft wegen Ver⸗ 
verantwortlich ſei, durch welche — ſeiner Kompagnie ohne Ur— 
Austauſch um mehr als einen Mo— laub, und zu einer Geldbuße von 30 
nat verzögert wurde. Sie erklärt, Mark wegen Benutzung gefälſchler 
Deutſchland habe die Ratifizierung| Legitimationspapiere verurteilt, 
ı'ht don Kriegsgelangenenfragen Ward deutiche Refruten.am. 
oder von der verlangten NAusliefe| Koblenz, 13. Dez. Hans Nuß, ein 
rung Deutiher Untertanen zum] deuticer Unteroffizier, deffen Negr 
Prozeb abhängig gemadt und tueiment in Münſter, Weſtfalen, liegt, 
das auch) jet nicht, hoffe aber, dielwurde vom amerifaniichen: Kriegs 
—— — Nr * * gericht zur höcht zulüſſigen Strafe 
nicht verſchließen, daß di iden von ſechs Mor ä 
m ließen, dab e beiden] don ſechs donaten Gefängnis und 
Fragen von ſchwerwiegenden Folgen 5000 Mark Geldſtrafe berure 
für die innerpolitiſche Lage Deutſch— su befannte fidh Ihuldie, als An 
lands feten. achöriger der deutſchen Armee auf 
Bezüglich Flottenverſenkung er- beſetztem Gebiete Rekruten angewe 
klärt ſich Deutſchland bereit, nachzu⸗ ben zu haben. 
geben und zu Schadenerſatz bereit, Franzoſen und Bolſchewiki. 
um auch das letzte Hindernis zum; Dorpat, Eſthland, 14. Dez. S 
endgiltigen Friedensſchluß zu bejet- | verlantet ‚ bebarrlid, Frankreich 
tigen, aber die Entſchädigung dürfe treffe Vorkehrung, ſechs Dieifionen 
wicht im m Sciffetonnen be Truppen nad) der Oſtſeeregion zu 
ſtehen. Deutſchland ſchlägt diesbe- ſenden, um von dort aus eine große 
züglich Verhandlungen der Entente Angriffsbewegung gegen St Bea 
mit einer Nommiffion Ddeufidertersburg zu unternehmen, Wie ‚gs 
Schiffahrtsſachverſtändiger vor... [ferner beißt, joll General Manners 
nn __ —— daß en nn Velen — — he 
zeitweilige Nichtbeteiligu— der [willigen diefe Bavequng unteritüt« 
Amerifaner an den durd) den Ver-jzen, ebenſo Oberſt Yualon- Bet: 
trag Br. eg ne. welder den Neit von Gere 
amtliche Deutſchland in ſeiner Stel- ral Yudenitſchs Armee ind deren‘ 
lungnahme zumgFriedensſchluß nicht Ausrüſtung benutzen ſoll. 
im geringſten beeinfluſſoe. Wenn nichts unvorhergeſehenes 
Paris, 15. Dez. Die dentſche Frie- aufikommt, dürfte der Friede zwi— 
densdelegation händigte hente vor- ſchen —— und dem Bolſſche— 
ni Sekretär der Friedens- wiki-Rußland — ein voller Friede 
a aan eis —* S— — 
wort der deutichen Regierung auf die zur Tatſache geworden ſein. 
Friedensprotokollnote der Alliierten Gegenwärtig ſcheint es der Sow 
ein. jet (Bolfchawiti Regierung) haupt: 
Nehmen Anſtoß an Ernennung. ſächlich darum zu tun zu ſein, es 
Berkin, 15, Dez. Die vorgejchla- |für General Yudenitſch oder irgend 
aene Ernennung des Dr. Driefen | ten anderen bolichewidifeindlichen 
zum Chef der „nationalen Bropa- Führer mmöglich zu machen, einen 
ganda” ttöht beim „Tageblatt” und | Neuen Feldzug gegen das Sowjet⸗ 
orwärts“, die entdeckt haben, daß rußland auf efth ländiſchem Gebicte 
er „ein in der Wolle gefärbter Mo- | dt organmeren. Tie Tranzoſen und 
narchiſt“ iſt, auf heftigen Wider- andere Alliierte ſcheinen aber alles 
— Er iſt der Verfaſſer einer ei- darauf anlegen zu wollen, das Zu— 
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in Indiana ſind die Kohlengräber 


‚normalem Umfang im Gange. 
Ueberalf | Schaders Abänderungen in den Bors | EM — m ⸗ 
einigungen im Weiten und Südwe— 


Bapft hielt, wie jteis in folden jollte Chicago 
Der Bapit hielt, ivıe } in ſolchen herte errei 101 in De Ca (£ | ı 
So tten üblich, eine Unfprache üüber bie | ı- erreiche. Wie Dr. F. Co Ipeute an der Arbeit, und das Ge- 
Fällen üblich, eine Anfpte Honnold, Setretär des Kohlen- fhäfts * er: 
Su .. Y men und * Iſchäftsleben und der Eiſenbahn— 
Lage der Welt im allgemeinen und grubenbeſitzerverbands von Illi—- — 
gen our Land⸗ und Straßenbahnverkehr be— 
nois heute erklärte, find vor Abend | pegen fich wieder in normalen Bah: 
10,000 Tonnen der jehwarzen Dia Inen. Die Unterfuhung der angeb- 
Keine Arlandbill. [REN zu erwarten. Die För— lichen Verletzung des Lever-Lebens— 
London, 15. Dez. Premier Llond⸗ derunc in den Gruben des Staats und Seizmittelgefeßes durdy Gruben: 
Seorge aab im britifchen Unterhaufe | wird nad) Dr. Sonnolds Anficht 25 | arbeiter wird am Mittwoch von ben 
ytannt, D ug * rss | J 
Parlamen; 3 eine Irländiſche | betragen. Er rechnet darat:T, daß mein werben, toird heute verfichert. | 
160 Prozent der Grubenarbeiter | Ds Mainea 15 De: 
| > s YvY. * 285 NMoines, 15. Dez. 
heute wieder an die Arbeit gehen 
| iverden. 
I 
’ 


born religiöſem Geſichtspunkte aus. 


1 
J 
* 


nn 
Li 


Sn allen | 
‚Koblengruben in Joma wird heute 
volle Zeit gearbeitet, und vi5 Mitt: | 
|moch erwartet man die normale Höhe | 
‚der Kohlenförderung. | 
Ghiengo und Umgegend: Klar heute | Springfield, 15. De. Zur Kob: | 
| abend und morgen. Anhaltend falt. |leuförderung im Gtaat llinois | 
| Fiedrigite Luftwärme heute naht nahe ſind, laut Berichten an die (Sruben- ! 
j dem Gefrierpunft, — 2* keſiber und an JIräſident Farring— 
> —— UUDUENEIUNE Lion aeg Sllinoifer Grubenarbeiter: 
| -Sitine! end,verband, rund neunzig vom Hundert 
won. der Ausftändigen zurüdgelehrt, Die | 
„ Helämittelverwaltung und die Ber | 
„arten der ftaatlinen Nußbarteiten: | 
Nltommilfion beichaftigen fich jegt mit | 
ber Frage ber Verteilung ber zur) 
Derfendung bereititebenden Sohlen: | 
maſſen. 
Detroit, 15. Die geſamte 
Induſtrie iſt heute wieder in Fluß 
getommen und wird morgen völlig 
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rlage werde eingebracht werden, 


N 
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Deurſche Poſt. Das wetter. 
* Der Dampfer „Rochambeau“, der 
Samstag von New Vork nach Havre 
fährt, nimmt Briefe mit nach der 
Tſchecho Slowakei, nach Jugo. Sla⸗ 
vien, Deutſch-Oeſterreich nud der 
Schweiz. Poſtſchluß im hieſigen 
Hauptpoſtamt Donnerstag nachmit— 
tag 41:30 Ahr. 

Der Dampier „Maru“, der Sams: 
tan von New York nadı Hamburg 
fährt, nimmt Briefe mit dem Rer: 
merf „per Dampfer Marı“ nadı 
Deutichland und Pakete nad) Teutich: 
fand, Deiterreid und der Tidiccho: 
Siowafei mit. Eoftichluß im biefigen 
Sauptpeitamt Tonnerstag nadımit- 
tan 4:30 Ihr. $ | 

Ser Tanıpier „Gedric”, der am Nachitehend der Temp 
Samdtgn von New York nadı Xiver- || dc hen Angaben des Wetteramtes 
pool fahrt, nimmt Brief mit nad en nachmittag 3 Uhr an: 
Deutſchland, Ungarn und Litauen. a 
Boftichlun im hiefinen Sauptpoftamt 
Donnestag mitternacht. 

Für eingeſchriebene Poſtſendun— 
gen iſt der Voſtſchluß in allen Fällen 
24 Stunden vor dem für gewöhnliche 
Sendungen giltigen feſtgeſetzt. 
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| . Rlinois, Bisce 

ı anbaltend falt beute 
Indiana: ute al 
ente aben» kälter. Morgen 
onın ia + Mn» hrı 
Nieder Micbiaan: Mlar I 
er Nähe des Michiaan 

war Sm den öftlid 

ente abend lälter. M 
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er fır 
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end 


Inormal arbeiten. 
| | 
| Die Stahlhüttenarbeiter in.Ban- 
— 3 verſammelten ſich, da ihr Ver— 
amn lunsslokal von 300 vom Bür⸗ 
germeiſter Bindinger vereidigten 


7 Ukr abends. 
Ver abends. .. 

N Uhr abenb2,,....1! 
10 Usr abends 
11 Mtfr abenbA,... ..?2} 
12 Uhr milternadt 11 
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dan in der jegigen Tagung | Prozent der normalen Förderung | Bundesgrokgeichworenen aufgenom- | Parteien und ihre Kontrol 


'Spezialpoliziiten und von Silfsihe- 


tritt zu verhindern, geite + nadımit- 


if 


|slualchriften ufw., welche über Die 


ihre Zeugen vorführen. 


| Indianapolis, 15. Dez. ı 
behalten zu erreichen, um genügende | € 
Stimmen für die Annahme des |Nten anichliegen. 


Lieber ein Hund als Senator. 


Vertrages zu gewinnen, ohne Nüd= | . 
ftcht darauf, ob die amerifanifchen | 
Nitereffen geiüßt find oder nicht.| Hicory, Miff., .5. Dez. Sena- fand fi heute morgen an der 87. 
2., Nachdem fie ihm auf biefe Weile tar John Sharp Williams, Dem., | Trrake und Weftern «[venue, als ihn! 
durchgebracht haben, hoffen biefelben | niit, hat in :inem geftern ver: \bier in einem Kraftwagen befindliche | 
Mächte, durch ihren großen Einfluß nrentlichten Säreiben es abgelehnt, Banditen anhielten. Er mußte ihnen 
auf die Führer beider politifchen |;j% wieder zum Yundesjenator wäh: feine $20 betragende Barſchaſt aus- 
ihre SL le über die fen zu Laffen. „Ich bin vom ber ‚liefern. 

Kampagnebeiträge ihn vollftändig | engen "politiiden Situation anger Eine Beute von $35 machten heute | 
aus ber 1920’er Kampagne berauss|ereit, hejonbers don der Behandlung |rurgen drei Yanditen, welche Nathan 
zuhalten, jo baß das Bolt nie eine Ye, internationalen Angelegenheiten, Karthinang Apoiy:te, Nr. 1257 ©.| 
als wenn ſie politiſche Parteifragen Kedzie Ave., einen Beſuch abſtatteten. 
wären“, fchreibt er. „Lieber möchle — — | 
riffs umitellt war, um fie am Ein- ich ein Hund ſein und den Mond an- Frau Lraund⸗ Te amemt. | 
|bellen, al noch einen Yag im Bun= 


Z . .. , Name ihres Grtten Horace X. Brand it 
tag im benachbarten North Chicago. besfenut —— Ablauf meines in dem Schriftſtück nicht genannt. 
d gen. 


oa ..2 

Der Organifatorr W. %. Brown Lermins 

von den Ver, Grubenarbeitern bon | —r 

Umerila und. ber Spzialift Dstar Attentat auf Egyptens Premier; 

Ameringer von Mihwaufee mabnten | Kairo, 15. Dez. Auf den eghp 

fie zum Mushalten, Die Verſamm— tiſchen Premier wurde, als er auf 

lungen in Waukegan waren verboten dem Weg nach dem Miniſterium war. 

worden, weil angeblich Brandreden außerhalb desLokals des italieniſchen 

gehalten worden waren. Alubs ein Revolver abgefeuert, und 
u außerdem wurde eine Bombe aeivor: 

fen, aber beides erfolalod, Der lt: 

tentäter wurde verhaftet: man Fund 

drei Nepolper in feinem Beſih. 


—+. — 


— 


| 
Beim Nachlahgericht wurde heute! 
das Teitament der Frau Margaretb: 
Irue-Brand, Gattin von Horace &.| 
| Brand, eingereicht. Die Verftorbene, | 
|die am 29. Oftober in Detroit aus 
dem Leben geſchieden iſt, hinterließ 
‚on Fahrhabe 8550,000 und 
Grundeigentum 865,000. Sie ver⸗ 
machte zwei Fünftel der Frau Ma: | 
tilla Bartmen .in Emporia, Stas., | 
'Schmweiter ihres verltorbenen erjten! 
Gallten John A. Irue. Die anderen | 
‚trei Fünftel vermacbie fie ihrer, 
Sitwelter Emma Steuer, 612 Dal: | 
‚dale Ane. Der Name ihres zweiten | 
| ®aiten Horace 2. Brand tft in dem 
Zejtament nicht genannt. 
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Die J. W W. 
Kanſas City, 15. Dez. Die Ver— 
leſung der bei Hausſuchungen in 47 
Städten veſchlagnahmten Briefe, 


in 


Zätigleit und Pläne der bier pro-| — Auch „Judge“ Tate it von den 
zeſſierten J. W. W. Auffchluß ge: | Gefchivorenen ven der Mordantlage 
ten, vor den Bundeögefchworenen |cntlaftet worden. Er ift ber zweite 
teird heute abend beendigt werben, |;Meger, ber infolge ber Raſſenverfol⸗ 
und worgen mirb bie Verteidigung |aungen Enbe ‚legten Yulis wegen 
Mordes prozeffiert morben tft, 


x 


‚sommmmitenführer 


«dem Hofpital begeben, um die Aus nen Zwei hi 


Hand, 
Wochen dor Ausbruch der Re. tandefonmten des Friedens in Eitb. 
volution erſchienenen Broſchüre, in land zu verhindern. 
> ser den deutfchen Fürften im all-|  Tie Bolfyewifi haben, Moskauer! 
gemeinen und der Sohengollernfa- | Meldungen ztrolge, neuerdings and) 
milie im befonderen ein Zoblicd ge, | Poltawa genommen, etiwa 75 Mei- 
ſungen wird. len füdweitlich von harkom, 
Gencralitrett wegen Vernrteilung! | ; Ener Laſcha als König! "2 
Berlin, 14. Dezember. Weil der ,  Mantinopel, 14, Dez, Der 
Ailian.-‘ der ‚vormalige türkiſche Kriegsminiſter 
Hauptonſtifter der Arbeiterwirren —— 5 nad neuerlichen 
in Halle a. wegen Aufreizung |<, 2 ou olgc, jebt als Konig-bon 
zum Aufruhr zu drei Jahren Ge— a en worde dem tůr 
fängnis verurteilt wurde, haben die ver — das zwiſchen Meſo⸗ 
Arbeiter it Salle und Umgegend |‘ —— uud Verſien liegt. 
geſteen einen Generalſtreit ertlärt. —— 
ver grobe Proteitverfammlungen | Tanjanne, Shiveiz, 15. Dez, Dap 7 
wurden abyebalten, in denen die Albaniſche Nationaltomite erlieh eis 2 
Umſtoßung des Urteils und die —* Proteſt gegen bie Losreißu von 
Sreilafiungstilians verlangt wurde, | Gebiet, — rechtmaßig zu 
Jene hayriſchen Attentate. Ber Wroieit a 
Minen. 14, Tez. Ter Brogzch | ferenz zır. : 
con den Scaittsfod und Mekger | 7 — 
Alois Lindner, der im Januar auf. — tries —— 
den Miniſter des Innern, Auer, Fiume, 15. Dez. Alſo Finme 
ſchoß, kam zum Abſchluß, und der wird doch von Italien annektient, — . 
Staolsanwalt beantragte, den An. |werigitens verkündet das Pedzazzie 
neflagten zu 15 Jahren Zuchthaus — Baeiichunn, est 3 
zu verurteilen. Die Anklage auf |driiannıen und Italien hä J 
Ermordung des Abgeordneten Oeſei dahin geeinigt, daß Finme au ie — 
wurde niedergeſchlagen, da nicht be. ‚teres fallen jolle! Die Sadıe wurde 
inielon werden Fonnte, dab; Lindner |Nhriftlid ins Heine nebradjt, 
der Mörder war, md die Nöglid | Sobald wie möglih — wahre 
feit nicht eusgeichloffen iit, dal tcheinlicd morgen oder Mittwod 
während der allgemeinen uf. |wird der italieniiche Freiihärl 
roqung bon einem anderen bon der |briele d’Annunzio die Stadt den ii 
Gallerie berab aeivlien wurde.  |Hieniichen regulären Truppen age. 2 
Das ganze Gericht hatte fi) nad) , General i u 


. — .. Imac 
|berzog, unverrichteter Sache abzuziez | "0° 
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| ben. | 
Der im Beverly Country Club be= | 


dienftete Wächter Paul Warrell ber | 


— 
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eht der Friedenskon 
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Abenpot, Chips, Wontay, Yen 15. Deember 1010. 


Be z i 
830 Kia: 0 Brady, bem Fuhrmann, Mip, — Fagte Tee ve wollte fie nichts nehmen, er würs 
Ladenftunben: 8:30 bis 5:30. ( — —— — Ihr kleines de ge —— — * 
3 epäd auf dem Break mu.“ auf deſſen Rechnung geſchrieben wer⸗ * 
Matinaws | Regenmäntel © „Dante den. Rieſige Bargning fir Biasten 
Seiten — Entſchuldigen Sie, Miß,“ futzr Nachdem die Reiſende Biddy einen | den 16. Dezember. 
finet uns vortereitet mit En A  @lipsen Denen: Morinrty fort, „haben Sie vieleiht Schilling in die Hand gebrüct Hatte, * Jedes 4; wird nur mit Roupon verfauft. Keine Boit-, Tele- 
gen Bargains, aufer den bier anac- $ \ N — u ED mäntel für zum Mann mit 'n langen ſchwatzen verließ fie den Gaſthof. IR phon» oder G. D. D. Beftellungen ausgeführt. 

- geigten zu - eg . \ Rod und mit ’n Geficht wie ’n Leis Die fhäbige Perfönlichleit im 3H- ® 

‚ FE 5 neweite Plaids, Imahl von Stoffen ur cu8 den Zug fteigen linder fa behaglih auf bem Brent & . Y Mit Konpon. 


warm u. praktiſchſu. Moden, $18, —B und las „Freemans Journal“ vom er — 

— wert 318.60,1815. 810 und en, “ eriwiderte Miß Grimſhaw, vorgeſtrigen Tag, während ein an— 2 Karbetlieh 

er LINCOLN, SCHOOL $22 50 $7 50 „wenn Sie einen Mann mit einem  berer Junge die Stute am Zügel ET astürzerte 
AND ASHLAND . . 3Hlinder meinen.” hielt, an Etelle des erften, der Hals für winder. 


„Das id er,” fagte Moriarty, „die über Kopf zu Pferde nad) Brumget| . BE 


: [ni D en 5 4 * — andt war, um Mr. | 31.00 Ser (2 
! In 3m fel haben Sie Schmudſechen auf der Lite Für die Knaben a a am a Drnd auch EG DEPARTMEN er | © Böc 
OR — 


en — 


| Doppeite „S. & H.” Grüne Stamps bis Mittag 
——— —— — —————— — 


Knaben Spielanzuge für Weihnachten, Indianer» als ich Ihre Taſche auf ben Wagen‘ Miß Grimſhaw ſehte ſich auf die 
fojtüme für inaben oder Mädihen, Comboy- und Co!- ſetzte, da macht er fich 'ran und fragt dem Gerichtsvollzieher gegenüßer- | k n 
daten⸗ Anzüge, — find markiert 1 59 mir, ob ich einen Mifter tyrend; kenne, liegende Seite bes Wagens, Moriartiy Mit Konpon . Mit Koupon 
au $3.50, 52.95 und 5 der bier i in die Gegend wohnt. „Was ergriff die Zügel, ber Bube fprang | ©. Eeidenberg & Co’$ After Ertra _fchinere dunfelgraue 


Tommy Tuder Knabe ‚An- { — —* F Dinner Zigarren, reguläre 100 Worſted-Strickwolle md 
züge, 3 09 8 Sabre nette | bet 3 116 8 Sabre nahe für ’'n Mifter French?“ fag’ ich. — ibeifeite und bie Stute ftieg vorn in Fr. er Big d-Stridwolle, 14 Ru 


builie gailimeret und | Inarmıe Featber Wilhungen „Mifter Michael rend,“ fagt et. 2 Höhe. * —— Die he 92. 19 — ——— . 68€ 

> ee Not und eitte 95.95 | .n mt Sicht, "GM OR „Wei ich, wo ber wohnt? fagt ich, ! „Friſch, bemerkte der Mann (Eine stifte am jeden Nunden.) Ztei 

nn Samen wette se. se. Acer ER | a — ten, zu J © „wofür halten Sie mid, ber ic 3 linder. 

gazantiert hoch-| ihren, 2U X. goidger.iie Manfbetz' Ninge, diamanz mit feint. Fransöt. I ans ‚osfen * für Sinaben, beite Schneiderarbeit Miiter Frenchs eigener Diener bin? „Meiner Ireu, wenn ich mit tö Mit Kor Mit Koupo Mit f 

feines imiport.! Gehäuic, gar. feines tenkfnöpfe — | tenbeie it, fite d. | Yeillant., ichr feine I nis 17 — = * Eur — Größen 8 9 75 „Die meit weg is es? ſagt fertig bin, wird fie müde genua fein“ A ion 2 ! pon it Koupon 

Sert, goldge- 15 Jewel imp. Werl. verſchied. Mu- junge Mädchen, Auswahl von Ent⸗ Sabre, 3 50, 823:50, $15 u. . „Wie weit iS mas?“ Tag’ ih. —|Tagte Moriarty. „Na, na, vo —J 6 Um en ne laute Be ee ih 

fülltes Gchän- einf. od. grabicrt, Ler- ſier zur Aus— ſehr ſchöne Faſ —— mit Safety = id st „Miiter Frenchs Haus," ſagt er. Du hin? Haſt Du noch mie h in einer Scpatel, Kr Nhärzeır für Damen, * gr ones Dual 

fe. zit Ichted.Biffexbi., fei Ines, wahl, gi füngen, zu athes, 83 95 e er] offe, Seidenftoffe „So gegen fünfzehn Meilen,” Tag! 19 Saust torsen mit Gepäd  'aejehen ?! | Bla SE Wen & Inc Rune, | 3 ‚uB06 Rent; auch an 3 
$10.95 — ‘17. 50 50e 56 95 Ian... * 48. ' Treh Serges, in marinchlau ober fdhmarz, feine ich, „Berwünfcht,”" fagt er, „ih Häaltft Du Die für 'n Motorivagen | Schachtel au... Te Stüf mtr. "$1. 09 Su Alban. 


si tivi 4 Sorte, paſſend für Kinderkleider, werde e fie zu Fuß ‚gehen müffen.” -— ‚ober was fehlt Dir überhaupt? Vor 
in * * > die Mard „Steigen Sie auf den Breat,“ ſag' wärts, Du Satan!“ 2. 
Schlieit Tafchentücher ein für Weihnachten ich, „und id) iverbe Sie fahten.” Und Nadidem bie „Xänzerin" — fo! Mit Konpon Mit Koupon 


r FR 
Gorduron Beinejeen, i 27 u in breiten eb. 35| alität weißer Shaker⸗ Weiße gebleichte Damaſt⸗ 


as 


2 =... a : 3 3 * J — 
Feine Tamen- ı Zeine kofaelänm- | da fteigt er auf und ba figt er nun lautete ihr bebeutungsvoller Name | —— —— F Tifcptücher, 99x59 Yoll Gröh 
taichentücher, ‚eine | te Doamentafchen» | Tafhentürter für die Maxd zu und wartet brauf, gefahren zu — Calewalt zu ihrer Zufrieden⸗ > —* * ——— a e, 
ve» fh tert 1 “ — i ! : 

e in | güner, eine Ede | Mämer, 6 iy Vor i den zum SHenter mit ihm! yeit ausgeführt hatte, widmete Te Eee 1 C ein 32.00 Wert, für. 99e 
Bor. 1.48 | | 


für 1.45, 25 —— Dreß Satin, 30 Zoll breit, außgezeicnet | „Über mer ift 1e3?” fragte dasıinre Aufmerklfamteit einem Gewiſch (10 Pards an jeden Säufer) (Eins au jede 
= Ztück C 1 i:ütwarz. jebr glänzend .. at — junge Mädchen, das den Sint biefer | von Vaſhingtonpoſt und Two⸗S ie. 3, - — — 


« —* = zu | 5 ; 
Seine Kown Ta; | Das Sein 19e ——— 84.00 Wert, die Yardz Iut von Mitteil icht gan Neh die Meitiche,” 7 — 
N 1 tı ſchentüe PX» j u: . | — . L u von i eil ungen n ganz “ e men Sie e Pei It, ng IL « 3 an . 3 
— — | u 8 ap In Self E[ mit towon | wie aomon || mit Room 


Feine Lawn Init. ſchmalen Cords, 


f 14° 84 
fynst!,# 3 


ı 
IL ı 


md farbia beitiet, Wei ße hoblac Männer, U -3öllig. Das Bettzeug Moriariy dämpfte ſeine Stimme. „Die Peitſche nehmen?“ entgegnete —— hr end ei: a here Carupeei Er d erele Dielde: ba 

3 x ( | Yauımte Ant Ta: — — 3x als Schu ur; drei banifterte Schruppeimer, ie große e; fpes 

2 im, nr a ne a a a ee in fhönen blauen, zofa oder oh. „Es ie 'n Gerichtsbollzieher Mip, | Moriarty. ‚Ben N in merkte, dab | & er ait einen m ein Aöe Wert: einer an aiell am Dienstag su 
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cival: Du, im QTurndberein gibt e3| maders aus dem Norden in Beha- 
eine deutfche Voritellung, fogar ein!gen erwarten fannit? Bleibe bier, | 
Luitfpiel, willit Du mit? Anttvgr-] bis ich zurückkehre. 
tet der Junior: Xieber nicht; die) Nat-ah-fi: Sagit Du mir das, 
Schwiegermuttertwige der beutichen | weil Du mid sicht mehr liebit? 
Stüde fallen mir nadhgerade auf die) Sch.: Ic fage c3 nur, weil ich 
Nerven; id) bitte Dich, entſchuldige auf Deine Sicherheit und Dein 
mich. Wohlbehagen bedacht bin. | 

Schultz Junior hat bis zu einem! ?.: Sc bin feine weiße dran, | 
gewilfen Grade redit. Die Schwie-;die im Haufe fit umd fidh bon 
germütterwige fpielen in der deut-| Sklaven dienen läßt. Es ift meine, 
fchen Zuitfpiel-Literatur eine gewiffe| Pflicht, mit Dir zu gehen und Dir| 
Rolle. Aber wo täten fie das nicht? den Wigwam warm zu halten. 

Cs gicht oder gab vielmehr nur| Scd.:- Du millit alfo nur mit, | 
ein Volf, das fie ganz ausidaltete. | weil Du denfit, es ijt Deine de beim 


7918: 
— 


— 


Bull Durham Tabak 


Government Ueberſchuß, 200,000 Palete, mit zuge⸗ 


hörigem Zigarettenpapier, nur 12 Pakete an jed. Kun—⸗ 
yen; keiner abgeliefert, joweit er reicht, Paket zu 
Bargain-Bafement, 


Ladenftunden jest 8:30 morgens bis 6 abend& 
Brarh’3 Almond Bars 


 Delifate Milh-Schofolade und Mandeln, 24 Balete 
in präcdtiger Schachtel, fpez., für Dienstag 


de 


H10 Gillette | Enuce: oder Beeren-Löfel | Hodey-Schlittihue, s1.39 
Safety Razor 
Ausitattung 


51.39 


Haupt: Floor, 


Starlight 
Karamels 


Delikaier Candh, 
regulär boe wext ⸗ 
das Pfund, 


3IC 


Steine WBoft» oder 
Tel.» Bejtellungen. 
Haupt Yloor 


seine Pelz⸗Kappen 
für Männer, 85.05 


Detroit Shapes, nett 
gemacht, jeidegefüttert — 
alle Größen, $5.95. 

Feinere Sorten bis $30, 

Goljtappen für Män- 
ner, woll. Stoffe, 1 Stüd 
Top für Innenband, uns 
zerbrechlihes Schild, alle 
Grögen, $2.95 Werte, 


$1.95 


Zweiter Floor 


Das waren die wirklich eingeborenen Daun bleibe hier; id) werde beim 
Amerikaner — die Rothäute. Einer) Wiefelitvanz wohnen; feine Frau 
ihrer Chiefs, der den echt im. fann für mid kochen. 
dianifhen Namen Johann Wil.) ?-.: Wie Tır die Worte zu iven- 
len Schult führt, erzählt uns in|den weißt! Immer und immer 
feinem bei der KHougbton-Mifflin Wieder leuchtet Tu mit ihnen in 98.95 
Company 1914 erihienenen Bude) mein Snnerites und zwingit mid), R 
“My Life as an Indian”, daß die| öl fagen, was ich denfe. Da dur es — Eu ern Goldplattiert, — 
Indianer den Verkehr zwiſchen wiſſen willſt, ſo höre, daß ich mei. F — * BR boliftändig mit 12 
Schwiegermutter und Schwiegerjohn | TCM Herzen folgen muß, das Du Ro f Termeilemn 
io geregelt hätten, dat; beide ein Zu. | Mir neraubt. ee 
jammentreffen miteinander vermei-|  Sb.: Tas war da? Wort, dasif beattifde u. nüb 
den mußten. Die Mutter darf nicht) TE hören wollte. Und warum fag-|E (des Gefchent. 

in der Tochter „Wigrwam“ fommen, | tet Zu cS nicht gleich, dag Du an) 
wenn der Schwiegerfohn darin, und| Meiner Seite bleiben möchteſt? | . se uf a 
umgekehrt. Mit Schmunzeln er-| . %.: Merfe Zir dies, mein Ge. | BEER | 
zählt er, wie ein baumlanger und| iebter. Cine rau trägt nicht bei] Suarderoc, Räte 
jehr pomphafter Säuptling unter jeder Gelegenheit ihr Serz auf ber en 


Aus Hochfein poliertem Stahl 
gemacht, Elamp Fajfon, für Sinas 
ben; fomweit 200 Paar reihen — 


ein $2.50 Wert — $1 39 
. 


zu nur 


Gardigan Tadet8 — warıne uud 
gut ausjehende Nadet3 — Werte 


bi3 zu $10.00 — 5 05 
. 


ipeziell zu 
®iedenter Floor 


Hier it er! Wer? Santa! 


#ieth Fioor 


WIONEIDA COMMUNITY 
4 PAR PLATE 


jeder nıı gejuu. Vor, 


650 


Haupt⸗Floor. 


American Flyer Eiſenbahnzug Set Garantiert 
Y 1 ) el, 

beitehend aus Kolomotive (mit aller» j0 Sabre, 
beitem Ubiwerf), einem Wagaoır, 1 
Tender und adbt Stüden gebonenem 
Seleife, und zwei geraden Goeleifen. 
Lolomotive für 6 Monate ga> 82 
rantiert, ausgezeichn. Wert zu 


Vuppen Waſchtag 
Set, ſchwer emaillier— 


Coaſter Wagen, 
Stahl Rim Räder und 
abnehmbarer Saiten, 
iſt ſchön angeſtrichen, 
macht ein höchſt an— 
nehmbares Geſchenk, 
offeriert zu 


88.50 


nachts-Einkäufer. Etwa zu den gegenwärtigen Wholeſale-Koſten. 


Baronet Satins, eine feine Auswahl Farben; 


einſchließlich weiß und ſchwarz, 40 

Zoll breit, extra Wert, die Yard zu.. 85.95 
Crepe Meteor, in einer großne Auswahl von 

Farben, 40 Zoll breit, ungewöhnliche 83 35 

o.. —,, — —— 


Einfache Fleur de Soie und Satin Charmeuſe, 
extra feine Qualitäten; faſt jede Farbe iſt ver— 


treten — 40 Zolf breit — 3 95 
.. ° 


DIE DRSB IN DUR seinen nenn 
Ghiffon Taffeta, zivei Qualitäten zu bedeuten- 


Spezielle Offerte! $3.50 weihe leidene Erepe de Ehine, per Yard ) 6 5 | 
Diefe fpegielle Dfferte bietet eine vorzügliche Gelegenheit für Weih 
6 
Soll breit Yard zu . DIV & H3.00 


IVVVVVVVVVVVYVVVVVYVYVVVVVVYVVVVVVVYVVVVVIZ — 2 
Metal Brocaded Georgettes — prächtige Ent— 
(82.95 ht, wie im $1.95 
® 


Billy Burke Pajamas, 82 95 
Crepe oder Flauellette 4 | 
EI Ban O1 | en Ha. d8: 90 & H13.50 


Zwei Stüd Paisma Suits 
bon feinem NAlbatroß, mit 
? f ⸗ l i 4 
oſa, blau, weiß $4.95 
indfor Grepe Bloomers 
l ie im Bi 
fir iwie im Bild, 81.50 
tin Bopices, aufnebauie 
» 
Ansgeindte Rel;-Gonters, 
- 
565 Werte, zu nur 
—bon Taupe md 
brannem  franzöf. 
Kragen und Gürtel gana herum, Coatee 
Front mit Zafhen, Dolman Aermeln 


feidenen Yrog3 befegt, — in 
— mit handbeftidten Initia- 
Grepe de Ghine und Sa- 
Kleidfame Coatce 0 
549.3 
Coney, mit großem 
und reiches Futter, 


Schwarzer Velour du Nord — zivei egtra feine 


Qualitäten für 58.95 & 510.50 


Goating, Yard . 
WoHene Kleiderftoffe — extra jchivere Sturm 


Serge — nur in marineblau — jpes $1 5 
® 


äiell zu nur ..... sau 
BronbelotH8 — die feiniten Qualitäten — 


in farbig und jchtwarz, 3.95 & 5.95 


zu nur .. * 


Novelty Plaids und Checs — für ſebarate 
Skirts und Kinder-Kleider — 40 bis 54 Zoll 


Da $1.50 bis $7.50 
52.95 


Neinwollene Boplins und Gabar- 
Zweiter Sloor. 


Puppenwagen, hübſch 
emailliert, ſtark ge— 
macht, Stahlſpeichenrä⸗ 
der, Gummireiſen, — 
macht das Kind glück⸗ 
lich mit dieſem Buggh, 


54.98 


Suchlichter ſind pral: 
tiſch wie auch unter—⸗ 
Körber, 20 baltend, $1.50 Werte 
Zoll aroß, zu mit 2 Zellen Batterien 

rn OR + > . a: n 
56.98; 18 3. in Nidelgehäufe, 98e; 
groß, zu $1.25 Wer e, miiHood, 


55.59 a 


Kid Bobh« 
Puppen, mit 
Kompofitions 
Gliedern, as 
türl. Saar 
boc&feiner Kid 


Schulter oder Band Etravs, 


bübfh garniert, 81 50 
“ 


Fleiſchfarbige Batiſte Enu— 
velope Ghemijed, mit lad, 


fhwarze3 Ge 


dines, feine Qualitäten, Yard 
bäufe, für 


FilzElipperz 
zu populüren Preiſen 


Taſchentücher 


Rein Iriſh leinene Män— 
ner⸗Taſchentücher, mit Ini— 
tialen, 6 in Schachtel, 83.50, 
83.00, $2.50 und $2.25. 
Hohlgefäumt, das Stüd zu 
$1.00, 7de, 50€ und 35e. 


Haupt⸗Floor. 


Hauptfloor. 
Perfecto weiche Männerhemden, franz. 


Manſchetten, aus feinſtem corded und ge⸗ 
webtem Madras und Satin finiſhed Cloth 


gemacht, elegante Entwürfe, 84 00 
. 


gu nur. 
Schwere „Roco“ Merino Nnion Enits für 


Münner, breite Tud Rib, lohfars 54 00 
* 
| 


„Golumbin” Eub Seide Hemden für 
Männer, dazu paji. Kragen, franz. Mans 


ichetten, Heine Che Entwürfe, 93 50 
® 


ſehr hübſch, zu ... 

Schwere wollene Socken für Männer, enges 
Gewebe, gute Schwere, ganz nahtlos, 61 
ſchwarz, natural und Oxford, Paar.... 


Schwere ſeid. Männer⸗Halstrachten, reiche ſchwere 
Qualität Seide, große offene Enden Faſ— 


Von feiner Qua» 
lität Bela gemadt 
und biöfh über» 
einitimmend, — in 
fortierten runden 
und Canteen afs 
fons, mit fanch 
rjeidenen Enden u, 
Handgelent Wins 


big, gute jtarfe Winterjchiwere. .. 


Scidene Liste Soden für Männer, feine auge, | 
bochfein glänzendes feid, Garn, fhiwarz, weiß; 


auf, um femer habhaft zu werden. 
Eines Tages, während der König, 
nur bon wenigen Getreuen beglei«| 


tet, auf der \agd war, ftich er auf | ſF 


eine Schaar Sarazenen, welche fich 


in den Hinterhalt gelegt batte, um J 


und farbig, zu 


Unwerſal Flannelette Pajamas für Män— 
ner, ſchwerer Domet Flanell 


ner, gute Qual., nette Streifen, weiter Schnitt, 
Varis Pad Garters für Männer, Moire 
Bad, in fanch Schachtel 


50e 
83 


Schwere Flannelette Nachthemden für — — 


ſon, großes Sortiment 


Schwere rein gefärbte Seidenſtrümpfe 336 
2. 


Glanzende Seide Lisle Strumpfe für Damen — 


81 


ganz *albioned, feine Gauge, baummwoll, 
Garter Tops und Sohlen, Paar 


gutes ſchweres Gewicht, feine Gauge, nahtlos, 
echt ſchwarz, zu 


en, 

Weihnachts⸗ 
Pelze für die lie⸗ 
ben Kleinen. 
Wunderbares Sor—⸗ 
timent von Gars 
nituren für Mäds 
den und Stinder, 
Sämtl. neueiten 


65 


Sandfehuhe für) „u. 


Damen 


Slip-on Leder Handihuhe 


heit von einer Brüde ins tiefe Maf- ausbridhe itberdrüffig wird. Mir J 45 Charatter⸗ 
löpfe und 
ter — zurüd. 
pofition, 
| * —— 
ten Schultz, der den IndianerKoder ampfgenoffen ein Denkmal gefekt, den — mit te8“" Gefchent, hat 
5 Seſchenk, a 
Perrüde, 
c . . . .. ⸗ D V iß ü .. J 
Beſuch einrückt, dann iſt er auf dem „Ler Weiße betrügt und berdirbt | . Sröken 2 bi3 4 Jah⸗ 
wom. Und dann ſieht ihn die Dame aber fie find ſchlimmer: ſie vergiften gr 9 . ] .. .. 
510.00 Blanket Lounging Koben für Männer, 
En 
mornen3 wieder fort, mem fie ad mein Leſer? 
ſchetten und dazu paſſende Girdle Cord. 
men ſie ſo gut miteinander aus ie! AS ber engliihe König Richard 
borneweg, und wenn Mir erit mil] 
Kreuzzug im Sahre 1192 die Sa- 
Schulge mit den Worten der Firu 
iwenherz, und fie boten daher Alles | 
daner, zurüdzufommen, jo iit fein 
Seht, wir Wilde find doch befiere ihm aufzulauern. Es entfpann fich 
diamer gefommen ift, bat die Sieben. |Pourcellet, ihr Sehen einbühten. | 


4 > ar b — ——— klammern und Wä— 
den Ladentiſch kroch, als die Schwie- Zunge. Sie ſucht ihr Gefühl im J ſdegeſtell 
germama hereintrat, und wie u u berbergen, damit der > 39 
anderer bei entprehender Gelegen- Mann mcht der häufigen Gefiihls- . 
fer fprang. Und der Indianer wãre es Tod, zu lieben und meine —— 
Schultz ſeßt hinzu, daß manchem Liebe zurückgewieſen Zu ſehen. | Nisques 
Weißen ein ähnlicher Schtwiegermut-| , Nachdem er diefe Frau verloren, | Kerrüde, 
Rolle e⸗ 
en . * lent⸗Kom⸗ 
angenehnt ſein würde, wenn er auch gekehrt. Er hat keine zweite Frau 
nicht ins Waffer fpringen würde. |genommen, aber in diefem Buche, " 
Und Mufti Fennt noch einen drit-| ter Liebe und feinen Jagd⸗ wa DE Stıdbie Velocipede, 
dem man al3 Motto die Worte des | J 5 nn pet 
in die übertündhte Höflichkeit unferer She Borte des —— ‚Get 
—* * I . | & 2 4 gen, Bisaue L 9 - Mäder 
Zinilifation überfegt hat. Wenn bei ee Vlad Hawk vor — —— —5—— 
dem die liebe Schwiegermutter zu — | volle Ge: und CEpring Cattel, 
z lenl⸗Kompo 
— rs ‚re ‚den Sndianer und beraubt ihn fe | Ton 6, off 
Bahnhofe, überreicht ihr zum Will-|\"- A : CO TER» „Örver, ve, offes 
2 me eich * 3 nes Landes und ſeines Heims. Die ei 1 riert u.. 54.95 
fommen einen duftigen Blumen-) gr 3 . (Scdhfier Floor) 
itrauß und geleitet fie in feinen Wig-) — pen falvieren nicht den Kopf, * 
——— das Herz.“ 
vor ihrer Abreiſe nicht wieder. Denn . 
S 8 ah 
er fommt abend3 erit nad) Haufe, — ie Denn berfpürt 
. * B « | > | ‚ 
wenn fie fhon im Bett, umd gebt] Eine une rg Robe, aus ſchwerem, vollem Blanket ge— 
macht, jede Edge mit ſeid. Cord beſetzt, jede Naht doppelt genäht und 
im Belt. Aber am Tage ihrer Ab- —— mit Satin piped; große Berkmuttertuikfe Satin Mole, wirflidde Man- 
fahrt ift er mit dem Vlumenittauf| Eine ritterlihe Tat. 
wieder auf bem Bahnhof. So fom- 
die Indianer. N. mit dem Sunamen Löwenherz 
So find die Schultzes überall auf dem mit Philipp II.. Auguft 
g 
bon Frankreich unternommenen 
dem Mars oder Mond in direkte 
Verbindung treten, dann wird den | razenen bei Asfalon beſiegte, ſchien 
erſten Erdenſohn wahrſcheinlich ein den Muſelmännern kein Feind ge— 
0 fährlicher zu ſein, als Richard Lö— 
des Swinegels begrüßen: Ick bün 
all hier! 
Um aber auf Schultz, den In— 
Buch eine Paraphrafe der Worte, 
mit denen Seumes Kanadier fid) 
ſeitwärts in die Büſche ſchlägt: 
Menſchen. ein hartnäckiger Kampf, in welchem 
die Schwarzfühe und Riegan An. nen Ritter, Namens Wilhelm von | 
siger ahre unter ihnen verlcht,| Obaleid nun der König fi} Helden-| 
jene Zeit, wo nod im fernen Weiten|mütig verteidigte, geriet er dod), da 
die Yuffalo3 und Antilopenherden|er gegen jo Viele Fämpfte, in Gc- 


Faſſons in Searfs 
und Muffs. 


82.50 bis $39.75 


Vierter Floor 


Feine Lisle Hoſenträger für Männer — 
großes Sortiment heller u. dunkler Far— 
ben, breites Lisle Web, Meſſingbe— 1 
ichlag, goldpl.Schnallen, Lederenden, 


Fiberfeide gejtridte Neefers für Män- 
ner, glänzende Fiberfeide, flaches Gewebe, 


gefranfte Enden, ſchwarz, weiß 62 50 
. 


und grau, zu nur 





Haupt⸗Floor. 


Beſte Werte in Weihnachts— 


aus feinem Capeleder, 6-fnö- 
pfige Länge, braun, Iohfarb., 
grau und Beaver, ſpe⸗ 
ziell, das 83 50 
Baar zu...... a 


Haupt⸗Floor. 


die Prairie durchſtreiften und aus 
dem Waldesdunkel der Elch zur 
Tränke ſchritt. Da litt der India . 
ner keine Not. Aber Schultz hat 
auch die Achtziger mit ihnen durch— 
lebt, wo mit den Buffalos der In— 
dianer von der Mordluſt und Hab— 
gier der Weißen verdrängt wurde, 
wo die Mündel der Nation der 
Ruchloſigkeit der Landſpekulanten, 
Beutejäger und Regierungsbeamten 
preisgegeben wurden, die ſie aus⸗ 
raubten und verhungern ließen. Des 
Schriftſtellers Sympathie iſt auf 
der Seite feiner roten Freunde, un- 
ter denen: er lebte und mit ihnen 
Ssreude und Leid teilte. Zuerjt- war 
e3: die. Abenteuerluft und eine _ro- 
mantifche Xiebe. für. das freie Xeben 
in Wald und PBrairie, die ihn zu den 
Ssndianern führten. Dann gewan- 
nen die rein menſchlichen Eigenſchaf⸗ 
ten feiner, roten Freunde feine Sym- 
nathie, und- er ward gamz eirler der 
Sbrigen. 

Daß dies gefhah, it mit. auf 
Rehnung einer Frau: zu-fegen. Aus 
einer Buritanerfamilie ftammend 1. 
anfangs jede Annäherung. an ‘die 
Ssndianerinnen ablehnend, fieht . er 
endlich ein. fchlanfes .Reh, das .er 
ih als Frau -zugeiellt, Mit ihr 
hat'er, bis der Tod die Geliebte ab- 
rief, in echter und rechter Che ge 
lebt. Das danfbare Andenken. an 
Nat-ah-fi durchimebt das aanze Bud). 
Wir fehen eine junge rau vor uns, 
die mit Förperliher Schönheit eine 
edle, Tiebevolle und hingebende See: 
Ie verbindet, dazu ein fröhliches und 
Tluge8 Weib mit jener’ initinftiven 
Kenntnis de Mannes: umd feiner 
Schwächen, die der Fran eigen. Ron 
anderen Tirauen des Buches —roten 
wie weißen — unterſcheidet ſie ſich 
durch ihre Selbſtloſigkeit, die Rein— 
heit und Keuſchheit ihrer Liebe und 
ihre echte Humanität. Das Ber- 
hältnis der beiden zu einander cha⸗ 
rakteriſiert am beſten das folgende 
Beſpräch: 


Kinder Schreien: 
NACH FLETCHERS 


CASTORI Am. 


| 
\fahr, gefangen oder getötet zu wer«| 
\den. Ilm ihn alfo zu retten, rief| 
Wilhelm von Rourcellet den Fein» | 
den. in ihrer Sprade zu: „Halt! 
Sch bin der König! Sch ergebe 
mich.“ Was cr damit bezwedt hat- 
te, traf fofort ein. Man ließ die) 
Schwerter ſinken, umzingelte ihn, | 
rik ibn vom Pferde und fchleppte ı 
ihn davon; Richard aber getvann da-| ff | Aositw'e, Klein, 20 Sabre, 
durch Zeit, fein Seil in.der Flucht! u “u 
zu fuhhen, Saladin war jedod) ein! —⸗ 
Herrſcher, der Treue und Tapfer— 
keit hoch ſchätzte. Als er den Her- 
gang erfuhr, wurde er durch Wil-⸗ 
helms Edelſinn ſo gerührt, daß er F 
den Gefangenen wie einen König! 


Pearl 
allerneuefte 
zöſiſch mit 
Claſp, 
lang, 81.95. 


Armband Uhren, wie 


Schmuckſachen 


' . 
| et | er. 
Bead Halsketten, 


Bead Perlen, 


der 
Graduated Stil, fran⸗ 


10:Far, folidem ‚Gold 


\ Armband Uhren, Ecta- 
| 
16 -Boll | 
| 


gon Faſſon, 20 Jabhre, 
goldgefüllt, 15 Jeweil 
Werle, Gold Zifferblatt, 
wie Abbild’a, $19.50, » 


Solid - goldene Nur drei 83600.00 hochfehne 


behandelte: und. denfelben gegen 10 
Emire, die Richard gefangen hielt, 
austtaufchte. 

— — — — 


Der Mann in Mond 


iſt bei den Kamma in Weſtufrila eine 
berühmte Perſönlichleit und wird na⸗ 
mentlich als vorzüglicher Arzt hochge⸗ 


ſchaͤbt. Er erfreut ſich des Namens Jlo⸗ 


go. Wenn eine hochgeitellte Perſon 
krank 
Vollmondes die Weiber vor dem Hauſe 


des Patienten, ſtellen ſich im Kreiſe auf 


das ſchöne Lied: 
Ilogo, wir bitten Dich — 
Sag’ und, wer hat den N. N. befchricen? 
logo, wir bitten Dich! 

N Y ——— 
Sag uns, was hilft ihm für Medicin? 
Dein ſind die Bäume in den Wäldern, 


9 


Kein. die Kräuter. auf den Feldern, | 


Dein alle Waller in.den Flüffen, 
Du wirſt ein Mittel für ihn wiſſen! 
Und follt’ auf Erben feines fein, 
Kturtre ihn mit Möndenfchein! 
self unferm N. N. por dem, Tod! 
8 logo! o Mond, 0 Mond!‘ 


Sie machen dabei, um. die. Aufmerf- 
famfeit des vielbeihäftigten, weit ent⸗ 
fernt mohnenden geitrengen Herrn auf 
fi zu Ienfen, den prößtinöglicen Epel» 
tafel, tobei ihnen die Männer mit 
Trommeln und durd. Wbichließen von 


Feuergewehren getreulich helfen. Dann | 
jeßt fich ein nerbenreizbares Tränfliches | 


Weib, die aber ebendeöhalb.in den Ruf 


einer Brophetin gelommen -tit,. tn. den | 


Kreis, fieht underivandt in die leuchten: 
de Mondidjeibe und regt fic durch Eins 
gen und mwahrjcheinlich auch durch geie 
ftige Vorftellungen fo auf, daß.fie au) 
fdhließlich Krämpfe befümmt und in eine 
Ohnmacht fällt. Yet, beißt es, ift ihr 


Beift zu Ylogo gegangen und. fpricht mit 
Die Verfammlung ſetzt das Sin» 


ift, verfammieln fie) zur Zeit des! 


Scarf Pind,|men Brofden, au 
Solid goldue ſond goldnezafs | id 


La Rallieres | fung 
mit edter | 


meiber 
Einfaſſung — 
36.00, 


Meſh Bags, al⸗ 
lerneueſte Stile, 
grünes Gold — 
Ausw. v. 3Ent⸗ 

| iwürfen 310.90. 
I 


| und 


Pf 
'E 
'E 


1 Goldgefüttt. Gürtel, : hHautgra- 
| bierte Schnallen, $4.75. 


gen fort. Die Worte. der Litanei tvie- 
derbolen fich mit menigen- Veränderuns 
Inen. . Schlieglich fommt aber die Som— 
nambnile wieder au ji. So fieht natür= 
lich fehr angearıffen aus und erzählt der 
|Taufchenden Menge, fie ſei währenddeß 
| bei Ilogo geweſen, habe demjelben. die 
Sadje vorgeitellt und von ihm ein ges 
| miifes Siraut erhalten, deifen Eaft dem 
Ratienten helfen "merde. Wie e3 num 
auch andertärt3 mitunter vorfommt, 
daß die Patienten trotz der Medizinen 
wieder geſund werden, ſo kommt auch 
hier nach eingenommenem Zaubertrank 
ein Kranker bisweilen wieder auf die 
Beine und kann bei nächſtem Vollmond 
dem Ildgo ſeinen Dank perſönlich ab: 
ſtatten. 


| 


Try RIN 


abends 
und morgens und 
HALTET EURE AUGEN 
Rein, Tlar und nefunb. 
EHreidt für 8* eye vs Boot, Murineke, 


⸗ 





und 
Topaz Eteinen, 


J— | Bab 
4 | foltd 
und singen nach ſchauerlicher Melodie Ringe, 


Echmere 


Siegel⸗Ringe 
Männer, gu 
Schwere, ne 
Stile, 85.75. 


| Solid nold. echte 
| Gornelia Shell Ga») 


Seal Ringe, fol. 
Gold, neueit, bier« 
ce» Stil. 83.00. 
ESolid goldne Tie 
Claſps, mit echtem 
1 Role Diamant, au 

3, 


- 
Er 


Sterling » Silber 
| Bar Wins, allern. 
|Saffung. Steinfaff. 
| Aluminium Bar 
| Bind desal., $2.70 


mit Perlen | 
farbigen | 
$1.25 


Imöpfe, acfabt 
echt. 
mant, Gold f 
fened Bolt, $3 


81.50, 


Sterling Eilt 
zwei 


gen, $1.50, 


Ringe, 
Siegel⸗ 
gute 
$1.25. 


u 
aold 


| ringe, band»pierced, 30.00, 
| ' 


Main Kloor, 


Wie man im Mittelalter die Fahr: 
läfjigfeit der Aerfte beitraite, 
Der weitgothifche Koder, eine Ge- 

jegesjammlung, nad) wilcher in 

Spanien bis gegen Anfang des 12, 

sahrhunderts Net geiprochen wur— 

de, machte die Merzte für den ıum-| 

'glüfliden Verlauf der von ihnen! 

Pehandelten Krankheiten verant:| 

wortlid. Die beregte Verordnung 

beitimmte, da ein Chirurg, der 
beim Aderlafjen einer adeligen Per- 
fon Echaden zugefügt hatte, eine 

Geldbuße. don ‚hundert Soltdo3 er- 

‚legen follte. .Starb aber der Pa— 
Itient,.jo wurde der Arzt den Fami— 
\Tienanachärigen übergeben, die über 

Leben und Freiheit des unglüdlichen 

Heilfünftler3 nad) ihrem Belieben 

Ichalten’ fonnten.. „Hatte. dagegen 

ein Leibeigener, durd) ; die Behand. 


lung des Chirurgen einen dauern⸗l 


Taſchenmeſſer, 


handgehämmert, 
Stahlflin: 


Coral Cameo ſolid goldene @eal- 


Tapeſtry Suites, gerade für 
die erſten Beſucher, 


8299.50 


für 
te 
ue 


Manfceiten- 


m. 


Rofe Dia— 


tife berabgefegt für Dienstag und -Mitttmod), 


85 


ser 


jetzt 


den Nachteil an ſeiner Geſundheit 


war derſelbe gar ums Leben gekom— 
men, ſo mußte der Arzt für den zur 
Arbeit untauglich gewordenen oder 
toten Leibeigenen einen Erſatz in 
der Perſon eines anderen Sklaven 
leiſten. Alle dieſe Verfügungen wa— 
ren ganz danach angetan, den Nerz- 
ten, namentlich aber den Chirur— 


gen, die Luſt an der praktiſchen 


Ausübung ihrer Kunſt zu beneh— 
men, zumal in jenen Zeiten die 
Frage, ob der unglückliche Verlauf 
des Heilprozeſſes durch die Natur 
der Krankheit und den Körper des 
Patienten oder durch die Schuld 


OSCAR F., MAYER & BROS, 


2n3- Burft überall aus a 
Diefelbe mit der peinlicäften Rein! 
a En — 


Jede Meſſingbeitſtelle in ünferem Lager 


25,000 Möbel⸗Verkauf 
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Wholeſale⸗Koftenpreis 


860 Servier Tiſche — 


8175.00 'Dueen 
Anne Speiſezim⸗ 
mer Suite, 54:5Öls 


liger Tiſch, Tape⸗ 
ſtry Stühle. 


11950 R 


4 Etile, $39.75. 
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NUR IND Ale anna un cn“ 


Kauft 


3.Stüd 3400.00 Parlor Suite 
wenig abgetragen, zu............ 
Viele andere „AS I3” Rüäumungen billig. 


jelten richtig beantwortet werden 


Tonnte, 
—e — 


* Mer fein Grundergentum ver 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zwed durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“. 


Kann lachen, 
Frau 9.: Hat Ihr Cohn ba3 Eroig 
verre in Aranfreich befommen? 
trau 8.: Nein; folange er dort var, 
war er nicht eine Minute lang franf. 
des Arztes bedingt war, nur jehr 


* 


de 


3.Stül blaues Velour Parlor-Zuite, früher 


$500,00, fehr wenig abgetragen, 5150 00 
® 


5199.50 


Baby⸗Trachten 


in roſa, blauem und fanch geſtreif⸗ 
tem Daiſyflanell, 8 bis 
— 52.98 
Spiengamafden für Kinder — 
aus fchwerem Jerſey Cloth, — in 
ſchwarz, weiß und farbig, 
» $1.50 


2 bi3 6 Jahre Größen 
Dritter Floor, 


Cedar⸗Kiſten 


Die hier ab» 
gebildete Truhe 
ijt vierzig Boll 
lang, 1944 Zoll 
breit und fieb> 
zehn Zoll hoch, ift au3 dem beiten 
roten QTennefjee Zederholg gemacht, 


mit Nupferbeichlag, $19 35 
.. . 


da3 Etüd zu 
Andere von $15.85 bi3 $36.50. 
Wir liefern fie zu irgend einer 
getwünfchten Zeit ab. 
Fünfter Floor. 


IE 


ILS 
522 und 


524 West 


bers für Damen, einfach und band» 
befett. Die Breife rangieren ‚bon 


$2.50 bis $3.50 


Filz Comfy Slipperd für Kinder 
und Mijies, in mehreren Moden‘ ı. 
Harben, das Paar zu 


$1.25 bis $2,95 


Dritter Floor, » 


Negenröde und Hüte 
für Mädden, 12.75 


Gutgemadite Garment3 in Plaids 
EN und Qiveed3, gegürs 

m telte Kaflons, modis 
che Effefte, von 'ge- 
ſchmackvollem Ausje- 
ben, Größen 6 bi3 16 
Nahre, Mantel amd 
Hut, zu 


912.75 


Vierter Floor, 


Etamped Zee Hardlüder 
Ht und dot 


Hübſche Entwürfe, leicht gu ftiden, 
eignen ſich zu hübſchen lleinen Ge— 


ſchenken, ſpe⸗ De & 35e 


giell zu.... 


Nadel-Kifien 


KHiübfch auf Serim geftidt, im aivei 
Größen, vieredig und oblong, zu 


89e & $1.25 


Dritter Floor, 


ortih Avenue 


... Ecke Mohawk Str 
Laden ift am Dienstag, Donnerstam und Eamstag abends offen, 


allen Größen. — 
iqmallige Hallen, 
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Morgen und jeden Dienstag it 


DOLLAR - TAG, 


Ganz federne Schuhe für Tamen (Meine Nummern). — Fll>Bl 
ze für am we Planes, = * 

en, um erte,. — er 
ien & Männer-Gummiihuhe, Knaben-leberichnge, ein» 


be für Kinder, — Pumps 


stords für Männer, im 


> WEE Bir verpaden und fenden Schuhe nadı Dentichland ' 





fest, fie Bilfige Diefe gejegtidrigen Zrutalitäten, Die] t — 7 Ei 


Ne Yorts nad) einem ausgiebigen! 
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} Es wãre nachgerade an der Zeit, daß die Behör⸗ 
den jenen Friedensſtörern, die ſich angewöhnt haben, 
ihrem blödſinnigen Fremdenhaſſe durch brutale Ge. 
walttaten Ausdrud zu berleihen, einmal nachdrücklich 
auf die unnüßen inger Eopften. Vielleicht wäre es 
sweddienlicher, ihnen nicht nur auf Die Finger zu 
Hopfen, fondern nod; auf einen anderen Körperteil, 
der in jegt jchon beinahe fagenhafteer Zeit von Vätern 
und Lehrern, die ihren Sprößlingen und Zöglingen 
die Raupen aus dem Kopf treiben wollten, mit dem 
Zederriemen oder mit dem Rohritödkhen bearbeitet zu 
werben pflegte. Denn die Verüber jener Sreveltaten 
find meijt grüne, unreife Bürichhen, denen der Kamm 
geihwollen it, feitdem fie Onkel Sam viel zu früh 
aus feiner ftrammen Zudit entlajien hat. Die geiitigen 
Urheber jener eines Sulturvolfes ımmwürdigen Srem- 
denbeße find allerdings wohl in anderen Kreifen zu 
ſuchen. Mit ihnen follte man anders abfahren. Man 
follte fie die volle Strenae de3 Gefeges fühlen Iniien, 
 Mmenn fie aus jicherem Bırfche heraus andere zur Belä- 
> fügung friedlicher Zeute oder gar zır Gemalttaten 
gegen fie aufhegen. 

Die meiiten diefer Nusicreitungen gegen Fremde 
und Randesbürger, die jih im Umgange mit einander 
r einer fremden Sprache bedienen, gefchehen unter fal- 
> icher lagae. Sedesmal, wenn die Blätter über Solche 
geſetzwidrigen Gcwaltafte berichten, heit e$, daß fie 
bon der „American Legion” ausgeführt wurden. In 
vielen Fällen iit das infofern ricdhtia, al3 junge Mit- 
glieder diefer Veteranenvereinigung fich zu derartigen 
nativiſtiſchen Kundgebungen mißbrauchen laſſen. Von 
ihrer Militärzeit her dünken ſich dieſe jungen Leute 
noch ungeheuer wichtig und möchten gern von ſich re⸗ 
den machen. Sie fühlen naturgemäß nicht, wie gren⸗ 
zenlos lächerlich ſie ſich machen. wenn ſie ſich für be— 
rufen erachten, dem übrigen Vollke ihre Anſichten über 
das, was recht und unrecht iſt, aufzuzwingen. Wür— 
den ſie ſich bei dieſem Verſuche auf geſetzlich ſtatthafte 
Methoden beſchränken, ſo ließe ſich nicht das Geringſte 
gegen ihre krampfhaften Bemühungen, den Ueber— 
petrioten zu ſpielen, einwenden. Da ſie ſich jedoch nicht 
mit frieblider Ueberredung begnügen, Sondern An— 
- beröbenfende mit der Fauſt und dem Knüppel über die 
Berechtigung ihrer engherzigen Unduldſamkeit beleh— 
zen wollen, ſo muß man ihre Anmaßung gebührend 

zurückweiſen. 

Dieſe Zurückweiſung iſt in der HSauptſache Auf. 
gabe der Gerichte. Sie ſind dazu da, für den Schutz 
und die Aufrechterhaltung der Ordnung zu ſorgen. 
Geſchieht das nicht, ſo werden wir über kurz oder lang 
eine Mobherrſchaft im Lande haben, vor der ſelbſt 
denen, die die Geiſter riefen, grauſen wird. Bisher iſt 

aber ein tatkräftiges Einſchreiten der — geaen 
die uniformierten und nichtuniformierten 

noch nicht Fejtzuitellen getwefen. Die Rolizet hat zivar 
in ben meiiten Tällen ihre Brlicht und Schuldiafeit ge- 
tan und die von den Burichen beläftigten und ange- 
griffenen Perjonen nad Kräften vor brutaler Ver. 
gewaltigung geihügt. Bon einer eremplartichen ge- 
rintlihen Beitrafung der Mobfiihrer hat mar aber 
* bisher nody nichts bernommtent, 

; Serner follte e8 es fcheinen, dab der „Olmerican 
Seaton“ doch an der Erhaltung eines reinen Wappen: 
ſchildes gelegen ſein müßte. Menn fie e8 aber ftill- 
Adhweigend zuläßt, dab ihr Name zur Deckung von ge- 
fekwidrigen Akten und zur Vergewaltigung der per. 
fönlichen $yreiheit von Landesbewohnern und Bürgern 
mißbraucht wird, ohne gegen diejenigen ihrer Mitalie- 
der, bie fich derlei Vergehen zu ichulden fommen Yaf- 
jen, diszivlinarifch vorzugehen, fo muß fie e8 fih ge 
fallen Iajfen, wenn fih im Bolfe die Meinung feft- 


„Die American Legion 


diefe Männer (die Di 
der 
m 


t Romdtes | wohlbearündet ilt, dab er jedoch nidht anerfannt wer- 


t. Louis deranlaßten) berireten toird, 
größten Gefahren 
enſchlichen Geſellſchaft.“ 


„American Legion“ hat auf ihrer Nationalkonvention 
zu Minneapolis vor wenigen Wochen den Beſchluß ge-⸗ 
faßt. auf eine ſyſtematiſche Amerikaniſierung des 
Volkes hinzuarbeiten. Es ſieht zu hoffen, da „Mob- | 
terror” nich eines ihrer Belchrungsmittel darftellt. | 
Immer hübſch bei den Gefeten geblichen! Wer feine | 
Swede mit Gewalt zu erreichen fucht, mag biclleicht | 
vorübergehende Erfolge erzielen, muß aber im Laufe, 
der Zeit unfehlbar den Kürzeren ziehen. E83 würde 
fih empfehlen, daß die befonnene Leitung der Legion | 
fih die unüberlegten Seifporne, die ihrem Namen | 
duch ihre Pöheleien Schande maden, von den Rod: 
Ihößen jchüttelte, bevor deren Dummeiungenitreiche 
er mit dem Namen der Bereinigung verfnüpft 
ind, 


"Ein neuer „Friedens‘Vertrag. 


Legte Woche wurde in Neuilly, Frankreich, von 
den Bertretern Bulgariens der ihrem Lande von den 
Alliierten Bıktierte Friedensvertrag unterzeichnet, Die- 
fer unterfcheidet fid) an Härte der Bedingungen und 
Maplofigfeit der Forderungen in feiner Wetje von dem 
Sriedensabfommen, das Deutichland und Deiterreicd; 
Ungarn, wenn aud; unter Protejt, anerfennen muj- 
ten. Die bulgariihe Delegation, unter Führung des 
Premierminiſters Stambuliski, ſetzte ſtillſchweigend 
ihre Namen unter das für ihre Nation ſo verhängnis— 
volle Dokument und enthielt ſich jeglichen Einſpruchs, 
wahrſcheinlich den problematiſchen Wert eines ſolchen 
erkennend. 

Die franzöſiſche Preſſe iſt einmütig in dem Urieil, 
daß der bulgariſche Friedensvertrag „kein Meiſter— 
werk“ iſt, immerhin aber „das Beſte ſei, das unter den 
gegenwärtigen Umſtänden erlangt werden könne.“ 
Vom Standpunkte der Entente ſicherlich, denn bei 
ſeiner Abfaſſung ſind nicht nur die hochtrabenden 
Gelübde der Gerechtigkeit für alle Völker der Alliierten, 

ſondern auch die edelmütigen vierzehn Punkte Wilſons 
faſt gänzlich unbeachtet geblieben. Dem Vertrage 
gemäß muß Bulgarien eine Kriegsentſchädigung von 
8445,000,000 zahlen und alle Kunſtwerke und ſonſtige 
alliierten Ländern entnommenen Wertſachen zurück— 
geben. Es muß “Thrakien an Griechenland und 
Strumnitza und Tharibod an Serbien abtreien, ob— 
wohl in letzterem Gebiete keine Serben anſäſſig ſind, 
dieſes alſo einfach nur als Kriegsbeute behandelt wird. 
Im Ganzen werden 179 bulgariſche Dörfer den Serben 
überliefert, und bereits befinden ſich eine halbe 
Million Bulgaren auf der Flucht vor dem Einzug 
joe Serben, Berfünungen, weldhe Bulgarien durd 
einen „Korridor” Zutritt zum Megeifhen Meer ge 
währen würden, find der Zufunft vorbehalten. Die 
Grenzen ziviihen Rumänien und Bulgarien bibeiben 
bi3 auf unbedeutende Berihtigungen unverändert. 

Die militäariihe Dienitpfliht in Bulgarien wird 

aufgehoben, und die Bulgariidhe Armee wird auf 
20,000 Mann ermäßigt. Für die Aufredterhaltung 
der Ordnung im Lande darf e8 jedod) eine Gendarmerie 
von 10,000 Dann ins Zeben rufen. Alle Waffen und 
Munition itber die von den Alliierten feitgejekte Menge 
| binaus müflen diefen ausgefolgt werden. Cine von 
den Mlliterten zu ernennende Kommiffion wird die 
Beitrafung von Bulgaren verfilgen, die während des 
Kriegs „Id gegen die Menfhlichfeit vergangen 
haben”, und auch die Repatriterung aller Gefangenen 
überwadhen. Im bulgarischen Friedensvertrag iit der 
Völkerliga, ähnlid wie in dem bom amerifaniicdhen 
Bundesſenat abgelehnten Bertrag mit Deutihland, 
eine bedeutende Rolle zugemeſſen. 


Welche Logik die Alliierten bei der Verteilung 
bisher bulgarifchen Gebiets Ieitete, Tat fich beifptels- 
weile daraus beurteilen, daß der Strumnita-Bezirk, 
obwohl fait ausihlieklih von Bulgaren bewohnt, 
Serbien zugeiprodhen wird, „da er die Beherridung 
wichtiger Eilenbahnlinien ermöglicht und fein Belik 
jih in der Zukunft von ftrategtihem Werte eriweijen 
mag.” E3 mird anerfannt, dab Bulgariens Anſpruch 
auf die Beibehaltung des füdlichen Teils der Dobrudida 


| 


den dürfe, „da der Beiit des jüdlihen Teils dicies 
Bezirts Bulgarien zu ehrgeizigen Planen betrettS des 
nördlihen Teils ermutigen fönnte,” 

Unverfennbar ergibt fih aus den Verirage- 
beitimmungen, dab „das Nationalitätsprinzip” und 
„das Selbitbeitimmungsredht Kleiner Nationen”, diefe 
verlodenden Schlagworte der Alliierten während des 
Krieges bei der Yeititellung der dyriedensbedingungen, 
einfac) betieite- geihoben ivorden find. Das m Neuilly 
unterzeichnete Dokument jtellt einen Gewalifrieden 
in feiner fhlimmiten Geitalt dar. Statt die Grumd- 
lage für einen dauernden Frieden zu Ichaffen, enthalt 
e3 den Keim für zahlreiche zukünftige Kriege auf dem 
Balkan, die zur Tatiahe werden dürften, fobald die 
dort benadhteiligten oder jich"benachteiligt glaubenden 
Völker ih Ätarf genug fürhlen, aufs Neue die Ent« 
fheidung des Kriegsgottes anzurufen. 


. 
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St. Paul, Minn. — Die hieſigen 
eine | Grohgeihtorenen nehmen's gber ernit 
wärttgen | mit der Weltverbeiferung. Cie er!läs 
ren in einem Conderbericht, daß felbit 
| vie Tänze in den angeieheniten Hotels 


tft, mie,fie Buch | 
e Demonftrationen in 


der gegen 


Laut Etatiftit ift ber Geldbumlauf | „ein® Entehrung der Zivilifation“ dar: 


pro Kopf der Bevölkerung zurüdgegan- 
Sit und auch jchon aufgetal- 


| GeN...0 
tiIen.... 


Denn wer buräbrungen ift vom innig, 


Wahren, | 
Dem mu bie Borm ficd unbewuht ver- | 


einen; 
Anb was bem Ctümper mag gefährlich | 


ſcheinen, | 
Das mn den Meiiter götilih offen« 
baren, 


cin toter Sperling. 


Der Kohlenftreit 


— oo). 
Ein Mann, deifen Spezialität das 
-  PBritifieren des fahöonen Geichlechts iit, 
* Bat die Sünden der Frauen fein ſorgſam 
& — eitellt. Er ſagt, ſie ſollten 
ine Wahlſtimme haben, denn fie trü 
gen Pelz im Se r 
Heibet im Winter berum, trüigen enge ° 
© öde, bie da3 Gehen unmöglich madhen, | pie 
Pfufen, die durdfichtig find, und bee | 
?reibeten fi die Wangen, fchwärzten | 
fich Die Augenbrauen, Tiehen fich die Zur | 
Zunft weiziagen und fauten Gummi. .G2 
ſind furchtbare Anklagen. Was hat die 
andere Seite zu jagen? 
e,R. 9., bat ein Baps 


n Bougbleepfi 
Hi ‚ber —3 „Ffürſtliche“ Gehalt 
von 81000 pro Jahr begieht. nebenher 
Arbeit in einer Hutfabrik angenommen. 
Das Beikt, an Conntagen empfiehlt er 
feine äfchen der Hut Gottes und an 
Berkiagen macht er Hüte für fie. ... 


Die „American Legion“. 


Einem Leitartitel ber „Neiv Mork 
Bord eninehmen mir folgende Abs 
ſchnitte: 

„Bu berfäiedenen Beiten und an beridiche- 
Blähen baben Veteranen des le&ten Arie 

& amgemabt, betreff3 Veranügungd- 
kauen Sangelegenbeiten au Gericht 

wobei fie ftets ihlehten Gelhmad 
'e und -icht felten der Gefctlofigfeit 


| Straßenbabnwagen 
Mann erfunden, ber 


Bemerkung, daß 
Volke 
Seitdem iſt dieſe Beme 
wiederholt worden. 
Kohle rde in den 


mr 
c 4dvuL 


ein, 
lannt geworden. 
Während der 


tung Tchenften, 
der Bühne befand, 
Die eriten GYummiba 
ruar 1900 bon einem 
„Rubberned3* waren 


Die Frauen haben fich verichtvoreı, 
euch die Zulafiung zum Nurhdienit zu 
Als ob nicht jede Frau im | 
"prer Tage Maienblüte gang allein eine 
Tuch ausmacht und über den Mann zu | 
Gericht fißt, der um ihre Hand nachſucht. | 


erzwingen. 


zwei Milliar 
Die mohlbelannten Mittel bon | die Armee ausgibt. 
Mo und Epeltatel („Bullaboo“) ivers 

öleute zufammengetrieben, um 
—— weiſen Gãſte 
aben und öffentliche 
Verſammlungen ge⸗ 


ormulieren. 
eingeladen h 
gegen 


Borlb“ drudt auch den Brief 
3 Wefers, Norman E. Hites ab, der 
SE 3 beſpricht 


Em, 


"hoto 
Er 


Die Mark treibt’8 arg, der Frank üt | ri natiırli 
Ce. — Avrächtigen (natürlick 
frank, und das Pfund Sterling fällt wie | 


Scohle braucht Wräfident Milfon fich 
feine Sorgen au maden. 


Vergangenes und Zufünftiges. 


früs | Hatte, und dem c3 nicht drauf anfam, ob er 
Sommer, gingen nur halbs | fie zuhaufe oder auf der Bahr? wilden ame 
ı eleifepunften totfchlug. Br 

or 375 Sabren machte cin Kritifer zuerſt 


an mujilalifher Begabung 


ften Mal im Jahre 1765 gelurdert. Bon heuzc 
an wird fie mieber gefördert werden, 

Am_6. April 1907 traf tatſaglich 
von San Francksco fahrplanmäßi 
Die Urſache hierfür iſt bis 
legten Große Oper Saiſon D 
wurde ftatiſtiſch feſtaeſtellt, daß nur 
ſie beſuchenden Glablöpfe 
mährer 


täte“ fon lange vorher bela 


Großbritannien wird die Abrititung 
Xdeale in die Mirklichfeit umfegen, tits 
Sem e3 im Zommenden Jahre 


Allerhand uud Allerlei. 
St. Louis, Mo. — Frau Made: 
feine Belletire O'Brien. eine franzöfiihe | Ein poppein, das wäre bad triſt, 
„war bride”, fiel in Chnmacht, als ein 


yellen, der ein jchleunige3 Ende berei— 
tet werden follte. 

NemMorf. — Die 14jührige Lil- 
Lan Sanlten Fam ogeitern ohne ihre 
von) Böpfe heim. 
Angehlich Batie ein „Sad the Ripper“ 

ihr dieſen Kopfſchmuck abgeſchnitten. 
..ı Rad) Yangerem Werhör gejitand fie der 
Um die | Rofigei, fie habe die Zöpfe felbit abge— 
fhnitten, auf daß der 16jähriae Harold 
Arnold fie nicht für zu jung ala Venlei= 
terin nach den „Movies“ anſehe Geht 
Harold denn lieber mit ſeiner Großmut— 
ier nach derartigen Vergnügungs⸗ 
wurden bon einem | vläßen? 

viel freie Heit übrig | — 

Der Müncener „Sugend“ wi 

Iitammt das folgende, und bon einer | 
dem ameritanif&en | Qeferin freundlichſt eingeſandte Ge— 
{hung 458,786,875 Mai | Dicht; 


| 


it beendet. 


Höchſtens um 


cs 


Kinderlied. 
Erzgebirge ſind Tauſende von Kindern 
ein Sug| am Berhungern. Nahrung und Klcıs 
dung feblen fait vollftändie.) 

Eia, poppeia, was raſchelt im Heu? 
as ſind die kleinen Liuder auf fanliger 

St 

ie haben kein BSetichen, kein Röckchen, 
| fein Hemd, 
| Und Strümpflein und Schühlein, bie 
find ihnen fremd! 


Ber. Etaaten zum cr- 


in Chicago 
cr nicht Des 


h 


drei der] ” 
der Mufit Beach» | _ 


auf Ssz 


id ſich das Ballett 
den wurden am 1. Ja⸗ 
Deteltive getragen. 3 
die Herren „Geheime 
Cia, mad winieln bie-Rinder vor Not? 
Sie haben fein Mittag-, Fein Abendbrot, 
Kein Töpfchen mit Suppe, fein Näpfchen 
En i mit Milch! 
| Die Wänglein find fahler und bleicher 
als Zwilch! | 
Abrüſtungs⸗ Was ſchaufelt und gräbt man im Erz⸗ 
— | ı gebirg? — 
| Einen fsriebhof für rg in jedem Bc- 
irk! 
Und die man hinausträgt in endloſem 


nur 
den Dollar für 


Zug, 
\Die bungern nicht wieder und Hasen | 
genug! 


Gebet? 
O Mutier beeil dich! Faſt iſt es zu ſpät! 


Jeutſchland, 
Licht- und Scha 


Von Hito Marz, Mitglied d 
Gophright, 1919, bu The 


Berlin, Büreau ber „Abenbpoft”, 
*» 9, November 1919, 


Ein Jahr iſt juſt 
vergangen und in 
ibm hat Deutid)- 
land einen Weg 
zurücgelegt, den 
andere Völker in 
eines Jahrhun. 
dert3 Zeitſpanne 
gegangen Sind, 
Das deutſche Volt 
fkann heute ein 
Jubiläum begehen, den erſten Jah 
restag des Ausbruchs der Revolu— 
tion. Es iſt kein Freudentag für 
das deutſche Volk. Selbſt die, die an 
der Revolution ſchuld ſind, können 


ER 


|das nicht behaupten und jenen, die 


beim Ausbruch der Revolution in 
Deutihland gejubelt haben, muß c5 
beim Ueberblid über die erite ah 
resbilanz fhaudern. Die Ziele des 
9. November 1918 find unerreicht 
geblieben. Die deutihe Umwälzung 
vom 9. November 1918 hatte das 
Sciejal aller Revolutionen, die da- 
mit anfangen, daß man erjt den 
Himmel ftürmt, und Gott abjekt, 
und damit enden, daf ein Bruchteil 
deffen als bleibende Errungenfhait 
übrig bleibt, was man erlangen 
wollte. Na wildem Fluge in Him— 
melshöhen landet man auf den Ge— 
filden irdiſcher Möglichkeiten. 

materiellen Erwartungen, die 
an die Revolution geknüpft hatte, 
konnten aus zwiefachem Grunde 
nicht in Erfüllung gehen: ſie ſchei— 
terten erſtens an der Arpeitsunluſt 
der deutſchen Arbeiter und zweitens 
an den allgemeinen Zeitverhältniſ— 
ſen. Ganz Europa iſt verwüſtet. 
Darüber kann ſich heute Niemand 
mehr täuſchen, der überſtandene 
Krieg war in Europa. für nieman— 
den zu gewinnen und — anderswo? 
Theoretiſch hat Deutſchland den 
Krieg verloren; aber wer hat ge— 
wonnen? Etwa die ſogenannten un— 
terdrücdten Heinen Länder des Bal- 
fans? Etwa Böhmen, oder Polen, 
oder England oder Franfreih? Alle 
werden mit Deutichland aleid) Lange 
an den Wunden, die der Krieg ge- 
Ihlagen hat, bluten. So lange man 
Deutſchland am Boden liegen laſſen 
wird, wird keiner der Triumphato— 
ren ſagen können, er habe den Krieg 
gewonnen. Sagie mir doch erſt kürz. 
lich noch ein Franzoſe, es werde nun 
nachgerade Zeit, daß Deutſchland 
hoch komme, ſonſt würde auch Frank. 
reich ſich nicht erholen. Und ein 
hodjitehender Beamter des Reich. 


patentantes erflärte mir: „Wir wer- 


den mit PBatentgefuhen aus dem 
Auslande beſtürmt; denn Franzo— 
ſen, Engländer, Amerikaner und 
Muftralier erklären in einem Atem, 
obne den deutſchen Patentſchutz nütz⸗ 
ien ihnen ihre Patente nichts. 

Und die idealen Erfolge der Re— 
volution, wo find fie? Wor Jahres- 
frift glaubten die Deutſchen, daß nun 
über Nacht alles „annerfch” werden 
wiirde, De verheißungsvolle 
Flammenſchriſt, die ſo vielen Brau— 
ſeköpfen des 9. November 1918 
leuchtend am Firmament erſchien 
— wohin iſt ſie geſchwunden? 
Feuerwerk, das verpuffte, und nur 
der graue Strunk iſt zurückgeblie— 
ben. Damals erwartete man ein zu 
ſchnelles Reifen der revolutionären 
Blüte. Im Lande der Roten Adler— 
orden und der Wirklichen Geheimen 
Räte, des Gothaer Almanachs und 
der Kommerzienräte überraſchte die 
Schaffung einer Republik unter ſo— 
zialiſtiſcher Führung. Das Experi— 
ment mißlang, mußte mißlingen, 
weil die Revolution nicht von innen 
herauskam, weil nur ein Bruchteil 
des Volkes wirklich an ihr intereſ— 
ſiert war und endlich, weil die ganze 
Welt der jungen deutſchen Republik 
von der Geburtsſtunde bis auf den 
heutigen Tag nur Hinderniſſe in 
den Weg gelegt hat. Niemand will 
ihr wohl, alle mißtrauen ihr. Die 
Geburtswehen der jungen Republik 
ſind überſtanden, und nun geht ſie 


* 


| 


'an der republifanischen und monar- 
chiſtiſchen Gevatterſchaft zu Grunde. 


Darüber aber ſollte keiner der lie— 
ben Verwandten gar zu früh jubi— 
lieren. Zuerſt kamen die blutigen 
Putſche, Maſchinengewehre und 


Sandgranaten, Arbeiter · und Sol· ſie e 
datenrãte, Spartakiften und Anar- etſchwere. 


chiſten, was half's? Was wurde er⸗ 
reicht? Nichts. Und heute Miß— 
trauen auf allen Seiten. Inmitten 
eines Verſchwörertums auf der 
äußerſten Rechten und Linken ſitzt 


die um ihren Beſtand ringende Re— 


gierung und wehrt ſich mit Er— 
laſſen, Verhaftungen, Verboten. | 
Tas deutihe Volf aber, durd all) 
den Hunger und den gewaltigen | 
Krach im Lande, und die Vosheit | 
de3 Muslandes zermürbt, fieht ich | 
ous allen Höhen geftürzt. Glaube 
und Soffmung find ihm abhanden 
sefommen, Nur der Schieber dankt 
der Stunde. Er hat dur; den Krieg 
germpnnen, er lebt und genießt. Was 
baben die Deutihen dem Vaterland, | 
ben feuern, im den Kriegsjahren | 
nicht alles geopfert? Sie haben) 
Buchenlaub geraucht, Obitferne und 
Stefrüben geneiien, Gold, Silber, 
Kupfer und Nidel abgeliefert und 


| 
| 


Denn eine Mutter bie Kinber vergint! un WR 
ein wWliglichtbild von ift | Wermanin, Hör du ihr irred Gebet üt! was haben fie dafür erhalten? Ber« | jchon jeit einer Woche 
iomas venut ſich Ariegs⸗ 


iprehungen, hohle Nüffe. Sie hat- 
ten für all bad Mariyrium von der’ 


% 


ttenbilder aus bewegter Zeit. 


| 


Die | 


man | 


1 


len ſah, berichtet. Sie hat zu Ihnen 


wie es iſt. 


er Redaklion det „Abendpoſt“ 


Abendvoſt Co. Cbicago. 


EN 
Republif zum wenigſten ein men. 
Ihenwürdiges DTafein erwartet, und 
jelbft da8 ijt ihnen verfagt geblic- 
ben. Nur eine Frucht hat die Ne 
publif gezeitigt, das gegenfeitige 
Miktrauen. Hunger und Kälte und 
die leidige Kohlennot. Dafür fann 
die Republik allerdings nichts. Traf 
ih da jüngst einen Amerikaner, der 
bag mich, feinen Namen nicht zu er 
tähnen, da er fürchtet, ob feines 
Mitgefühls für das leidende Deutidh- 
Iond zu Haufe al „pro German“ 
verichrien zu werden. Sch fann den 
Mann verſtehen. Aber iſt es nicht 
traurig, daß im freieſten Lande der 
Welt ſich ein Menſch ſeiner anſtän— 
digſten Geſinnung, der des Mitleids 
zu ſchämen hat? Bei einem Beſuch, 
den ich mit Mitgliedern der Ameri— 
kahilfe in Berliner Volksſchulen 
machte, ſah ich haarſtäubende Dinge. 
Wir haben jetzt amerikaniſche kon— 
denſierte Milch für die deutſchen 
Schulkinder hier. Aber vorderhand 
iiſt es nur möglich, aus jeder Schule 
18 Kinder auszuwählen und ihnen 
täglich während vier Wochen einen 
Becher Milch zum Frühſtück zu rei— 
chen. Zweidrittel heißes Waſſer und 
ein Drittel kondenſierte Milch. Wie 
gierig ſchluckten die Kinder nach die— 
ſem Labetrank und um wie viel beſ— 
ſer ſchmeckte ihnen die trockene 
Schwarzbrotſchnitte dazu. Die edle 
Jane Adams hat Ihnen ja allen 
über das, was ſie in deutſchen Schu— 


| 


I 
’ 


über die unterernährten, ausgemer- 
gelten Sinder gefproden. Sie weil 
aud) von dem Elend der Mütter zu 
erzählen, . vom Berluft der Väter 
und — G©ott fer’3 geklagt — von 
der durd) den Krieg aezeitigten Ver» 
rohung mander Väter und Mütter. 
Ein Neftor einer Berliner Schule 
jagte mir: „Bon Nahr zu Jahr nn 
fen wir bei den neu eingejchulten 
Kindern das Elend des Strieges | 
mehr“. Und da fanı das Ausland | 
nod) ruhig zufchauen und mit fal-| 
tem Zynismus oder frommem Aus 
genaufſchlag ein Kulturvolk zu 
Grunde gehen laſſen? Wenn man 
in Zukunft von Greueltaten redet, 
dann ſollte man nicht das unver— 
fchuldete Elend deuticher Kinder ver- 
geilen, feit dem bethlehemitiichen 
Kindermord das ſcheußlichſte der 
Weltgeſchichte. Dort fanden die 
Kinder wenigſtens einen ſchnellen, 
wenn auch grauſamen Tod, heuer‘ 
aber läßt man fie am Hunger lang- | 
fant, aber fiher zu Grunde gehen. 
Das tjt die Quittung, welche die 
Melt Deutichland fiir das Behring’- 
| 
Deutihe Tageszeitung, der man ſi⸗ 
her keine Borliebe für die demokra— 
tiiche „Wofftiche Zeitung“ bezichtiaen 
fanın, fehreibt darüber: „Diefe Urt, 
fich gegen Kritif, auch men fie voll- 


iche Seilferum ımd andere Wohl, 
ſtandig unberechtigt wäre, zu weh— 


| 


taten ausitellt. Man frage bei Nane 
Adams, die fan noch mehr darii- 
ber erzählen. Vlir wird bier ver- 
fihert, da and) fte bercit3 als 
„Bro German” verihrieen sei. 

As ih durch Berlins Schulen 
geführt wurde, da fragte mich em 
jünger Lehrer, wie c& denn Fame, 
dab Amerifa jo ganz verjagt habe 
und beionderd div Deutihamerifa- 
ner, lleber die Zebteren habe ich ihn 
griimdlich aufgeklärt. Er dankte 
mir und bat mich, ihm feine durch 
falihe Belehrimg erzeugte Mei» 
numg zu berzeihben. Der Reftor Fant 
hinzu und brachte mir eine große 
Menge Kinder, die trok des 
Schneegejtöbers und der Kälte him- 
melſchreiend armſelig gekleidet wa— 
ren. 

Die meiſten der Kinder 
durchlöchertes Schuhzeug, 
Röckchen und Höschen blies 
Wind. 

Es lebe die Preßfreiheit! Die 
aute, alte Tante Voß iſt auf drei 


hatten 
durch 
der 


ce as 
Tage alt geftellt worden. Der Chef: 
redakteunr Georg Bernhard hatte am 
porigen Montag einen Leitartifel 
geichrieben, in dem er der Regie» 
rung den Worivurf macht, jie ware 
ein gut Teil mit daran jchuld, daß 
immer nody Sunderttaufende deut- 
{cher Krieger in franzöfiicher Gefan— 
genſchaft ſchmachteten. Bernhard, 
den ich perſönlich als einen ſehr vor— 
ſichtigen Journaliſten kennen ge— 
lernt habe, konnte ſeinen Unmut 
über die Zurückhaltung der Kriegs— 
gefangenen nicht länger meiſtern 
und erhob gegen die Regierung den 
vielleicht ungerechten Vorwurf, daß 
der franzöſiſchen Regierung 
die Kriegsgefangenen 
iszuliefern. Als Strafe dafür 
de das Erſcheinen des Blattes 
für die Dauer von drei Tagen ver⸗ 
boten. Die geſamte deutſche Preſſe 
iſt einmütig in der Verurteilung die⸗ 
ſes Schrittes der Regierung. Die 
antiſemitiſche deutſch — nationale 
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al 
mur 


Iven, it dumm, täpvijd) und Sicher 


erfolglos“. Dabei erfennt der Bas 
ragranlı 118 der Reichsverfaſſung 
unbedingt an, dab eine Zenſur - 
beſtehe. 

Ueberhaupt, es wird jetzt in 
Deutſchland immer republikaniſcher. 
Laiſſez faire, laiſſez Ballen 2 
tet ſcheinbar die Parole, ganz 
we — 2* Nun ſchneit's 

einem fort 


und Berlins Straßen ſehen fait fo 
eblich aus, wie die Chicagos ober 


Schneefall. Man läß 
einfach liegen, und das' in der Stadt, 


ſauch heute noch „Schnee gefegt“, 


rung des Perſonenverkehrs in Aus— 


er en | Bom Goldenen Tor. 


die neue Eifenbapn, — Can Diego’s 
glänzende Ausfihten, — Etrategifcher 
Wert der neuen Bahn, — Etreifwirien 
und U. % 82. — Koblenrationen und 
Delpeigung. — Der Winterregen bat 
begonnen. Hexenverbrennung. 
San Francisco als Kriegshafen. — 
Die republilanifhe Nationallondention 
fommt nicht bierber, 


die man früher al3 die reinlidjite 
der Welt bezeichnete. E8 wird ja 
aber e$ fehlt an der richtigen Aus- 
dauer, es „fleckt nicht“. 


Wir haben jetzt hier in Berlin eine 
neue Errungenſchaft und das iſt die 
Feinkoſthandlung. Früher nannle 
man derartige Inſtitute genau wie 
bei Ihnen Delitkateſſenhandlungen. 
Aber jetzt iſt die Feinkofthandiung 
hier Trumpf. Sie ſteht mit der 
deutſchen Weltfirma „Schieber & 
Co." imallerengiter Verbindung. 
Sind hier 10 oder 20 Perfonen zu= 
fammen, fo wird fic) bald jemand 
zu Wort melden und berichten: „Bei 
uns in der Nähe ift eine neue Fein: 
tofthandlung eröffnet worden“, und 
dann wird ed vom Aeft der Gefell- 
haft zurüdtönen: „Bet und aud“. 
Dorausgefegt, daß die Glieder ber 2 . Fe 
— —— Di 
dieſer Feinkoſthandlungen liegen zur Man ift J Be Zn 
Gala Sg 1 Bien. 1 38 Minen Delens Due 
marinierte Häringe und Salgbärin- | nungsaei ge 
ge, gerupfte Hühner und Enten und John D. Spredelö, dem älteften 
Mark das Pfund). Butter ift auch | — iorb Mitbüraerd. ded „Quder: 
zu haben, freilich nur mandhmai unn | perhorbenen — — 
dann toftet fie 30 Mart das Pfund —* nee Gpredeis, eine — 
Sold) eine „Zeintofthandlung“ ift Deutichland eingewanderten Pioniers 
heute das befte Gefhäft in Berlin. von Kalifornien. Allerdings hätte 
© verdirbt nichts, denn alles wirb| Nen. Wat in Mnnile Derammen 
getauft, mwahllos gefauft. rüber INFI — —⏑—— —* „sn bie 
var der Kunde tritifch, Heute ift er aber fein Frühgeitiger Tob, ferner bie 
frod, wenn er überhaupt etwas für beſtändigen Untuben > Radıbar: 
fein Geld befommen kann. Srüher and, finanzielle Schivierigfeiten und 
fügte der Kunde: „Jh möchte uf. der Weltkrieg haben feine Ausfüh- 
fee, Butter, Tee haben.“ Heute be- tung berzögert. Nun aber ift der 
tritt er den Laden fchüichtern und langjährige Ztaum der Bürgerfhaft 
fragt. „Kann ich heute Butter, af. | yon Dan „otego erfüllt, nun eröffnen 
fee oder Zuder haben?” Lebterer o- Ni) ihr „unbegrenzte Möglihteiten , 
ftet im „freien Handel 8 Mark das denn bie Stadt hat ben zweitbeſten 
Pfund. "Die Inhaber biefer „izein- Hafen an der tauſend Reiten langen 
tofthanblungen” aber werden reiche Sülte von Kalifornien und ihr Han- 
Leute; vorausgefeht, daß fie nur fol- Del und DBerfehr fehen einem raſchen 
che Waren führen, die im Kommu— Aublühen entgegen. — 
nalhandel nicht zu haben ſind. Auch den Gemüſe- und Obſtzüch— 

—— 2 = rn en 
die, die mir der Magiftrat aufommen ' u u ir ge Aare 


äßt, i i . "Zeil ihrer Probutte wird in Zutunft 
läßt, immer beim felben Hänbler und | den W r Hafen von Sarı Diego 
bezahle einfah, was er verlangt. jden Weg zum Haf a 


da in alle Welt hin- 

Heute erftand meine Kuftvartefeau Aucsunshen von ba in alle Melt biı 
** fie x —— A | Der neue Schienenftrang läuft zu= 
als jie mir da3 bäni ro⸗ —— ar, 
buft zum Frühftüd auf den Grjaß- erit flidlih von San Diego und über 


Kraffeetifch Matfehte, berichtete fie; |Toreher „nei Sinne bie Sande 


—* . Die Stationen Arguello, 
baß der Händler ihr gefagt habe, fie Feuse 
fönne fürderhin nur Butter erbaiten, | Satcia, Redondo und Tecate Tiegen 


wenn fie aud eine Flafche Himbeer- fie —— seien 2 
faft zu 18 Mark dazu kaufe. Was keit veg — er en BRlich von San 
fo id) bei ber Kälte mit dem Hims | Hier, nicht permeibe ſtli — 
beerfaft anfangen? Eine Fiafche Diego nicht vermeiden, ein u 
„Good Dld Nye“ wäre mir lieber, der im Hinblid auf unfere Wirren 
Aber ich werde mir wohl ober üiner mit Merito zu bebauern, aber für 
einen einen Vorrat von Himbeer: die Befürworter ber Annektierung 
faft zulegen müffen. Die Befiber Nieberfaliforniend und des Staates 
diefer Feintofthandfungen fepen fi | SOMOra on gran Beeflen = 
aus allerhand Ständen zufammen. wer —— ruhen, — Wi 
Sie brauchen feine Vorkenntniffe für | Colorado abwärts 2 zu * 
das Vufineß. Sie bleiben fo lange | @meritanifhes Gebiet flieht, => 
„drin“, iwie bie Yutterpreife hoc) fie, neue Bahn Hat baher auch Hohen ftras 
den und wenn fie heruntergehen, na, |tegihen Wert für Truppen, Pro» 
dann verfaufen fie den Kram und viant- und Munitions-Transporte, 
eiablieren irgenbivo einen Kientopp, | UND San Diego wird ein Hauptftüß- 
Recht verlodend fcheinen auch bie |puntt für Armee und Ylotte werben, 
Ausfichten für Verforgung mit Ruf | vielleicht fchon in allernädhfter 
fee in biefem Winter gu tmerben, Zeit zu hoher Bedeutung — 
denn amtlich) teilt bie Rohftoffverteis San Diego jubelt, und bie Eröff- 
lungsſtelle der Kaffeeerfahe Induſtrie nungsſeierlichleiten, an denen Gou⸗ 
in Berlin mit: Die Ausſichten auf derneur Stephens, —— 
eine genügende Verſorgung der Ye: Campbel von Arizona, Admiral 
völkerung mit geeigneten Kaffeeer- Rodman, General Pendleton und 
ſatzwmitteln ſind leider gerade für den viele andere Notabilitäten teilnah⸗ 
fommenden Winter außerordentlich men, bewieſen, daß man mit über: 
Ichlecht. | Tehtvenglichen Hoffnungen in die Zus 
* den Mitteilungen der ˖in Fra—⸗ | tunft blickt. | 
ge kommenden Reichsſtellen ſtehen 0 = ER 
günftigenfals Bu ne Den Schiffsbauböfen an unleret 
000 Sonnen Rohftoffe für die Her: | Dei iſt es doch nicht gelungen, * 
ftellung bon Saffererfagmitteln zur größere Zahl der freitenden ae R 
Berfügung. Dem gegenüber murben zurückzugewinnen. Nicht, die ‚Hälfte 
aber im Frieden rund 260,000 Ton: |der Ausftändigen hat bie Arbeit auf: 
nen Rohmaterialien zu SKaffeeerfag genommen, und porgeftern z0g eine 
verarbeitet. Mit anderen Worten, | Prozeilton von tiber 5000 Mann 
e3 ftehen für die lommende Zeit faum |durch die Marttftraße als Proteft 
ein Fünftel der file die Verforgung genen die Behauptung der Unton 
der Bevnölferung mit Kaffeeerfa un- ton Worfs und anderer Schiffs⸗ 
ter normalen Verhältniſſen erforder— | baugejellihaften, dab der Streit ge- 
lichen Rohftoffe zuc Verfügung. Da- | brochen fei. Die Arbeiterjchaft tämpft 
zu fommt, daß die Einfuhr von Voh- ;tm ganzen Lande um das Meiterbe: 
nentaffee aufs äußerfte eingefchräntt ‚Hehen ihrer Organifattonen, die fie 
ift, und angefichts der hohen Preife ifeit Jahren aufgebaut und zu einer 
nur für den wohlhabenderen Zeil der Inationalen Macht entividelt bat. 

Benölferung in Betracht tommt. Die! Der Kohlengräberjtreit, unter dem 
Minderlieferung der Gerfte hat übri- [auch wir hier an ber Küfte leiden, iſt 
gend aud) eine bedeutende geichmad- leine Kraftprobe zwiſchen der A. F. L. 
fiche Verichlechterung des Kaffeeer- und den mächtigen $torporationen, 
faßes zur Folge, aus den imSchleich- | welche die Minen, Stahlwerke und 
handel ertworbenen Rohjtoffen bürf- ‚anderen großen Induſtrien eignen. 

ten durch eine wilde Induſtrie wie-⸗ Es macht ſich aber auch überall die 
der Fabrikate von höchſt zweifelhafter Tendenz geitend, ſtädtiſche Ange— 
Qualität hergeſtellt werden. ftellte, bi. fich organiſiert und der 
Auch der Wettergott ſcheint mit der A. F. L. angeſchloſſen haben, zu 
Enten im ae Ic denn er zwingen, biefe Mitgliebfhuft aufau- 
läßt es umausgefept weiter fchneien, |geben, mibrigenfalls fie ihre Gtel- 
fo ftart fehneien, daß felbjt die lungen beilieren. . 
befannten älteften Leute fi nicht] Das Eingreifen bes Gouverneurs 
entfinnen Fönnen, im November einen | Coolidge von Maffahujettd in ben 
folchen ausgiebigen Schnee erlebt zu! Streit ber Poliziften Boſtons ſcheint 
haben. Umer dieſen Umſtänden iſt vorbildlich zu wirlen und die Feuer— 
es ausgeſchloſſen, daß während der |fommiffäre von San Francisco ha— 
Eiſenbahnſperre, deren Deutſchland | ben jegt die organifi.rten Feuerwehr: 
fih 11 Iage lang zu erfreuen hatte, leute aufgefordert, ihren Charter in 
viel an Kohle und Lebensmitteln der A. F. 2. aufzugeben. m ande 
tranaportiert werden konnte, da bie ren falifornifchen Städten, 3. 3. ın 
meiften GStreden Deutfchlands ber= | Bafabena, hat die Mannfchaft ber 
fchneit find. Der Eifenbahnminifter | Yeuermehr bereits freitillig mit bet 
ftellt Dbereit3 heute eine meitere Sper= | A. F. 2% gebrochen und bamit einen 
= befeitigt, der fehen feit Mo: 
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ancisco, 8. Dez. 1919. 
Niht nur für 
San Diego, Jon 
bern für gan; Ka= 
Iifornien ift bie 
Vollendung _ ber 
neuen Bahn von 
San Diego nad) 
[ Eentro im |m= 
perial Ballen, mo 
fie fih der Sous 
.thern Pacific RR. 
® anjchließt, ein Er: 
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ſicht. Die „Kölniſche Vollszeitung“ 
meldet bereits, daz auf Antrag des 
Verkehrsminiſteriums eine Verlänge— 
rung der Perſonenverkehrsſperre er— 
wogen werde. Ich habe mich darauf 
hin um nähere Auskunft an Eiſen— 
bahnminiſter Oeſer gewandt, der mir 
mitteilen ließ, daß er augenblicklich 
noch nicht in der Lage ſei, ſich über 
dieſe Frage zu äußern. Beſchlüſſe 
darüber ſeien vor der Hand noch 
nicht gefaßt worden. Es habe aber 
bereits geſtern über die Frage der 
Sperrung des Perſonenverkehrs eine 
Sitzung im Arbeitsminiſterium ſtatt⸗ 
gefunden. Aus diefen Angaben geht 


naten im Gange war. 

Da fih in verfchienenen Orten 
unseres Staates aud, bie Lehrerichaft | 
organifiert und ber U. 5. L. ıanges! 
Ihloffen Hat, darf es und nicht »un— 
dern, wenn wir hören, daß bie ſtädti⸗ 
ſchen und ſtaotlichen Schulbehörden 
die Auflöſung dieſer Organiſationen 
verlangen. Weun es ſich um den 
Verluſt gut bezahlter Stellungen 


jedenfalls hervor, daß man ſich mit 
der Möglichkeit, den Perſonenverkehr 
noch weiter zu ſperren, bereits be— 
fäftigt hat, 


|Unzufrietenheit 


|Qor dem Schlafengehen 


| verbürgen, 


handel ſchwach 
werden, der jehzt noch mit ſieifen 
Nacken ſeinem Recht der Organi⸗ 
fationbefiebt. Es iſt aber auch ſehr 
die Frage, ob durch ſolche Zwangs⸗ 
maßregeln der ſoziale Friede geför— 
dert wird oder ob nicht durch fie die 
noch meh: geihürt 
und der SHlaffenhaß verichärft wird, 
* * * 


Auch ung werben je die KRohlen- 
rationen vorgejchriehen, obwohl ı rc 
eine wirkliche Kohleı.not faum zu bes 
fürchten i,.. Wie ich fhon in meinem 
borlegten Briefe mitgeteilt, lieſert 
Sulifornien von allen Staaten der 
Union das meifte Petroleum, näm= 
ich jährlich in runder Summe 100 
Millionen Su. Der Verbraud an 
Rohler ift daher ein verhältnismäßig 
geringer; denn wi. heizen bie Lolo= 
motiven und Keſſel unferer Fabriken 
faſt o ſnahmslos mit Del; auch in 
unjeren Haus"utungen gebrauden 
wir ben Delofen fowog! in der Kuche 
wie in den Wohnräumen. Das ver 
heltı.ismäßig milde Kıima fommt 
und ebenfalls zuſtatten, und wir 
ſind nicht, wie in den Mittelſtaaten, 
auf den Kohlenbrand angewieſen. 
Vie großen Korporationen, welche die 
„etrolei n,reife mono, vlifieren, has 
ben jeit dem Kriege die Oelpreiſe in 
die Höhe getrieben und die Gallone 
fojtet jegt beim Krämer 17 Cents, 
aljo fo viel wie i‘ Chicago; trogdem 
foftet die Heizung ber Wohnräume 
unferes Häuschens raum mehr als 
$1 per Woche, denn die Schlafzim- 
mer erden zumeift nicht gehutzt, 
meil ed im Winter nie fo kalt wird, ° 
daß bie Zimmertemperatur unter 50 
rad Fahrenheit herabaeht. 

Apropo® Winter, Yh habe in 
meinem leßten Briefe die Echiwarz- 
ſeher zurechtgefegt, welche aus ben 
regenlofen Monaten September, Dt- 
tober und November einen trodenen 
Winter vorausfagten. Schon der 
1. Dezember bradıte und nad) einem 
ıTorbfturme, der über den ganzen 
Staat feine Wut ausließ und viel 
Schaden anftiftete, den Iangerfehnten 
Regen zur freudigen Ueberraichung 
der Farmer und Objtzüchter Statt 
eines troden.n Tann ed daher noch 
einen naffen Winter geben, und je 
näffer er wird, um fo beffer für tie 
Landwirte. 


| * * * 
| &3 gibt immer nod) Leute, die an 
Heren glauben, und gewiffe Weiber 
ftärfen durch ihr Auftreten und ihre 
Lebensiweife diefen Glauben. Ein 
foldhes Weib sebte jeit Jahren in 
einem Leinen Häuschen im fogenann- 
ten Milfion-Diftritt unjerer Stadt 
und berdiente ihren Lebensunterhalt 
mit Kartenlegen und MWahrfaaen. 
Böfe Zungen behaupten jogar, daß 
die alte Frau durd) iht Metier mohl- 
habend geworben fei und ihre Schäbe 
irgendwo vergraber. habe, Gie war 
in ber ganzen Nachbarfchaft als er- 
zentrifch befannt und vor Einbrechern 
hatte fie eine heillofe Unaft. Zum 
Schutze gegen Diebe und Räuber 
"hatte fie Die lebendige Hede vor ihrem 
Häuschen mit Stadjelbraht durd- 
flodten und ihre Haustüre mit zehn 
Schlöffern und NRiegeln geficert, 
infpizierte 
jte noh alle Sicherheitämaßregeln, 
ob aud) alles in DOrbnung fe. Ob 
e3 wahr it, mas man fich erzählt, 
daß fie über ihrem Belt einen aus 
Draht aeflodhtenen bodenlofen Käfig 
angebracht, den fie vor dem Einjhla= 
fen nieberließ, um fih gegen einen 
Ueberfall zu fchügen, fann ich nicht 
jedenfalls ſchützien ſie 
alle dieſe Vorrichtungen nicht vor 
einem ſchrecklichen Tode durch Ver— 
brennen. Ob ein ſchadhafter Ofen 
oder eine umgeſtoßene Oellampe die 
Urſache war, weiß man nicht. Je— 
denfalls fing das Bett Feuer, und 
ehe die Frau aus ihrem Käfig ent— 
rinnen und die Sicherheitsſchlöſſer 
an der Türe öffnen fonnte, vers 
brannte fie elendiglich und die herbei 
geeilten Nahbarn fanden nur noch die 
Leibe auf ber Türfchwelle. Yhr 
Sartenauffchlagen und Wahrfagen 
hat ihr felbft alfo jo wenig genüht 
wie anderen; bie Dummen erben 
aber nicht alle und ber Aberglaube tt 
jo alt wie die Menfchheit. 
* * * 

Nun kann gar kein Zweifel mehr 
darüber beſtehen, daß das Ptojekt, 
San Francisco zu einem Kriegshafen 
auszugeſtalten und zum Hauptſtütz— 
punkt für die pazifiſche Flotte zu 
machen, zur Ausführung gelangt. 
Das Flottendepartement hat dem be— 
treffenden Hausausſchuß empfohlen, 
$10,000,000 für die erſten Anlagen 
in der San Francisco Bat zu bemil- 
ligen. Die Gejamttojten werden auf 
60 Millionen "geihägt; mer aber 
tweiß, wie Regierungsarbeiten betrie- 
ken merben, rechnet mit minbeitend 
100 Millionen 

Auch dos Projekt, hier eine zweite 
Marine-Alademie zu errichten, weil 
Annapolis fchon lange nicht mehr 
allen Anforderungen entfpricht, 
fGeint von der Regierung begünftigt 
zu werben. Gan Francido kann 
jih zur Ausführung diefer Projekte 
gratulieren, denn fie briegen viel 
Geld hierher, Taufende von Arbei— 
tern erhalten lohnenden Verdienſt 
und unfere Gefchäftsleute werben 
dabei auch nicht zu kurz fommen. 

Die Zweifel, die ih im meinem 
feßten Briefe bezüglich der AWohals 


tung der näkhlten republikaniſchen 


Nañonalverſammlung in San Fran— 
cisco erhoben, ſcheinen auch unſere 
republikaniſchen Parteiführer veran— 


laßt zu haben, die Bewerbung fallen 
zu laſfen, und ehe dieſe Zeilen den 


Leſern vor Augen kommen, wird eine 
andere Stadt, wahrſcheinlich Chicago, 
die Ehre haben, bie Delegaten ber 


— — — — — — 
— (Bortfehung auf &elie €), 
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- Henry Sch vellkonf Sons 


Import Selitateſſen Export 


309 und 311 West Rando ph Str. 
felephon: Franklin 5356. Nahe Franklin Str. | 


Marzipan und Lebkuchen für die Zeierlage: 


Nürnberger, Basler, Hamburger-Zebludhen, PBflafteriteine; Parifer Mein:-Lebkuden, 
Braunichiveiger Honintuden, Auls-Springerie, Huscelhrod, feines frifhed Marzipan. 


Für das Werhnad;tsgebäd: 


Dblaten, fühe md bittere Mandeln, Pomeranzenfhale, Gitrenat, Noiinen, Gorinthen, Anis, 
Gardamen und andere reine Gewürze, Nanilfebohnen, Epringerieformen, weiher 
Ntieebläten-Honig, Zwerihenmus, Schuiofade, Moyniamen. 


Pene Sendung von Delitateflen: 


Appetit Sild, Normen. Anhopis, Brabanter Sardelicn, Cardelicnringe, Kaviar, Nollmops, 
Qismart Heringe, ehte Milhner Holländiihe Hertuge, Manni Euppemwürze. 
Serändierte Wöniehrüfte und «Seuien, Gänfeleberwurft, importierte Günieleber - Fniteten, 
Stweiser Köfe, Limburger, Gamembert, import. Noauefort, Gervcelatwurft, Calami, 
geräum. Ylnt- n. Leberwurft, neue Linien, Hirfe, Buhwelzsengrüge, beutidher 
Hajerfafan, gemiihtes Badobft, importierte getrodnere Pilze. 


Seinite Hopfenleje und reiner Malzertraft. 


Genus für 6 Galtonen, $1.50. 


ojtpafete nach Deutichland und Defterreich. 


Die Dualität unjerer Ware und deren Rerpadung find tadellos und erreihen ihren Be. 


timmmunsert in verfcttem Zuftande, Umjere langjährige Erfahrung verbürgt beite Ausiüg. 
rung Ihrer Aufträge, Deals— 24 


bide , 
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Todesanzeige. 


‚Hreunben und Brlannten die traurige ° 
richt, daß unter 


Nach⸗ 
geliehter Gatte und bruder 
Julius W. Gimiotte 
1 14. Dezember geeſtorben iſt. Beerdigung 
dct ftatt am Mittmod, um 1:30 nadıur., 
on der siavelle 1453 Belmont Uve., aus nad 
de „Memoriaf Bart Friedhof, Tie trauerns 
den Hinterbliebenen: 
* Gimiotte, Gattin. Henry Gimioite, 
Mtiantic Gity), Bruder, 
Mitali ed der Mitra Loge Nr. 410, M. F. 
N) Lincoln Vart Chapter Ne, 177, 9. 
‚ und der Entbias 
und Atlantic Cith 
zu lopiereit, 


Die Familie Buchholz, 
Ans dem Leben der Hauptitadt— 
2 Bände, 270 
KRilhelmina Buchholz Memoiren, 1.35. 
Humoriſteſche Romane — 
Von Ruolph Presber, 
Hoecker, R. H. Bartſch, Grein 
In ar oßer Auswahl borrü tg. 


Kroch’s Buchhandlung 


22 Nord ———— Ave. 
Gwiſchen Madiſon und hington.) 
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Ritter, — dit 
Beitungent find 0% 


tta, 
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Dom Grundeigentumsmartt. 


Die Berfhänerung von ( von Gleneoe, — Das 
vene Junggefellenhotel in Strecterville. 

Die Ausführung der wegen de3 
Krieges verfchobenen Verſchönerung 
bon Olencoe, die Ummandlung des 
landſchaftlich reizenden Villenvor— 
ortes in eine Muſterſtadt, wird im 


——— — — — * 


Sefannter „ ıderwarenfaßrifant Durch 


den Tod abberufen. 


sn feiner Wohnung, 1547 N. 
Tcearborn Rarkiwan, ilt geitern Herr 
sohn M. Kranz, der älteite Kauf- 
mann der State Str., im Mlter von 
nahe: 79 Jahren geſtorben. Er 
Frühjahr in Angriff genommen wer⸗ war hier fünfzig Jahre im Zucker— 
den. Laut des Planes muß das warengeſchäft fätig. 

Bahnbeit der eleftriihen und ber] Am 17. Januar 1841 in Doerz- 
Northiveftern Eiienbahn tiefer gelest; bad, Württemferg, geboren, fam 
werben. In ber Mitte zwiſchen den er ſchon in jungen Jahren nach den 
beiden Babnbetter, wird ein gemein» |Nercinigten Staaten. Er Iieß fidh 
famer fhmuder Bahnkof erbaut, von | zumädit in Philadelphia nieder, doc 
dem nach Norden unP@üden Fahr: war bier feines Vleibens richt Tange. 
twege und Bürgerfteige nach zwei über I Schon im Nahre 1863 fiedelte er 
die ganze Genfung gebauten ge=Inadı Chicago über, wo er feitdem 
ſchmackbvoll ausgeführtenn Beton- ununterbrachen gemobnt hat. Im 
rbüden führen. Ein Lanpftreifen auf!ahre 1869 eröffnete er ein Kleines 
beiden Eeiten ber Mufde it bereit3 ı Zuderivarengefd;äft an Ylue S3land 
im Befig dbe3 Gemeinmeiend undb| ve, das raf much umd “gebieh 
wird in Parkanlagen umgewandelt und sad) dem großen Fener nad 
werden. Meitlih von den Geletfenidım Gebäude 128 State Str. ver- 
werden an bie fich mweit ausdehnen |lent murde, in dem es fi noch 
den Anlagen bie Bibliothel und das | jett befindet. Mud) eine Zuckerwa— 
Rathaus in* einem Gebäude, nördlich | renfabrif und .ein Grohagihäft, die? 
und füblih bapen zmei Gebäude |jicd, beide im Gebäude 17 W. Nan- 
ausfhlieglih Für Gefchäftszwede|dolpph Str. befinden, wurden von 
und am äußeriten meftlichen Aus: | Herrn Kranz gegründet und otele 
läufer ein MWandelbilvertheater er= | “ahre erfolgreich von ihm betrieben. 
richtet werben. Ein Sprinabrunnen, | Er hatte große3 Vertrauen in die 
Sträuder, Bäume und Blumenbeete | Zukunft Chicagos und Taufte im 
werden bie Anlagen bilden, bie burd) | Schleifebezirk fhon vor viclen Jah— 
eine Unterführung unter dem Bahn- Iren Grundeigentum an, das jeßt 
hof mit anderen Anlagen gleicher Mn wertvoll fit. 

Urt auf ber Oftfeite der Geleife in inen Tod beflager. fünfTöchter, 
Verbindung ftehen werben, während Sri, islorence Aranz, Frau Ida N. 


ee 


| 
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Zurnpaetongert,, 


Som Orcheiter wicher vorzügliche Lei» 
ftungen gebeten. — Xollee Hand, 
Hat das von Armin 3. Hand ges 
feitete Orcheiter bei den Sonntag- 
nachmittagstonzerten in der Nord: 
feite Turnhalle fon manden voll: 
gültigen Beweis feines. Könnens ab: ! — 
gelegt, ſo zeigte es geſtern, daß es Goldene un 
auch den allerichwieriaften Aufgaben | ren, Elgin 
gewahien iit, Es fpielte nämlich die I y, Waltham 
zur Einweihung der Kathedrale, | ( ” : — 
welche zur Erinnerung an den Rüd: ‚| goldene Ket- I 
zug Napoleons von Moskau errichtet | ten, 14-far. / IN 
Ringe, La: 


twurde, von Tichafttomsfn gefchriebene | 
Duperture Solenelle 1812, ein Wert, Pr : a a 
2 on [vallieres, Brojchen mit Dia- 
mantiteinen, Salsfetten, 


welches an den Dirigenten ſowohl 

wie an ſeine Künſilerſchaar die größ— 

ten Anforderungen ſiellt und nur PManſchettenknöpfe, Ohrge— 
hänge ete., zu tief herabgeſetz— 
ten Preiſen. Columbia Gra— 

fonolas zum Einkaufspreis. 


dann ſeine volle Wirkung ausüben 
f 
IERZOG & Ci. 


fann, wenn jeber einzelne aanz auf 
feinem Poſten iſt Die geſtrige Wie— 

534 W. North Ave. 
Phone Diverſey 5428. 


Geſchenke 
billig! 


dergabe geſtaltete ſich nun zu einer 
ganz vortrefflichen, nicht nut in Be— 
zug auf die techniſche Ausführung. 
die als faſt tadellos bezeichnet werden 
kann, ſondern auch was das künſt⸗— 
leriſche Empfinden anbetrifft, das fie 
beſeelte. So trat die ganze Schönheit 
zu Tage, ſodaß der Eindruck auf das 
Publikum, welches die Halle bis auf 
den allerlehzten Platz füllte, ein ganz 
überwältigender war. Das Orcheſter 
und ſein Leiter können mit Recht ſtolz 
auf dieſe Leiſtung ſein. 

Nicht geringere Anerkennung ver— 
dienen ſie für die Wiedergabe der 


Iilhois Investment TU 


Zimmer 702, Hartiord Gebaude, 

8 lid Tearbarn Chr, 
Südweſtecke Dearborn und Madiſfon 
Telephon: Central 4573. 
Ddeutſche Geſchäftsführung 


Schnelle Anleihen. 


— 
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Spt in 12 Bin. Kannen 


Sped, wie er in der Stadt zu 40€ bis 506 das Dr 
verfauft wird — feiner abgelie- 
jfert — nur eine Biüchje an jeden 
| Runden — ſpez. in unſerem Ba— 
ſement — die 12 Pfd.-Büchfe zu... 


STATE MADISON “== DEARBORN STS, | 


1632 Geor nette e Blu en 83. 85 


3.0.00 bis 5300.00 


Air machen Anleihen auf Möbeln, Planos 
Xietroine, Lagerhand:Dwttunaen, Waren in 
Lagerhäuſern und and. Wertgegenſtände. 
* 30.00 koiten 1 Mionat $ 1.05 
5 59.00 “ 1 Monat S 1.75 
$100.00 1 Monat $ 3.50 
$200.00 1 Monat $ 7.00 
5300.00 1 Monat $10.50 
Bett und Zahlungen können nach Viebereintunft 
bereinbart werden, Probiert unſeren Abſchlags⸗ 
ablungävlaı. Es teied vorteilbaft für Euch 
fein, ebe Rhr anderswo eine Anlei be macht, 
unſer Syſtem der Kinaablunnen zu umterfits ! 

chen, das Euch ſicher befrichigen wird, 

Balls Ihr in unſerer Office nicht vorſprechen 
fürn, telephonier“ oder ſchreibt., ud einer 
unſerer Vertreter wird vorſprechen und Euch 
dolle Einzelbeiten erflärem, 


Y,ott, Frau Alma Eitel, Frl. Lilli 
geplante und] D. Kranz ımd Frau Laura Lehr 
sfer | hereit3 in ber Ausführung begriffe: | mann, die in Dresden, Deutjchland, 
ne Softem von Parkanlagen und |iwchnt Seine Gattin ?rlorentine, 
Spielplägen für Golf, Tennis und |mit ber er ſich im Jahre 1869 ver⸗ 
Baſeball übergehen, wie im letten | heiratete, iſt ihm bereits vor fünf 
Sommer in der „Sonntagpoſt“ aus- Dahren in den Tod vorausgegangen. 
führlih aefchildert. Deftlih vom] Am Mittwoch vormittag um halb 
Bahnaeleife follen nur Wohnftätten | 11 Uhr findet im Haufe 1547 N. 
geduldet werden, aud Mmirb der | Tearborn gen Trauerfeier 
prachtvolle Seeſtrand, zu dem man ſtatt, worauf ſich dann der Leichen⸗ 
durh eine tiefe Schluht von ber | ang nad) dem Bracelan's Trriedhof in 
Cheridan Road gelangt, verfchönert | Vewegumg fett, wo um 11 Uhr 45 
werben. Der Plan ijt großzügig von in der Stapelle die Xotenieier ab: 
Meifter Jens Jenfen und dem Archi: | nekalten werden foll, bei der Paſtor 
teten darge Maher entworfen | Schn fprecdhen wirt. Deren Senninglen ap Man — 
worben, und bie Glencoeplantommif: — — — —2 — 4* 5* reichen anmatie 
fion beiteht aus reichen Leuten mit Ein präcdtiger Erfolg. be 1 Dueit für 3 öte und Klarinette, 
N E Sherman M. Booth an der Spike. ’ — ‚Der Schmetterling“, 
uberein für die. tröffenhen Morte, ’ J ———— OH Spitz zöglinge der Freiſinnig-Sozialiſtiſch D 

| 'hmals unfer berzlicfter Dart, ILate Foreſt, wie ſchon vor I —————⸗ ifhen | aß ſich die Fähigleit, ein Or— 
sein ———— Bette ee Nolte, Jahren das liebliche Riverſide am we — en gaben Konzert. cheſter zu leiten, in der Familie 
s Jesverſen, vru Desplaines, ſind in ähnlicher Weife In ber Sozialen Turnhalle gaben Hand vom Vater auf den Sohn ver—⸗ 
— ————— ‚echt fa man, al Yrmin 
om Samstag, dem 12. — in Sur Erinnerung Schönheit der Umgebung non Chi: — — zur Einleitung 3 neunfähriger Sohn, John U. 
Beerbiguna Findet ftatt am mod * An meine geliebte Gattin cago umgewandelt worden. | Sonnenivenbfeter ein Sonzert, dus Hand III., den Taktſtock ergriff und 
—— 3 2 on n der — Waria Poſtmann, ged. Trimmel, An der Vearſon Straße, etwas ſich zu einem für ſie recht ſchme iche l⸗ le großer Verve zwei Soufafche 

.l 

| 

€ 


zweiten Lisztſchen Rhapſodie, welche 
ſie ebenfalls ſehr gut zu Gehör 
brachten; den Freunden guter Mu— 
ſik wurde dadurch ein weiterer un— 
getrübter Genuß bereitet. 

Von den übrigen Orcheſternum— 
mern ſeien Webers „Einladung zum 
Tanz“, Veſterlichs „Auszüge hus 
befannten Klaſſikern“ (Fauſtwalzer, 
Quartett aus Rigoletto, Stunden— 
tanz aus Gioconda uſw.), und Schu— 
manns „Träumerei“ lobend hervor— 
gehoben. 


Wohlverdienten Beifall fanden die 


Todesanzeige. fie nah Mejten in ba3 im Verein mit 


Belannten die traurine nad. | der Waldparkbehörde 
n gel jet ter Gatte und 
icber Vruder 
Erneſt —— 
Vater der verſt. Gertrude Fornoff und Erneft 
Nogellang, fanst int Herrn entih afen ift. Die 
ung findet Statt am Dienstag, ben “is 7 
um 9:30, bon der \obs 
Montrtoſe Abenue, 
( Dice che, bon da mit 
biten nad dei Peters Friedhof. 
tiles ( ‘, Um ſiille Teilnahme bitten die 
tranernden Hinterbliebenen: 
Carolina Vogelſang, geb. 
Charles Vogelſang, Sohn. 
William Vogellang, Bruder. 


————— 
andten B 
Die — ig 


icber Dat 


Todes 
Se 


In Dieier aufergewöhnlicen Gruppe von entzückenden 
Bluſen befindet ſich auch eine für Euch; Ihr werdet nicht 
nur finden, daß ſie überraſchend gute Werte ſind, ſondern 
daß auch dieſe Bluſen ſolche gute Eigenſchaften habe 1, 
wie jie jonft nur in höher markierten Blauen zu fin den 
find, Diejelben find gemacht aus: 


‚ Seidener er Georgette Crepe, Grepe de Ghine, ſeidenem 
Taffeta umt und Net— 


'ede Warit ift prächtig beitidt in wei und farbig, jede 
Waiſt iſt forafältig geichneidert — in weiß, fleiichfarbg, 
Maize, Reahb Vloont, fehwarz und Navy — Größen 30 
bi3 44, Waiitz, tote Ste überall im Netail für $6 und 87 
verfanft werden — ſehr ſpeziell zu 


John m 

(Satte ber bertt t. rentine fran;z) 

am 14. Dezember in feinem 7 

bensiabre entjchlafen ift. Beerd 

am Mittwoch, den 17, Des,, 

borm,, Pon der Vol In ung, 

boru Raritwan, m 

Leihenfeicr in dr 

land Friedbofes. Die 

terbliebenen: 

sr, Florence M. mb Frl. Lilli T. 
Kran, Frau Fran Lehmann, Frau 
Felix 3. Rotz und Frau tise Enei, 
Kinder 

New Vork City, N. 9, u 
rbia, Ba,, Zeitungen well: 
pieren 


Rran;, 


“ 


“ 
EIERN 


“ 


Klinge, Gattin, 


Tanfiegung, 

Siermit fpreden Wir allen Treunden und 
I t unferent herzlichen Dank au 3 Für 
Beteiligung und die Shönen Vu, 
beim Begräbnis meiner eben 
Schweſter 
Chriitina Neichwein. 
ondere danlen wir dem Herrn 
nd 


nd Tbiladels 
en bi * = 
odi 


Bela 15da43mt 
di e zab 

u nn 
| Gattin und 


„u... 
on»2?, °».., 
anne 


Balter 
dent Nord» und Befrfeite Rfäl 


Reihnahts: u. Henjahrs- 
"Geldjendungen 


per Yoft und Kabel 


unter voller Garantie, 


Schltiskarten 
ont allen Linien marc 
Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, Jugofſlavien, 
Siebenbürgen. 
Paßport Applikatlonen mit Permit 
beſorgen wir unentgelttich. 


Ber Geldiendungen fragt erſt nach un⸗ 
ſeren Breifen, 


Man ſchreibe oder ſpreche 
perſfüntich vor. 


I. HERZOG & C0,, 


534 W. North Avenue, 
Bhene Tiverlen 5428, 


nn —— nn 
ee ee Se 5 — ———— 


-tgat 


Todesanzeige 
‚Sreunben und Belannten bie trat 
rige Nadıriht, daß unfer lieber Vater, | 
Großvater und Pruder ı € 

Julius Beöte 
der bc Roie Ds 


I zer Fra 


ull en no 


u 


(Bater ritord, 


‚ie mir Deute do einen —— uk veitlih bom neuen Michigan Baufe: haften Erfolge aeitaltete. Der Beſuch Märſche dirigierte. Mit Freuden 
— — vard, wird ein Syndikat, an ließ nichts zu wünſchen übrig und, ſonnl⸗ man ſehen, daß der kleine 
Greenwoed begrab Spitze der Landmakler Haroid Brad⸗ alle Teilnehmer haben ſich prächtig tunſtbegabte Burſche nicht nur den 
ley fieht, ein jechszehnftödiges Hotel, amüſiert. Der weft ausfchuß hatte Rhytmus genau kennt, ſondern auch 
| ausichliehlich für Aunggefellen, auf ein wirklich intereffantes Programm, bie nötigen Zeichen zum Ginjeken, 
leinem foeben zu $68,000 erworbenen 'aufgeltellt und den Frauengefangner= "zum Crecendo und-Decrescendo ufiw, 
Grundftüd, bislang Gigentum von ; ein „Fortichritt“, torpie | die Männer: | zu geben mei. Seldftverftändlich 
| rau Frances Ryan, errichten. Das höre „Freiheit“ und „De Leon“ zur: löfte er durch feine Letitung lang an 
| Hotel tvird zwar einen großen Ge: | Mitoirkung gewonnen. Die Zöglinge ‚Haltenden Applaus aus. | 
feliaftsraum, aber feine ber übli> fanden Gelegenheit, durch Vorträge, | Die Soliftin des Sonzerts war | 
hen „Dffices“ und auch feinen Bo: | Aufführungen u. Tänze Proben ihres pie Altiftin Frl. Anna C, Braun | 
‚tenjungen haben, Kegelbahn, Bil-;Könnens abzulegen unb die Beſtre- welche u. a. die Arie „Deine Stimme, * 
lardſäle und Turnſaal im Keller. bungen der Schulen zu kennzeichnen. in: meinem Herzen“ aus Gaint | gu: Werkzeugta en verfiedt. 
I Jedes ber 600 Zimmer wird mit!Sie haben fi) der ihnen geftellten Sans’ „Simpfon und Dalila” und! — 
Badezimmer Und ſonſtigen Aniehm- Aufgaben mit anerkennenswertem die Habanera aus Bizetö „Carmen“ | Die dem Ehepaar Thomas Maritön ge: 
‚lichkeiten, in den Möbeln aber ganz | Gelchid entlebiat und Ehre eingelegt. fang. Sie hat eine volle wohl: raubten Berlen zurüderlangt. 
einfach ausgejtattct iverben, und die Sie und alle übrigen Mitiirtenden sönenbe Stimme, melche lelder zuerft Einen guten ang machten geltern 
ı Zimmermiete wird zwiſchen 88 und wurden von den dankbaren Gäſten yon bemOrchefter fait erdrücdt wurbe, zu früher Morgenftunde die Poli: 
!$15 bie Woche fein. Die Baukoiten mit mohlverbientem Beifall überfhüte A der Habanera fehlte e3 ber San⸗ ziſten Frederick Sad und Tim Daten 
—7 De ni | des Hotels werben $1,500,000 beira: ‚tet. Gin flotter Ball und Beichers ; ;gerin an dem nötigen Xeihperament, bon ber Chicago Ave. Wache. Sie 
n Gatten umd Sohn Rudolf Bft. rung der Kinder bildeten den Mb- | worunter natürlich der Eindruck zu perhafteten auf allgemeine Verdachts⸗ 
ſchluß der Feſtlichteit, die zweifellos ſeiden hatte. gründe hin an Clark und Grie Str. | 
in angenehmiter | | leinen Mann, al er eben einen Kraft: 


‚jedem Teilnehmer 
[eeinnssung DicBirhben: Wirh, ‚wagen befteigen wollte und fanden in 
‚dem Gefährt, im einem Merfzeug: 


td ——— 
Aus Ve ſeinskreiſen. * a ‚kalten neritedt, Perlen und andere: 
Am Mittwech Abend hält die Schmuckfasen im Werte von $2000, 


Deutſchamerikaniſche Hilfe der die erſt, wie berichtet, vor etwa zehn 


xaſchemũcher 


1 Ecke beſtickte Damen-Taſchentücher, in 
großer Auswahl hübſcher Muſter, auch 
farb. Border-Taſchentücher, in blau, loh— 
farbig und Helio, volle Größe 
mt 1433011. Saum, zu 
Einfache weite hohlgei. Jnitial Män- 
ner⸗ ER. © mit — Blod: 
Initial 1 und 1; 14 


eı 2 wurde und Q 
der Mount 


.. 
‚den Tab Handtücher etc, 
Gebleichte geſänmte türk. Handiü- 
cher, mit fanch —— Borders, 
in blau, gut $1 
Dienstag zu 
2de gebleichtes Zee Roller 
Sandtuchzeug, | ehtjarbiger roter zoter 
Border, morgen ie YA 


dard zunur .„? 


Lillie Mueller, Luch Dicey, Minnie 
Williamus, Emma De Muth, Kinder. 
Bean Breöte, —— Nebſt 
leln und Verwandier 


fe Trauer, liefer Schmerz 
ilt mein einfam veriaffenes Gerz, 
pift bon uns gelhieden, 
Sir Stehen trauria dier. 
Das Vaterhera. es blutet und heilet 
nimmermehr! 
W Zenn ih geben!’ ber legten Stur 
!o der Tod ſchloß deinen M u 
No er zereig mit rauber Sand 
Unfer Glüd und Liebesband. 
Zreu und redlih war dein Streben, 
Lieb und Wohltun bein ganies Leben, 
Dein teures Herz, deinen fühen Bid, 
Us, a meine Zränen rufen dich 
auri 
IS, Yönnte " meine Saufzer dich eriweden, 
o würde fein Erbe nhügel dich bededen, 
o rube Tantt im Tüihlen Grab, 
Selichte Baltin Du. 
Und unter Wumen follir di Ichlafe 
* a ein fhöne rt Frühling wedch, 
ind listen Höben, 
ıF ein frobes Wiederieh 
nt zu uns bie Stunde, 
W der Herr. ruft uns 
zoh aub su Dir, 


In⸗ 


til 
Grhiil! 
u 


Trbedanzeige 
Sreunden und Befannten bie trau⸗ 
rige Nachricht, daB meine liebe Mutter 
Biihelmine Etuchler, 
(Sattin des verſt. Nofepb Stuehler, 
Mutter ber berit, Mofe und Emil), 
in Alter von 79 Dabren geltorben ift, 
Beerdigung fi et ftatt am Mittwoch, 
nadın. 1:5 vi bem  Zrauerbaufe, 
553 X — Abe,, nad der 
Sirfch u Spring⸗ 
was den Waldbeint 
ni ilnahn ıe ! itt et 


1 Ede beitidte Talhentüdher für Damen, [WM 
in wer oder farbig beitidt, nee hübjche 
Muiter, mBilderfshachtel, reg. 79€ 59 

Werte, Die Schachtel zu «ver. 00. c 


GE TEE TE 
Strümpfe = Strümpfe Grape Binder — Unterzeug 


aa Sau 
«de woll. nabte 5 Swere mane Fruit Reiter von Sse.23 ſawere 
Iofe Strümpfe So Hegemilchte Bleid, Kaffee, gemifhte toll, 
für Damen - nahtlofe Grtra fanch in interbemden 
Gafbnere übe = torirümpte für $ dimmfhalige S Dresden, Gattin = „Hofen f. Mätte 
E — „> Männer, mit Grave Hruit— gg geftreiften und ner, alle Grös 
ed Serfen un weile Ferfen mit!Iore Gr, farr, Bündernt, = Gen, au 81.03. 
schen, warn it. Z und Zehe (feine ehe t bis 51% 8 baum · 
in Undere fordern = sort): Du breit, fbca., Die ze wolt. gefl, Leibe 

doe, zu nur 5e, Jar > au hen u Pants, 


Weihe geſäumte Bettdecken, vorzüg⸗ 
liche Qualität, ge wohnlich für-$3.00° 
verfauft — ſpesi 


—— 
So 

Q& 

⸗ 


we 
. 
“u 


Anne Etuehler, 


Todesanzeige. 
Fr xeunder en und Belannten, die traurige 3 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Thomas Roderich, 


Die Waldparlbehör de hat 82 
Acres zwiſchen der Mil waukee Ave. 
und dem Desplaines, gegenüber dem 


8 | F Muelhoefer: L Sm '„Houfe that Xad built”, zu $420 den | 


Acre von L. G. Alliſon gekauft. 
Leichenbeſtatter 


Die Illinois Glaß Co. hat ein „ un. 2 

Gelände an der N. Crawford und. yn der geitrigen jährlichen Gene: 
Wriobitnooh Ave, von 157,462 Ge, Talveria — des Sdwaãbiſchen Lincoln Turnhalle eine Delegater 11T ‚agen dem Ehepac rt Themas Marz ' 

Reelle Bediennng. |viertfuh bis weitlih an das Wege: | Süngerbunds in der Sozialen Turn. verſammlung ab. Da wichtige An— »ften vom Megelogerern abgenommen 

1458 Belmont Ave» Tel. 2ate Diew (3 recht der Chicago, Milwaukee & St. halle wurden ſo lgende Beamte für r gelegenheiten zu c ledigen ſind, wird word 21 waren 
nAve. Zei, Dinerien 2000 e Jahr Hei s ——— zu6 ns 
1325 ClybournA ei ee | Bauldahn von ber Chicago Title an —*X ae: af - ze — jmit 3 Beitimmiheit auf eine zahlreiche | | «Die yeltnahnıe ging wit ohne 
| Truft Co. als Xreuhänder zu! Am. Maurer, Bröfident; Charles | Veteiligung gerchnet. Schwierigkeiten por fich. Als die; 
ı$102,000 erworben und wird bort; eh in ot Srkreiir: Ches. Merner, |Boliziiten den Merbäctigen für per: 
j Inn tedt„Prot, Sekretär; Chad. Werner, | J 

* Fabrit zum Preife von $250,000 | I: ne Sarlechmid, Schate,  „„C4uln, das nit den Mayf angreift haftet erklärten, 329 dieſer zwei Re— 
auen; in der — auf der Rord- Din 2 | — Br es ab | ee ee kariennen "mb gbfügrensen wolver, boch die Beamten waren auf 

; ons ) nz ; Cinenf n Tan Xarative Bromo mn entis 
fee der Diverfey Ave., ebenfalls am| meiigapmeifter; — — m Ai (Kansiise Broma Quinine ihrer Hut: Sad fprang zur Seite, 
'R F. J X m e J ⸗ abiets bot irgend mandent nenommnen | 
I Babngeleife, baut aud) die Firma 9. 5 * Sroflettor. | werden. one Mervofi nit oder Sütertanfen u |padte den Kerl von hinten und im 
IM. Malen & Co., ivie fon berich-| 5 e. © — Diri an ,. | Becurfagen, © giebt mc cin „‚Brame 1 nächſten Augenblick war er gefeſſelt. 
F ) e * erſchrif > 6 

itet, eine Fabrit. Sie hat das Land Herr Carl ugiwifler, irig — — Er entpuppte ſich als John Sheehy, 
—8 von den gleichen Eigentümern, —B Sohn Merr, Vizepräſident; „Peter 
Ereist oder trientomlert Teegen meiterer und Konforten, zu 350,000 gekauft, Braun und Wim, Siegler, Erfagmän- 
Auslunſt berecit u | gu $325,000 bat die Scillo & Net ES  o | 
hat enetie Evanſton, Illinold. Coßman Co. von R. G. Erandall die | »ie enclifche Bütne. * 
Ziegenſchaft n an der Süboftede der | | * 
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Sue 


| ; 
da mit der ehren — nud in 
t. Goltesacker. —F tille zei 
bitten die trauernden Hinterblich 
Nobert und Mpilin Roderih, Frau Eufon | 
Krone, Jacob und Theodbure Schwark, in» 
der, modi 
———— — ——— 
Todesanzeige. 
und Bekann 
nier gelie 


ten die traurige Ra &:| 


Oter Gatte, Sohn und —————————— — | 


emoria Park! 


@er prächtige North Ehore Friebäet. 
Gre . Moab und Sarrllen, eine 
karte meile nörbli bon Qvanftsn. 


Hamilien » Grabpläke anf 


» 


— — ——— 


dat 


— Habisreiter 


35 c 
6 Knuſperig uud 
ſchmachaft: Die 
Kinder haben sie 
nern; nur 2 Bd, 
u zu nur 
u ö ö mm 
— * —⸗ * 
Schürzen Skating Muff Bänder Männer: 
— 
Band Smürzen Sets Beds Saa rſchleifen⸗ hand⸗ 
ham gemachht⸗ = fir wiffes und en al 4 
mit Zafgen Kinder, in Ko— ſon, mit ſanitä⸗Zund Cdecks geftricte Ran 
Yindere berlans penhaaen, Nofe rem Floß ae u, bis 4 Doll ner. vdandfaube. 
gen $1.00 das und DOrfor? füllt, reg. 50c breit, in allen in dunflen Hate 
vert — morgen m Farben — Die We pen vorhanden, 


ERURSRRRTRRERILBING UHDRRLISROTHORSSRUESREDLNEDERTIHRSTHRTHÄTÄRTSHSTDDRNHRTERONRRTDSTTRAATURNRR | 
an eden, nur 
nen das Pfund 
— aus blauem Brufhed woll. Minds ich 
larriert. Gins⸗ z— Sets jBeds — — * uhe 
J = Melonen Kat. Moire, Taffeta Warme wollene 
sür, fpezieil zu mit weißen 
nur Streifen, wert zu nur VDard zu 


Shen n Die a 


- Die 

Es ale rbli 

Hat tie Habisreiter, ( * 
birreiter, Nutte FZuiins, 
Friedrich Sabisreiter u 


J chwiſter. 


Katharina Ha. 
Rudolph, Walter, 
id Alma Felle, Go 


d515 * alter Bekannter der Polizei, und 


gab, ins Kreuzverhör genommen, zu, 
daß der Kraftwagen Eigentum ſeines 
Freundes Charles Brown ſei. Letz⸗ 
Leiterwagen mit Elektriſcher der Robey ſerer und Sheehys Gattin wurden 
Str.-Linie zufanımengerannt, im St. Regis Hotel arfunden und | 
Drei Feuerwehrleute vom Spri- 'aleihfalls in Haft genommen. Die 
genzug Pr, 22 wurden inehre oder: Shmudfohen wurden von M arſton 
minder ſchwer verletzt, als heute als das Eigentum ſeiner Gattin iden— | 
| 


Feuerwehrleute pertckt, 


$1.59, su 


b7e $1.19 33c 19c 


* 
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Schmuckſachen Geſchenkeſ' Für Damen 


Aumininmfinifbed Bar ns — mit|Tee-Schürzen, ans Barred Dimity de 
fein gejchliffenen 9 madıt,, Nuffle rund herum, — 
bejegt, jpeztell zu gute Töc We 


— 


Todes: nzeige. 
t ıumd Bde n bie ftraı 
lickter Gatte und u 


Sina 
IOGHSODSGEOBERDNIEENGEBEEONLSCRNESET | 


SSHSEHERSSERHRTEBRISEBEREHRESRIERIIGE 
GE 


unte 
nni 


re * ee 8330 ae löse ne, 
— Clinton und Mather Straße, 108) Nach faft zweilähriger Abweſen⸗ 
bei 127 Fuß, und auf der Südſeite heit ſind die berühmien „Minſtrels“ 
— Polk Stra aße, ſüdlich von Canal, Mer Intyre und Heath nach Chicago 


on Buff, Tem Temple Theater il: 30 kei 113 Fuß, gekauft und tird | zurüdgefehrt. Sie werden morgen 
| | 
| | 


Auguit Hofimen } 
bon 68 Nadren nr. | 


hof, Die trauernden 
Bertha Hoffman, 
und Arthur, 


früh ihr Keiterwagen an inne: |tifigiert. ' 

mac Avenue mit einer Eleftrifhen | Während einer kurzen Abweſenheit 
der Nord Robey Str. Linie zufanı- |der Familie drangen Diebe in = 
menitieg md fie unter dein Nuto be: Wohnung von E. 


terdit tie, 3 
Genrich, Genuin. 


dort neue aroße Fabriten aufführen. im Garrid Theater in der 
DER BE On ang | * Chicago Technical College Hat| „Ertrapaganze“ „Hello Alerander” 
eten, | RN — "Montag, "seiaioiten, ‚den 99 Jahre laufenden Pachtvertrag | die Hauptrollen Tpielen. Das Stüd 
mer RR t pen folgende | für dag Grundftüd Nr. 2132 und |beiteht aus 'zwer Alten und 9 Ge: 
a =, 019134 Michigan Boulevard und das | nen. E3 wurde von Edgar Smith|graben wurden, Nohn Bahnes er .12436 Oninaton Ar., Ed danton, 
So it nz t KIT er! dort ftebende —— Gebäude zu und Emily M. Young verfaßt. Die litt einen Schäde Ibruch und inner— durchſtöberten das ganze Haus und 
” $75,000 getauft und wird letzteres Liedereinlagen hat Alfred Bryan ges | liche Verletzungen; mit einen Bein- hießen Tafelſilber undS Shmudjagen 

[3 reitung: Donnersia Der, Beibe für ihre Simede umbauen, Idiehtet, die Mufit Jean Schwark |! bruch kam Benjamin Soclz davon jim Werte von $2000 mitgehen, 

Kurs. | u. TB, Wostie hat au $60,000 |fomponiert. „Unterftiigt erben bie während Samuel Nuzelman gleid)- — 
N S. Macfarlanns Smölffamilie n= | Träger ber Hauptrollen unter Une | alle innerlid, »orlegt wurde, Die Leſet die „Aruntarnsil”. 
von Eſther Walter, Vivian übrigen Feu — fprangen, | 

Ithrop Avenue und Ainälie Straße, Holt, Lillian Rofebale, D Dan Duine als fie der unvermeidlichen $ Hufant- 
| Srund 80 bei 150 Fuk, und Sarah lan, Bonle und Brazil, Jat Canoim, | m: enftoß jahen, rechtzeitig ab. Der 
Burnſtein Berta Coureys Sechsfa— Koiie Quinn, Earl Richard, Jean Spriben izug befand ſich auf der 
u) milienhaus 908 und 910 Margate Tune, Mabel Elaine, Larry Eli Mord, Fahrt p einent ambedertenden | 
ı Zerrace, Grund 60 bei 125, Fuß, mit [und sofeph Hamilton. ; euer im Saufe Nr, 5326 Nor 1 
— —— ch +28,009 belaftet, zu 845,000 ge⸗ | Huf demfelben Spielplan DI feiben: Weſtern Avenu e, als der Unfall = | Kopf liegt der Nr. 1116 N. La Salle 
6 ‚ Nabren gi | — tauft. Bladſt — Rorie. 'crrignete. Die Verlehten fanden Straße wohnhafte Telegraphiſt Alex 
J | 2100 Larraboe * | Brincep — „39 Eat”. .Mufmabme im Ravensmood Hofpi- | Mizera im Paffavant Hofrital_ bar: 
"eive., nad dei | Zeiephen Diverfen 267, — inors „Scandals of tal. nieder. Er wurde, als er mit ſeinem 
ur A Kollegen Duane 75. Noaers furz nad, 


| 
x 8 — 
Colo ntal ‚za £ a * Mitternacht eben eine Wirtſchaft an 
a Salle— „I Tea for 7 Ihren.) Divifion und Clark Straße verlai: | 
Bomers — „Darf Roialeen“, | Wird Stadtratöfandidaten in jeder fen hatte, von einem Mann, den er 


Cohan's Grand — „bei Ward ber Stadt ins Feld ftellen. | anaebl: &h feines Wiffens nie zudor | 
A Wcaustial”. na | I ber geftrigen DVierteljahräver: 'nefehen hat, hinterrüd® angefallen 

. ort — „Ladies Sun. fammlung der hiefiaen Arbeiterpartei | wer * mehreren Meſſerſtichen be⸗ 

— x ne ter — „Tale befchloffen die Delegaten, daß bie Der feine Burfche entwifchte. | 
ILCX ZERrT taeır. Herr Golbbed wird bei die | TTom Mer. | Partei in jeder Ward der Stadı für —— | 


. . ‚fer Gelegenheit, geftüpt auf feine rei-| Woods iS Stadtratäiwahı am 24. tyebruar 
Ründhner a EEE chen Erfahrungen und feine Bertraut | Room“ . einen Kandidaten aufftellen folle. | 
Withelm Oandſchu "N Li AM B. LU GKE Für Säuglinge und Kinder 
im Alter bon 77 Fahren in ber Wohnung fei- | 


" |Beit mit den politiichen Merhältniffen — a | Die einzigen Kandidaten, Die foiveit ' 
— [Europas vor bem Striege, die Anläſſe rag! nach ‚im Welde find, find 2. 8. Hill,‘ 

ner Zodier, Srau Heine, 3643 Sermdon Ltr. | Plumbt'ng, Gas Fiiting, In GEBRAUGHSEITMEHRÄLS JO JAHREN 

geitorben. i ift, Neerdinumg findet ftatt am Heating und Sewerage. ı Immer mit der 


|zu diefem in unparteiifcher Weile be: > 6, Ward, Xofeph Novad, 12. Ward, | 
‚leuchten, und ber Mortrag jolte, 3 Ze B) © und John Lint, 33, Ward, Deles 
a a nen Sinn | 1901 Irving Park Bivd. ‚® f en⸗ wi i ch e Unterschrift 
— — 


darum das weitgehendſte Intereſſe gaten von vierzehn anderen Wards 
Cllaabeth Reiute, Louis Handſchu, Clara Carli. 
fon und Gile Che. Beltthe und sehe. — Bastler Sn 


gel 


Ki inder, 


Nainſook Korſett Covers — hüb ſch 
Zeitungen ſind 


mit Spitzen oder Stichkerei befegt — — 
wezleil für morgen. zu 


Harte emaillierte Cuff Links — 


in Tortierten. fa ırbigen Entwirrfen— 


dc Wer: Werte — — die Auswahl * 


au nur. 


D. Howard, 
odesanzeige | 
und Del dannten die traurige Nach⸗ 
bte Gattin und unſere 
iei | Roſa Creve Bloorters für Damen — 
Elaſtie am Sinte, — 
j* 25; Dienstag 3 


Thereſa Sliſch, geb. Seinig, 
Dezember im Alter ven 76 JTabre 
ng findet Ita tt am| 
1 Uhr nad m., Ian 
Str, nad der Et.! Pro Hall. 
Datlev Ave. von da — — 
auernden =. ebenen En NEE TE 


Sranf, Kohn G, und Ta; 


= N sihnachts-Chisthänme 


— 


beſtehend aus — 
und Spiegel, zu 


Slippers * Fehr erwünſcht. 


Filz Hans: Slippers für Damen, Miifes und Kinder — 
in verichtedenen wünfchensiverten Schattierungen, Fil;- 

Sohlen und Abſätze. Cverett⸗Faſſon, Footforn- Leis 
jten, bübiche „painted“ Ornamente an Banıps 
wirkliche $1 ur. 91.25 Werte, in 3 Gruppen, morgen zu 


Größen 
für Damen — 
21% bis 8, zu 81% bis 11, 


STeı 670 57e 


Gaus:Slipperd für Männer aus guter 
Qualität Filz gemadt; Evereit Fallon, nur in 
idhiwarz und grau vorhanden Filz-Sohlen — 
:votformsleiften, in allen Größen, 

immer für $1.25 verfauft — 97€ 
wraen zu nur 


et hen dB $: 
Der tiebe 


— 


Drereuen clager, 


Au zu hin 
haus an der Südoftede der Min- |dern 


Hinterrücks angefalien. 


Inbefannter brachte Alex. Mizera nich» 
rere Stichwunden bei. 


Mit mehreren Stichwunden im 


Steh G Gin, ( 
Ientine, 


Todesanzeige 


»elannten die traurige 


Nach⸗ Fuß llia au verka 
cr Bater 


Carl Reiman Sener 1520 Su hohe ii Kirser * 
Goyife iman. geb. ums 


82 Gröoͤßen 


| Größen 
| für Miffes Be 
I 


für Ninder — 
5 bis 8, zu 


— —— 


Soidbe⸗ Vorträge. 


— 


261wx — — 


Die Arbeiterpartei. 


I 

’ 

Grite Serie wird | heute abend zum 5: | 
ſchluß kommen. 


Cart Reiman. 
Rogers Part 1817 
modi | 


— — | 
driginult haieriſhe Virtſchat 


715—717 NORTH AVENUE 


Schen Abend und Sonntag nachmittag: 


Heute abend, um 8:15, twird Herr 
Eduard Goldbec ſeine erſte V ortrags 
ſerie im Chicago Lincoln Club m 
leinem Mortrage über das Thema: 
|„Mie Allee kam“, zum Abichlu: F 


Tod es 
Freunden “> Y 
dt, Da& unfer lieber 


Nidert Nubtecht 


anz eig e. 
inten bie traurige Mad 
Ga! te un) Doter n 


hör 
„uh 


| 
| 
at 
| 
l 


vr ı Mabe 
— ‚Ip mn Mabe Sur; nnd Men, 


* Als rau Marion Mhipple, Nr. 
'se1 Surf Straße, fich geitern abend. > 
| in der Nähe der ſtadtiſchen Bibliothek |, 
‚befand, wurde fie bon einem mit! 
einem Menolver b. „affneten Banditen 
angefallen, der ihr eine auf Rew 
Dert lautende dendehnſehriate 
abnahm. 


m | — Von einem plötzlichen Tode —* 
Loriſe Ruprecht nehii drei dın ven ii — 
= halt von W. G, Maguire, 

756 Junior Terrace aftt: 
| Anna Whitader ereitt. Nah an 
ıficht der Bolizei erlag fie einem Su 


ſchlag. 


Todesanzei —X B, 
und Brelannten die tre 
richt, dab umnfer lieber Baier 


Freunden 


erregen. “ Eiptrittäfarten find an, der | erflärten, fie würden Standidaten im 
Kaffe zum reife bon $LIO (ein | 


ſchuiehlich Kriegsſteuer) zu rg —* ber nöchfen act ne heraus- 





uflGr& Theater, 8 ‚ie. 
— ® er, uld Zempie 


erigm — Oper, 
„Korb.“ 
.— „be Yaniltal”, 
„xa, ig, Lucilie.“ 
Vayes 
Hello Alexander.“ 
Scandals of 1919.* 
His Bridal RNigbt.“ 
Zen for Three.“ 
‚One Boman’d 
Pkaric Sreüler. 
„Dart Nofaleen.“ 
„39 Gall.” 
. — „Zale Zt From Mic.” 
- „Onlei Toms Hütte.“ 
„Up in Mabelg Rooms.“ 
garten, Konzert 
nd abend, 
755 Rorth Avo. Jeden 
Sonntag nachmittag Konzert, 


— Dri 


si „ii, 


d _ jeden 
1 
p 


Werlangt: Männer und Anaben 
Anzeigen unter dieſet Rubrit 2e das Wort) 


Berlangt: Mann für Koden und 
Häucern, jowie ein junger Mann, nn 
Sürſte abzudrehen. Englewood Sau— 


jage Go., 616: Wentworth Avc. | 
14dez1we 


Serlangt: Koch in ungariſchem Re— 
daurant; keine Sonntagarbeit. 204 W. 
Van Buren Str. MpdesinE 


| 
| 
| 


Berlangt: Arbeiter; 70 Gents bie | 
Stunde. Wriehtivood und SGermitage | 
Sioe. Gerhardt 5. Menne, odeztwe 

Berlangt: Holzarbeiter, erſter Klaſſe 
Männer an Wagen und Auto Truck 
Rodies, 8I0— 844 ©. Haliten Str. | 

onmo 


Berlangt: Möbelichreiner:; guter Kohn | 


end ftetige Arbeit. Zorf Mfg. Co., 1504 | 
%. Salitd Sır. fafonmo 


Berlangt: Kriabrene 
Silcmblers; cbenfalls 

Chicago Etaidard Azle Co., 1801 Belmam 

Upe. nr: 

Verlangt: Arbeiter in Lumberyard zu ar⸗ 

beiten,:Nblöhnung icden Abend, Ihe. Slüte 

Hauer, 1423 Eberry Avenue, Goofe Isları, | 

15d511m0X | 

> : | 

Berlangt: Bladimity Helfer, 1616 Xarra= | 

bee Str. 


Berlangt: Guter Helfer für Büderei, 
4323. Eliton Abe. 


Berlangt: Nanitor-Helfer. 
Aue. Tel, Englewoob 6674. 


Pend:Hands rd | 
Drill Preß Arbeitec. 


+ 
n 


= 


0559 ©. 


Berlangt: Butcher, guter Wurftmader, muß | 
auh im Xaden beiien füönnen,. Slinfe, 2006 | 
Dgden Abe. | 


ten an ®. 14 Abendpoft. modimi 


Berlangt: Abiolut zuverläfiiger, rü- 
ftiger Mann ald Nahtwächter in gröne- 
ser Anlage; breite Gmpichlungen ver: | 
langt. Schriftliche Offerten mit genauer 
Adrefie und ev. Telephonnummer erbe- 
Berlangt: Guter Waiter in Meitau- 
rant. 1456 Milwaufee Ave. modimi 
Berlangt: 3 gute Gifenarbeiter an 
Treppen, Railings und Glevator In- | 
. elsiured; den nanzen Winter Arbeit; gu- | 
ser Lohn. Win. J. Korber & Co., 413 | 
N. Carpenter Str., 2. Floor. mobi | 


Berlangt: Porter für Saloon; guter 
Sohn. 220 8. Dal Str, 


Berlangt: Unverheirateter Mann in 
mittleren Jahren, mm fleinen Boiler zu | 
feforgen und für leichte Porterarbeit; 
Nactarbeit; guter Lohn, Koft und Zim> | 
mer; ein guter Pla gu wohnen und zu | 
nebeiten, Hotel Pinmonth, 4700 Broad: | 
way. modi | 

Berlangt: Ein guter Junge mit Gr- | 
fahrung an Brot; Tagarbeit. 3216 W. | 
North Avenue. 


Berlangt: Erfahrener Butter, 3837 M, 
Uvenue. 


Familie;: 


North 
modi | 

Berlariat: Mcetnnlene Melders. Nadzufragen | 
1997 Elpbourn be. 
| 


Verlangt: Welterer, ebrlidier, arbeitfamer | 
Mann: für Heizung und allgemeine Arbeit im | 
fe unb Eleiner Murftfabrit au heforgen; 5 | 
mmer Wohnung frei; Itetiger Rlak, Udr.: | 
9 :AUbenbpoft. 


Berlangt: Mann als Selfer zum Shipping ! 
Gert, Auskunft wegen Mlter, Yohn und Er: | 
Tabrung.- - Adreffe: T. 197 Abendpoft. mobimi | 


Berlangt: Mann, um im Saloon zu arbci- | 
ten. 3424 Srbing Park Piod., Ede Bernar> | 
© modimi 


— — Bäder als erite Sand am Krot 
und Rotls, Nactarbeit. 6111 Norwood Vart 
ine... Phone Windhefter 847, dDa15,108 | 
Gefuhi: Bäder, zweite Sand an Prot u 
Rolle, fuhrt Stelle; wird au ausbelfen. 7. 


2459 Nord Halltcd Etr., Tel. Diverfcy 4032. | n4: 
modi|_ 


Berlangt: Müller und Zaglöhner, TOS N. | 
Hallicd Etraße. ſaſomo 
4 

Berlangt: Arltere Männer n der Fabrit 
mitauhelfen. Louis Sanſon Co. 1500 N. 
Koftnes LAve. 12d31w* 


Verlangt: Junge, 16 Jahre alt: 814 die 
MBohe, Urdie Epencer, 22 E, Randolyb Et. | 
1003*3 


Berlangt: Aunſiſchloſſer. Johnſon-Meier 
Eo., 155 Wenbdell Etr., nabe Wells und Divi⸗ 
fion ©traße, BdeziwE | 


VBerlanat: Urbeiter in Yurkberbard zu arb-t- 
ten; Ablöhirung jeden Abend. Ihco, Slatbaucr, | 
1433 Cherry Une, Goofe Asland, Bdcaimf | 


Verlangt: Tüchtiger Oyſtermann; — 
berlang‘; anzugeben, wo zuletzt gearbeliet. 
Adr.: O 449 Abendpoſt. fomo | 


Berlangt: Ein folider Dann auf einer St08 | 
und Gelreidifarm, muß ınit Nierden bewans | 
"dert. fein. Findet Iobnende Beichäftiguna beim | 
Sabr. Berhältniffe zwingen meinen jekiavıt | 
Diann feinen Dienft zu berlaffen: war drei) 
Sabre mit mir. Ausfunft erteilt Mr. MMabal 
1780: Sedawif tr, Chicago 


oder fhreibt q 
38 Abendyolt, 


fo-mi 


Verlanat: Männer und Trranen. | 
(Anzeigen under diefer Kırbril 2c das Wort ) | 


Berlangi: Ein Cihneider und ein Mädchen 
oder -Sralt, um an Wännerröden zu arbeiten. } 
5022 Brinceton Ave, ſomo 


Serlangt Zupeo beide Geſchlechtet für 
‚Samın! Dreams“ Freie Probe 9 morg, bi) 
0 aberbs : Delinbt Film Corp 2139 Wahafh | 
benue aı 22 £tr Söll 


Stellung Indien Männer n. Sinaben | 
Astzeisen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) | 
Geſucht: Manı fucht Arbeit, 


fiaurant .:oder “andere Irbeit, 
Abendpoſt. 


i 


loon 


@ el 
Br. 8 7 


— 


Seſucht: Bäcer, gute dritte Hand ſucht Stelle. 
ſoms 
Seſucht: Brotbäcker, ſelbſtändia, ſfucht Ar⸗ 
z 180} 
13041108 | 


1 

GAuht: Bäder, junger Mann, fudt teile | 
i und | 

fafomıo | 
J 


Telephon Lincoln 4048. 


beit; 4—€. Etunden- den Tag. 
Abendpoft. 


Mdr.: 


als zweite ober dritte Sand an Prot 
Eufed. Zelcpbon: Rabenzmoob 9457. 


Beludt: Eriter Alalfe Wurftmacder, in allen | 


21 Nabhre im 
fuht dauernd Ttetigen Rlaß 


Sorten :Würfte aut bemandert, 
Gelhäft, 


Mann und tüchtig in Arbeit. Mdr.: 


Blubau,-1763 Cedgwid Etr. 


Berlanat: Frauen nnd Mäddıen 


‚Anzeigen unter diefer Rubril 2 das Wort.) 


Läden und Fabriken 
Berlangt: Erfahrene Finiihers 
an Sweaters, höchſter Lohn und 
Bonus. Wir können ebenfalls Heim- 


brauchen 
Thomas E. Wilſon Co—., 
1422 W. Randolph Str. 


11da, dofr mo ⸗ do 


Serlangt: Mädhen oder junge Frau für 
Sabnarge-Öfftce: Adr.: 9 442 —— 
— aſonmo 


1 Serlangt: "Franen und Mädben | 


| gir. 


| Ade, 
Avenue. 


| Etraße. 


j| morgens 


| Bicanıng Ko, 


| beit in Kamilie von 3 


ı Bügeln, zwei Tage die Node, $3 pro Tag. | 


| Heim. 


| 4505 


Ye das 


Sn 7 
fonmo ; 


Beim | 
Cihreiben bitte Lobnannabe -anzııgeben. Guter | 
George | 

modt | 


| Krankheiten und CEpezialilt für Srauenfrant- 
| beiten, 


arbeiterinnen mit Crfahrung ger | 


ran Zu verimeten Bianos, mufikalifhe Znftrumente 
(Anzergen umier- diefer Rubrik 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die geile.) 
— ⸗ —ñ —— —— — 


Läden und Fabriken Zu bermieten:; Neue Privat Brid-Garage, Hochfeine Muſik im Heim. 


cleitrifches Kit, $8. 1704 Dahton Str. E 
_ Berlangt: Mädchen und Frauen, um = ——— —— | Su bedeutend herabgejegtem Preife. 
Schürzen zmammenzuligen. Aetna — — *— Ebe Ihr ein Piano oder Bicttola kauft, ſebi 
Apron Go., 811 Rees Sir 2 Bloda | en s Ace unfere Nuslage von wenig gebrauchten Jufrus 


ION au = Xhiete für Flat und 6 Zimmer mit bollftän-'r Verfa nicht uns einen veſuch ab» 
nördlich von Divifion Str. an Saliteb. | diger Hauseinriclung, an Nord Hobne nade : Ahiatten kr fauft wBir Tonnen um 


modimi | Ehron, EStr., um bei ihiten für angemeftene | & ı 9 i v4. ö 
| ihädinung gute Kolt und: Ptcge zu ba-! en — 3 Ber Bros. ſparen 
ben. Neferenzen derlangt. Ccreibt an XZels | eebies, 
mont Paint Etore, 2149 Belmont Abe. | 9595 Sheffield Avenue 

Offen Mittmob und Gamdtag abends. 
16nodimtX 


F 


Berlangt: Mäditen und Frauen, um 
in unserer Zonndry 3 uarbeiten; $13 
bis $15 die Woche. Nacdzufragen anf 
dem 6, Floor Kohn R. Thompfon Go., 
250 %. Glarf Str. odeziwa 

Berlangt: Deutſche Verläuferin für Xecla: | 
den. Grand Central Tea Co., 21358 W. 21. 
Straße. frſaſomo | 


N TE, der Aete| _Beiheiertdute. dag 
— mod ch n gT Anbnahmsweiſe Gele 
qgenheit vom 9. bis 18. Dezember. Wir 
naben 10 Vhonographen, welche wir 
sum halben Preis für Bar verkaufen. 
Dieſe Phonographen ſpielen Ediſon, 
Puthe, Victor und Columbia Platten; 
12 deutſche oder andere Platten frei. 
Laden offen jeden Abend. The Leader 
Muſice Houſe, 2441 Lincoln Avenue. 
Odezimx% 


Zu bermieten: Ctore, gute Lage für Bäderci. 
0 N. Cicero Abe, fafonmo 


gu — —4 und gene 
5 ter Kellex alles hell. 3464 Nord Clark Etr., 
Hausarbeit Ad. Kaufmann Tel. Wellington 8266. * 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; 4 in Familie; gutes Heim; 
812 die Mode; Donnerstags und | 
Sonntags frei. Telephuniert Nogers | nzcigen unter biefer Nubrif 140 die Seile.) 
zart 511. Ant der Südfeite wohnende | 94 vermieten: 
Mäddıen können vorfpreden in 4828 &. | ©. 
Wi bein: | — z 
Albland Avc, — Zu vermieten: _< 
Verlangt: Mädchen um stüchengei&ire zu | ungsainımer, $3.75, 
vaſchen. Guter Lohn. 511 8, North Abe. 


Möbliertes Zimmer, 52 — 
North Avoe. 57*trta Bargain, 3200 Doppel⸗ Spring 
— —— ——— Bbonograpb, fpielt alle Records; verlauft für 
Schönes großes Haushal« !S60 nit Records und Diamantnadel: auch Mö— 
7 2047 Dabton Etraße bel neucften Stils für 5 Zimmer, zufammen, cd. 
modimi einzeln; berfauft für irgend cine vernünftige 
. Dfferte. DBerfäumt diefe Bargaind nicht. 
922 Eid Kedzie pe. 


Bermiete Zimmer, Teine anderen Roomers, | ——Nefidenz, 1922 
25ndimtf 


Dampibeisung, Bad, eleltr, Licht. 2318 Orcharo | 
Str. Zelepbon: Xincoln 8354, 


Verlangt: Ehrliche, alleinftehende Frau iı 
tittleren Jahren als Haushälterin, in Murbet- 
wittivers Familie von drei Perſonen. 
uſprechen nach 6 Uhr Nr. 1140 Lill Avoe., 
Racine. 


r 
n | — — — 
Zu verlauſen: Phonograph in ſehr gutem 
Zuſtande; ein Bargain. Ewert, 24837 Sad» 
don Ave. modi 


er — — — — — — 
* Su vermieten; Ein oder zwei Zimmer, leer 
oder möbliert, Dampfheizung Bad gewünſcht 

| bei Ebepaar, nahe Lincoln und Fullerton Ylvc, 
Mädchen Für | Offerten an Herrn Schmidt, Bhotonrapby Stuaf: 
allgemeine Hausarbeit; feine Wäldhe; | fords Rachſolger, 7504 Fullerton Ave. mod | 
brivatzimmer und Bad. 608 Teming | 
Slace, Telephen Lincoln 440, 


vBorz 
abe 


| 
l 
I 
! 
| 
I 
| 
| 
I 
I 
} 


Zu berfaufen: Old (Bullane) Bioline_ für 
Yaar, $17. Bargain. 2009 Ecdgwid Er. 


Berlangt: Erfahrenes 


— | 
Zu vermieten: Simmer tur leichten Haufhalt,} Verlaufe garantierten 
1586 W. Namdolpb Straße, mit Recorb3, fpielt alle Records, großer Par» 
gain, 2211 N. Koſtner Ave., nahe Armitage. 
Zu vermieten: Hübſches Frontzimmer an 


modimi 
einen Herrn, mit oder ohne Koſt, bei kleiner 
Familie von Erwachſenen. 42564 Milwaulee 
Abvenue, 2. Floor. momi 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemei— 
ne Hausarbeit von 9—83 Uhr: lkleine So 
tagsarbeit, Xobır $10 die Wohe und 
Genbahn- Sabreeld. Wird, Weder, 750 
pendenet Bid, Bbone Ban Buren 349, 


— 


illle I 
Site Zuftand, nicht zu teuer, gegen Bar. Angebote 
Inde⸗ mit äußerſter Preisforderung unter 28. 13 
Su dermieten: Sausbaltungdzimmer; Abendpoft. modi 


North Uve. Vißmann, 


nabe 
1707 N, Halfted Er. 
frſamon 


Verlangt: Eine junge oder Dame in mittle— 
Jahren, um Hausarbeit zu verrichtren. 
n zu lochen. Lulboeriſche vorgezo⸗ 
ic in Familie. 1447 R. Wood 


Die erſte Offerte nimmt meine pradtvolle 
Victrola, mit Records und fünf Jahre Garan— 
tie. Nur drei Monate gebraucht. 1335 Elm⸗ 
dale Ave. Tel. Sunnyſide 4806. 


u 


gen 


| In mieten gejudıt 
B ———(Gneigen unter diefer Nubrik 140 die Zeile.) 
Verlangt: Mädchen oder Frau, um | — 

Silber und Gläſer zu waichen: guter | 
Lohn, Zimmer und Effen. 4621 Steri: | 
an Road. 


nograpben mit 50 gebrauchten Platten, bis 19 
Uhr abends. 2545 Indiana Ave. 14d3110% 


Nub meinen neuen $250 Grand Opera Dis: 
deil Rhonvgrapb zu nur $95 verfaufen, gold: 
plattierte Irimming. Abends gu feben, 2244 
Eaſtwood Ave., 3. Apt. fafonto 


Zu micten gelucht: Alter Herr fucbt marnıcs | 
gerüumiges Schlafzimmer, fomwie Benutzung 
des Noonzimmers, mit Hoft, bei anftändixer 
mo —do | Samilic, für $I0—$12 die Woche, in Nüse 
von Belmont Ave. und N. Keavitt Str, int 
Paint Etore 2149 Belmont Nve. 


ui 


Verlangt n Mädchen für leichte Hausar: 

beit umd auf Kind bon 2 Sabren MM... Tr EEE EEE TE REIT 

259 Eaſtwood Avoe., 3. Apt. Irving Bu mieten gefuht: Junger Mann fuht ware 

71837. modimi | med Zimmer, nabe Orhard Etr,, Nordfeite, 

_— __ - ı Mbr.: Caloon, 1643 Orhard Etr, modt 
Zwei Schrupp⸗-Frauen von 6 

82 die Nacht 1026 N. { 
ring 7228. | 

für leichte 

beiten, 355 


Großer Cabinet-Phonograph mit, Records, 
wie neu, wert 8175, bdillig zu verkaufen. Zu 
erfragen Sonntag den ganñzen Tag, Montag, 
Dienstag und Mittwoch abends näch 6 Uhr. 
m Barry Abve., Apartment 3 


Tel. 


Verlangt: 
11 Ubr, 


Zwei 
Tel. 


Zu mleten geſucht: anſtändige junge 
Männer fucen 1 oder 2 großezimmer, Dampfs 
| beisung, heißes Isaffer, Bad, eleltr, Licht, an 
Hausarbeit | Nordfeite, mit Preisangabe, Adr.: U 914 
Milwtutee Abendpoſt 


3, 


dez1322, faſomo 


— — — — —— ———— — — 
$110 taufen gebrauchtes Chicering Upright 
Piano gute Zuftand, Groß, 65081 vtoadway. 
Iinv*z 

875 faufen gutes Mnrinbt Piano und $14 
feine Orgel. 1961 N, Halfted Str, fr—ıno 


Berlangt: 
umd im 


Mädchen 
elore Au 


4 
u) 


— — ———— | 
Verlangt: Eine Frau für stüdenarbeit im | 
Reitaurant; leine Eonntagarbeit, 127 ©, Welle | 
I 


Möbel, Hausgeräte u. |. w. 
(Anzeigen unter Diefer NRubril 14c die Zeile ) 


Su verlaufen: $75 nehmen mein grohes 
$250 Nictrola mit Necords, 1826 Nelfon -Etr., 
2. Flat. 12d3 1we 

Bargain!, Piano, elegantes Upright Concert 
Grand. Soſort, 3600 N, Elark Etr., 2. Fiat. 

12deg 1wæe 


Phonoaraph, 48 Zoll hoch, 
2052 Dayton Etr, Zel. Lincoln 8705. 
- Odzimz 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, auter Lobn und autes Heim. Kat, 
Michigan Ave., 2. Apt. 


Meſſingbetten, 
Aug 9 bei 12, 
ı Ehaufelitubl, Ehzimmerfet, prachtvolles Piano, 
fpottbillig, 3500 N. Clarf Str., 2, lat, 

: mobimi 


26 Verlaufe zwei vollſtändige 
5344 grobes und kleines, Dreffer, 

15dez1w* 
Verlangt: Bonnaz Operators (Maſchinen⸗ 
Stiderinnen); ferner Mädchen für Power Mia- 
Ioinen, fowie Lehrmädden an Stiderei; ftetige 
Arbeit. Geo. Lauterer Co., 222 W, Madifon 
Etrabe. 


Zu verkaufen: 
Schlitten, ſowie 
15dez1m& | 1907 ©. Hamlin 

Berlangt: Hausbälterin für einen beurfch- | 
ungariichen Witwer; zahle guten Lohn, Vor⸗ 
zufpreden: Grab, 923 W. 37, Place, ſomo 
allge⸗ 

Fa⸗ Zu 
ort Ave. 3 
ſonmodi baint 


Ein gut erhaltener Baby- 
großes Scaufelpferd, Billig. 
Abe., 1. Ylat. modf 


Waſchmaſchine, Waſſerkraft, 
N. Clark Str. 


Su berlaufen: 
billig, 


Geld anf Möbel, Saläre n. f. w. 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) 


Braucht Jhu Geld? 

Wir leihen Euch 825 bis 3300 auf 
Eure Möbel; Jınfon 31% Prozent; mo» 
uatliche Abzahlungen nah Wunich; feine 
andere Untoften, 

FidelityLoan Co., 

Aug. Kilzer, Manager, 
Zimmer 508, 105 W. Monroe Strase. 
Unter S’aatBaufjict. 24nobimt*& 


Mutual Securttp Co, 
(Nicht Inlorp.) 

140 N Dearborn Strake Yımmer 600. 
Geld auf Möbel und Löhne zu goſetzi Raten 
$ 50 für einen Monat often Eud $1.75 
& 75 für einen Monat folten Eu 92.63 
$100 für einen Monat folten Eud $3.50 
Unter Staatdauffit, — Zeleph Central 5493, 


Berfönlicyes. 


(Anzeigen unter dbiefer Aubril 14c die Zeile.) 


Zu berfaufen: 
fait neu. 1922 


Bu berfaufen: Guter Bafchrenner, Nr. 1619 
Orchard Str., 2. Floor. 
berfaufen: Guter Kochofen. 
Str., Hinterbaus. 


Verlangt: 
meine Haus 
milie. Tel. 


Erfahrenes 
arbeit; 


Drrr 
Terii 


> Mädchen für 
Referenzen; drei in 
4i tl 


28, 0244 Southbp 


1616 Mo 


Verlangt: 
b 


Schr 
7 
6: 


ımpfrau, 82.50 den I 7 

a ur "ice Snbom Bm | 
2 295, Wafhington Stube, . | vie Ude |! 
— — — — — — — 
Verkangt: Mädchen für allgemeine a en selumt: MIN, OBER, — 
verlangt. 5143 —— — — —— | er 

Htde Narl 5009. RE — ————— 


Zu berfaufen oder beriaufben: Süx Piano 
Bett, Dabenport (Mah.) mit brau- 
Mas mebz in Bar. 2703 Greon- 


1% 


Eßzimmer⸗Set, ſolides dunkles 
Eichenhola, Tiſch mit ſchwerem Baſe, 6 leder⸗ 
bezogene, dazu paſſende Stühle; laun im Store 
beſichtigt werden. 4811 Lincoln Ave. Paint⸗ 
Store. Privattelephon Ravenswood 6491. 

13d31w 


Verlangt: Durchaus erfahrene junge Frau 
für allgemeine Hausarbeit in Heiner Familie; 
autcs Heim und guier Yobn, 1612 S, Iurner 
Ave., 2. Flat. Tel.: Rockwell 53861. ſomodi 


.. 


Verlaufe neuefte Modelle Möbel, Barlore 
Euite, Ehzimmerfet, Schlafstimmerfet3, Floor⸗ 
| nd Ziichlampen, Rugs und Phonograph. 
Bibliotheltiſa, 1840 Wolfram Str, nabe 
Southport Abe. frſaſomo 


— 


Verlangt: Mädchen oder mitteljährige allein« 
ftebende Krau für Hausarbeit, drei in ver 
J leine Wäſche; guter Lohn. Frau 
Droftenfeld, Morton Grobe, II, Zel, 36 M. 

14dez 1wæ — — —— — 
Parlor⸗ Eßzimmer⸗, Bettzimmer⸗Set. Floor⸗ 
lampe, Sprechmaſchine, Player Pianv, Rugs, 
Leinen, Gardinen, alles erſter Klaſſe. Ver—⸗ 
laufe als Bargains. 437 Arlington Place. 
Tel. Diverſey 4316. Td4Q08 | 


Verlangt: Züctige Frau zum Wafchen und ! 


Nadzufragen 1049 3. Eacramcıtto Mde,, nabe! 
Divifion, fafomo | 
— 


Verlangt: Mädchen oder mittelfährige Frau 


Intereſſante Tatſachen in 
Bezug auf Eure Augen. 
Schl-rhafte Augen. —— 
ı Wenn das Auge nide rund, fonbern | 
län ,Iıh 0.  bgefladt ift, oder wenn | 
! vie Krnftall « Yınfe aut der einen Seite 
sıder ift wie auf der anderen. dann tft 
die Bilton ficher fehlechaft. 
Kinderaugen datt fehler» 
baft bei der Geburt. 
Sitern, die im Zweifeı find. über den | 
Zuftand der Augen ibrer Stınder, wür« | 
ben gut Daran tun, und Durd einen 


Be ut DDE Zu berlaufen: at Varlor-Suite, Nugs, 

ie allgemeine Hausarbeit; fein Wafchen, gutes, Miehtingbe: «a — — aroßer Bar 

1536 ©, Harding Me, 2, nn. ‚ gaiıt, 1928 Mobawf Ztr., 2. Flat. 8d32wæ* 
afonmo 


ES. 
| Händler 
| — Berſteiger ung — 
Möbel, Ruas, Carpets, 
Dienstag, den 16 Dezember, 1 Uhr nadın., 
BR" . 2525 Sheffield Avenue, | 
Wir derfaufen an die höciten Bieter ortens I 
taliihe Rugs, Carpets, Pianos, Eprehmaldis 
nen, Barlor- und Speilezimmer-Scts, Mava- 
‚gonie und Meifingbettitellen, Springs, Mas 
itratzen, erſttlafſiges Schliffgias, Eilberivare, 
Diſhes, Oelgemälde, Stizzend Bücher, Bett⸗ 
zeug. Draperien u.ſ.w. 
Reebies Auction Houfe, 
m. Jofeph Straußer, »Berfteigerer. 
Privatberläuſe täglich. Offen Samstaäg abds. 
ſomo 


fi 


er 

Berlangt: Mädchen oder Frau mittleren 
Alters für allgemeine Hausarbeit in fleimer 
samilie bon Crmwacienen: Heim ımd | 
guter Kobır. S185, oder | 
Main 3482, 15dea11ck | 


—| 


zZeicpboi: Daf Kart 
Ar 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit: gutes Heim und boher 
* 


94 ur + rt 1 113 A 
Lohn. M. Livingſtor v Michigan Bio). 


ſaſomo 


—* 


ob Grund für weitere Unterfuchung 
zorhanden iſt oeder nicht. 

Die richtigen Wläfer für Eure Augen, 
Bir find mit den neneiten und willen« | 
ſchaftlichſten Inſtrumenten und Ver⸗ 
— — die der optiſchen 
— Seite sc „ | Piffenichaft befannt find. 
detten, Ghömmertiloen Stühlen Zepsinen| SOFEIbE für freies Büchlein, weldes 
Vianos und Nictrolas, Plafeslee Storage ; solle Aufklärung gibt über Die gewöhn- 
Sure Soufe 435 ©. Weltern Ave,  SdlmiE chen Mriaden von Angenfeiden und | 

|veren Behandlung. 

Dr. 3.8. Meflane, 
177 N. State Str., Chicago. 
Gegenüber State:Lafe Theater. 

Phone: Gentral 1133. 


ı Brivattanti: | 
Superior | 
ſaſomo 


3 Mädchen 
Floor. Tel.: 


ir 
ı 


 % 


Verlangt: Erfahrene Xaitsch, Privatfamilie! 
auf der "iordjeite; beitcr Xohn, gu erfragen: 
Simmer 1815 Wallers Vldg. 14n0bæ* 
——— — — — — —— — — — 
> anne ne € rain EEE LI nr nn 


tellung Inden Frauen u. Mädchen 
(Anzeinen unter diefer Hubrtif Ic das Wort) 


— Große Bargains! 
| ‚Ecbı unfer Sager von neuen und nebraudten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bros. Yurniture 
Shop, 2261 Lincoln Ude Tel. xincoln 1377. 
25n3*E 
. * ** J — 9 —— —— — — — — — 
nſtehende Frau wünſcht 
1, gut ſituierten Haus⸗ Finanzielles 


Offerten bis Mittwoch 
CAnzeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile.) 


Abendpoſt. 


Geſucht: Mädchen wünſcht Stellung, hat Er— 
ſahrung in PBäderei,. au in Blumenladen. - 
Drale Ave, Tel.: Irbing 42U0, 


A 


Geſucht: Junge al 
Führung eines kleit 
halts zu übernebmen. 
mittag uuter G.st. 420 


Te — 


1nov*£ | 


Sänger, Sängerinnen und Komifer 


| 
| 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter Lıicter Rubrik 14c dte Neile.) 


Geld au berleiben. 

Bir mahen Shpoibefen auf Grundeigentum } 

[men 5 bis 6 Proz; auch Anleihen für Neus | 
Jaulien, 

u Sone Dar! & Trufti Eo,, 

Mihvaufee und Aibland Ave, 

Den Samstag abends bis 9 lihr, 

momift | 

eier 

Bond |, 18 Weihnahtsgelhont empfehle Ih meine 

ı feibft fubrigierten Filsfhube jeder Größe, 21. 

| Simmermanit, 1451 Eiybourn Ade,, nabe Kar: 

| rabee Eir, 1damontifa, init 


mobdimi 


Wir fünnen heute anitellen: Ide 


10 Buchhalter... 22.2.0... $25 bie $50| 
> Ledger Gleris .....918 big $25 
15 Sffice Clerts.......... $16 bis $22| 
BanlCompann, Agence, | 

i 

l 


2Uma,milamg* | 
Sammann Wortgage & 
Organization 
—1124 WW. Chicago Ave. 
berfauft fihere SHypeibeien und Bonds 
E nitt garantierten Beſitztiteln. = i 
Zarleben auf gırte Sicherheit; — YUbends of. | Shleifen! 
'en db. 9 Ubr, Dierstag, Donnerstag, Samstag. | ir f&leifen irgend etivas, das eine Nanie 
12nov,5nt& | Praudht, Bringt es beute md holt ed morgeit, 
Same8 G Barry &'o, '36 Clarf Er, 


e 
i 


— * PB . 922 
123 W. Madifon Str, Jim. 701-703. - 
Är_ 


— 1110 


ne ng 


Subrs deutfh:ungar, Büro, Tägl. beite Stels | 
ien für Brivatbäufer, Hotels und Reitaurants,. | 
540 North YUve. Zelepbon: Lincoln 2160 | 
16ap*E | 


— — — nm 


Kaonfs- und Verfanfsangcbote 
(Anzeigen unter Dieter Rubrik 14c die Seile.) | 


— — — S 
S· 


—6% erite Hopoibeten — — bis $ 
_ Will Bell, 
Bafbington Er. Tel. Central 2579. | 
22 Jabre in dieſer YIdreffe, 
240lämt& 


5000. 


Bettfedern und Sillen lauft man am beften 
und billieften bei @. Emmerich, 236 W. Säil 
ler Str BÖffen von 10 biä 12. 250fmo* 


09 


NWisconfin Hontg, 10 Pfund Kanne 
$5.50. Lang, 1609 Davton tr, (VBarberfhor), 
26nd*F 


Größe ! Cafb und Breminm bezahlt für Lincoln Mines ' 
and Neduction Elod. Glarence Breifh, 7141 
__ 1 Broadiwan, Garb, And, 14-2303 | — — 
2 ai i — — —— | 2 i \ | 

Hall Dorlehen auf zweite Supotbefen | Ucberfegungen, amtlide Veglaubigungen, 


Zu berfaufen:, 
1 419 Eugenie 


Damen-Belamantel, 
44, Str. 


Zu verlaufſen: Counters, Show Caſes, 
Enies, Kaffeemühle, Apothele. Nr. 600 Rord cc Affidavits und Applitkationen ſür 
Ba 2 (auf Ehicago Grundeigentum; te Bablungen, | „Dat — > u 
Wells Sir. biltige Ben Be ae Dablungen, piere werden ausaefertigt dom Deffentlihen 
”*. Dourborn Etr. Ze gg, | Notar der Abendpolt Co. Fobn Biel. 225 
= or Wafbinnten Eir 


— Ai 


°: 


friſche 
1unvra 


| 127 


Eentral 


— Setrodnete Bananen —— 2201.5mtE | 


Auch andere ungeſchwefelte 
zu erhalten bei Kosmos 
1386 Randolph Str. 
modoſa 


Su verfauten: Erfte Ohpoibefen au 6 Bros. 
Jaur bebautcd Cbicanu Grundeigentum dit) 
Summen von $500 big 3000, 

Ricard A. Koch 25 N. SBearborn Etr. 


Abends 1572 N. Halſted St 


Nur für Kenner; Jeden Dienstas 
Grurwurſt. 2477 °%, Clartt Zr. 


_ | Nie Sorten Lndow Shades. ſlowie Awnings 
n .. 7. 1. reinigt gut und billig "Wbone: Diderfeh 4I9® 
rt. Ede Nortb U, | 10fcp*: 
16Icp*£ 


— 


Kollektoren. 
I (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Darlichen auf verbeffertes Grundeigentum: 
ee F zum. Sofortige Be- 
sferde, $50 und aufwärts. Ebenfalls Pierde. | Dlenung = tone & Go. 111 Belt 
a a aon Gar Abrosn | Wafbingten Etr Zei. Main 1805. 231° 


41 
——— — — — —— 


| Geihäftsteilfber 


(Anzeigen unter biefer Aubrif»14c dte Zeile.) 


(Anzetaen unter Diefer Rubrif 14c bite | 


Citizen Breiwery bat zum Beorlauf: 40| 


Der Mann, angezogen in einer roten 
Uniform, tut die Arbeit für Eud. 
Alte Reddnungen zu Laffieren, Euch in alten 

| Erfundigungen Auslunft zu geben, Euch, in 

| Gerichts adben zur Seite zu ſſtehen. Nachfor—⸗ 
= : fung ber Perfonen gu übernehmen, 

Habe wachſendes, proſperierendes _Wir find überall. — Schreibt oder kommt, 


Beihäft, weldes an Gröhe zunimmt | Suite 1000—1002, 202 ©. State Eir. 
und von mir fel5ft nicht bewältigt r. r- Mr. Vilfon. 
den fann. Brauche einen ehrlichen jun« PBhone: Harrifon 7399. 
gen Mann, um bie Aufjicht der Fabri- 12deaimf 
fotion zu übernehmen, PBrädtige Ge- 
l:genheit, guter Gehalt und gute Zu- 
funft. Grforberlid ald Anlage $500 
bis $1000; Sicherheit. Adr.: 9. 441, 
Abendpoit. 11desim& 
2 : : Dar mi en D e 50 bi3 60 Jah: 
‚eQerlangt;, Borier; muß am Der Bar ben | a oa Geirat.  Mde, 
182.911 Abendpoit. 


Dt 
| 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen ımıer diefer Rubril 14c die Seile.) 
3 Dab:tede repariert, garanıtert, $6; Uuto 
Irud Dienft na® allen Teilen Chicanos; eta- 
biiert 32 Sabre 3. 9. Dunne Roofing Eo 
3413 Ogden Ude Telepbon: Nodwell 329. 
12ag*i 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die, Beile,) 


Heiratsgeſuche 
Anaeigen unter dieſer Rubril be das Wort 
aber keine Anaeiage unter einem Dollar) 
Dr. Haſencleber, erſabrener Arzt für alle 
Heiratsgeſuch: Witwer möchte mit einer 


a 
M 


W. 


Rat frei. 3006 Madilon Etr., 9-5. 


11d3** 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen umer dieſer Rubrik u4e die Zeile.) 


Yu verlaufen: Neue Einger-Nähmaldinen au 
Babrifnreties: wenta gebraußte $5 aufwärts, 
Ken; aub Reparaturen. Kooper, 33% 

zth Ude, Ael, Diverfey 2700, 


Unterricht 

zeige i Nubrif I4c die Zeile.) 

(ingeiaen ——— = ‘ zen (Anzeigen unter dieſer Nubrir 146 die Seile.) 
Privatfhuilc—Enelifh-für Deutfhe! 


8 i nn denz; Ofentelle und Mafferfronts für alle Oeſen. 
und ng * Kell — ei. £ 6 dDefen nidelplattiert. Margolis, 697 


Crentceıle und Neparatar 


22002" 


Zu kaufen geſucht: Victrola in erſttlafſigem 


| 


14d31wæ 
850 faufen 48 Inches großen Concert Pho⸗ 


| 
| 
| 


einfachen Verſuch feſtſtellen zu Iafien, | 


| 


| werde ndverlangt in 835 North Avenue. | ia wegen Todesfall 
‚ nahe Divilion. 


Wer Augengläfer braudt, gehe um’ 
utihen Optiter und Optometriit Dr. | 
IR. Chwimmer, 625 North Avenue. 


Schleifen! Ssletten!| 


= j neue Gcbaude, 
Yürgerpas | 


(Anzeigen unter biefer Rubrıl ide die Zeile.) 


— — — — — — — — — — — —— 
Männer und junge Männer, welche 
tie Lohn arbeiten, können leicht den 
Anzug oder Ueberzieher in den popu⸗ 
ärſten Moden auf Kredit erhalten, in · 
dem fie an jenem Zabltag eine kleint 
Zahlung machen, zu niedrigeren Brei» 
ten, ald andere Läden für Bar verfan- 
ten. — $25 - 830 — 835 — 40. 
Spredht bei un: vor. 
Hyman«s Co., 
215 N. Clatt Str. nahe Lake Str. 
ltole 
u 2 ES a — 
Männersletder »- Wargatıd 
Ehrlide Behandlung HZufrtedenpett garantitert 
Ncht abgeholte, nach WMaß gemachie Anzüge 
and Ueberzieher für Männer und junge Yente, 
neuefte Saflons und fonfervative Moden, $20 
vis $45. — Fertig geinadte YUngüge u. Leber 
sieber für Männer um tunge Veute, $15 bi 
328.50. — Männcrbofen $3 und aufwärts. — 
Rnabenanzüge, $5 und aufwärts , Kaufl 
Euren Weberzieber t“Bt, ebe die hoben Winter 
preife eintreten. — Wir führen ferner etır dolls 
jtändiges Yager von leicht gebraudten Anzügen 
und lieberzichern, $8.50 und aufwärts 
Full Dreß. Tuxedo, Frack-Anzüge uſw. $10 
und aufwärts. — Offen ſeden abend bis U Uhr. 
Sonntags bis on, Samstag LI3 10 abds 


Gordon. 
Etablicrt 1002. 1415 & Halited Etı 
6in*E 


—— 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubril u14c die Beile.) 


Zu verlaufen: 


Bäckerei und Delilateſſen, in 


! einem der beiten Zeile Chicagos gelegen, al 
neuen PRhonograpd, | 


ein gutes, beitändiges Bares 


tes Geſchäft; —7— 
Vilůg, wenn «3 


ſchäft. Elegante Firtures, 
jectzt gekauft wird. 


Eonfectlonary: und  Eigarren-Laden., yele- 
gen in einer geihäftigen Xofalität. Billige 
Miete. Gutes Warenlager und —— alt⸗ 
etabliertes Geſchäft. Vertaufe ſehr billig, 
wenn jegt gelauft,. Unterſucht dies. 


Reftaurant; beitändiger Geldverdienft, Gute 
Gründe zum verfaufen. Gute Nachbarſchaft. 
Elegante Firtures. Feines Gelhäft und ga- 
ı rantiert, - Bargain Preis. 2 

Green & YUndreas, 127 N. Dearborn Eir, 

Bu derfaufen: Delikatefſſen- und Grocery— 
Laden, Wir führen auch Cigarren, Candy, und 
Schulſachen; gutzahlenes Geſchäft, Nordſeite, 
ſfeine Koönlurrenz: gegenüber einer großen 
Schule; gute Firtures und ſehr großes Wa— 
renlagar, billige Miete, mit Wohnzimmern. 
Muß verkaufen wegen ſchlimmer Krantheit. 
Preis 3850, wert das Doppelte; ein Zeil auf 
Zeit, wenn gewünſcht. Man lann leicht von 
8200 bis 8300 erübrigen im Monat nach Ab— 
zug aller Ausgaben. 1044 George Str. zwi— 
fen Sheffield und Seminary pe, 2 Bloi 
nördlich von Diverſeh. 


Ru derfaufen: Butcherſhop, gutes Geſchärt, 
biltig; habe zwei. Nachzufragen: 2135 School 
Straße. Phone: Wellington 6001. frſaſomo 
— — — — — — — — — — “ 

Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 140 die Zeile.) 


Dethlef C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwalt. 
Praltiziert in allen Gerichten; Patentanwalt; 
europäiſche Verbindungen. 30 N. La Calle Etr., 
Zimmer 1107—1114, Zelephon u 

ö 


deutſcher Rechtsanwalt. 
Praftistert an allen Gerihten 127 N Dear 
born Str., Bimmer 920 bſpfta 


Louis J. Gotthieb, Deuftſch-ungariſcher 
Abvolat, erieilt Nat frei, 1572 N’Halited Etr., 
offen tänlid. bi8 8 Uhr abends; Mittwochs bis 
5 Uhr nadhm.; Sonntags von 10 bis 12 Uhr. 
Phone: Divorfch 3134, bſpfxt 


Ueberſetzungen, amtliche Beglaubigungen, 
Affidavits und Applitationen für 
piere Werden ausgeſer:igt vom öffentlichen 
Notar der Abendpoſt Co. John Kiel 2258 W. 
Wafhingaton Str *z 


RiHardvNn.Noh, 25%. Dearborn Str.,7 
Slur, befannter deutiher Advolat und „iotar 
Übends: 1572 N Halited Str Ede — 

180 


Dr Hugo Radau, beutiheöiterreichtich 
ungar. Redtsanmwalt und öffentlider Notar 
Alle Gerichtsſachen. 651 Welt North — 

ö 


red. Blotte, 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Rubrik e die Zeile.) 
Plumbing Supplies zu Handlerpreiſen für 


Jeden. Kebintdal, 1637 W. Divifion Sir. 
1Yyna*& 


pe — — 


ß Grundenentum und dãnſer 


zu verkaufen 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 dle 


Nordſeite 


Zu dverfaufen: 3 Apartment Ge— 
bäude und 2 Apartment-Gebäude 
auf Ecklot, alle VBerbifferumngen eins 
gelegt und dafür bezahlt, Cinfon 
men $046.00, Beine Berlehrggelc- 
genbeit, Um fünclı zu veriaufeıt, 
machen wir c3 ein Bargain. Nehme 
eine Cottage oder fhuldenfreie Lot 
als Zeilzahlung. Srbt Mr. Powell, 

Km. Zelostfn Co, 
3261 N, Clark Str, Graccland 3260. 
158, 1m 


‚elle, 


Nilwauflce pe. 
Yaufteltien, alle Berbefferungen 
eingelegt und bezahlt, billiger ul& 
Yarmlandpreife, WBargatır für fo- 
fortigen Berfauf, leichte Abzabhlung. 
Wm. Zelosty Ev, 
1900 Belmont Ave. Lakeview 8026 
13d31w* 
Bu derfaufen: Ein Enavl 2:Flat 
Bridhaus, $4850;5  $1000 Anzab» 
Iuna, $25 monatlid. Zelosly, 1905 
Belnont Ylve, 13d31w* 
Bu bderfaufen: 2% $lat Brickhaus, Seminarhy 
Ave., nabe Center Str., Preis $3500, 500 
Anzahlung. QDuetfhhle, 956 Webfter Ave, 
fonmo 


Bu verlaufen: Allch»Vot, 25% 108, mit 3oylat 
Bridnebüude vorne und 2eiglat Framegcebäude 
binten; vuft und vide von drei Eriten; fanır 
aub *ür Kabrilawede verwendet werden Bil 
1160 Zomnfend Straße 

220p*3 


Ebe Jbr Nordfelte Grundeigentum fauft, ver» 
auft od taufeht. Icht U Torve. 820 Rorid Ts 


Falls Cie Ihr Haus, 
ımd-mit gusem Profit bertaufhen oder dverlalts 
fen wollen, fo wenden Cie fih an m. Hardt, 
simmer $S18, 10 Eo. Ya Ealle Eir, Abends 
und Sonntags: 540 Genter Etr, 3, Blur, 

4d4 1mt* 


Lot oder Farm ſchnell 


Nordweſtſeite 
| Südſeite 
Zu verkaufen: Dreiſtöckiges modernes Brick⸗ 


20nb 1mt & gebäude. ſolide gebaut, nahe Logan Square 


Sochhahn und 3 KarsLinten, 3:6 und 1-4 Zim⸗ 
ı mer Mohnungen. Nährlihe Miete $1200, fann 
erböbt iverden, - Adr.: W. 610 Abendvpoſt. 

| idnobe 


| ——— ie We 


| Südmweſtſeite 


| $50 Unsahlung, Reft 810 monatlich, fauten 
!prad&tvolle 14 und 14 Uder Hübnertarmen; 
Te Fabraeld 155 N. Clarl 
Er. Room 1620 Vaa*ı 


Vorſtädte 
Farmländereien 

Zu vertauſchen; Feine 89 Acres Farm, Stoch, 
Ernten und Geräte. Wüunſche 2Flat Gebäude, 
Curtis, 4960 Irving Park Blod. 12dezwæ 
| ee 

Bu verlaufen: Größter Bargain, zirfa 2 
Acres feinites Bartenland in stolze, Ill. vier 
Meilen weitlib: bon der Chicago Ctadtgreige, 
nahe Lawrence Abe., Wert: 8500 per Mcre; 
Breis_' :c 350 per Ucre, Verlaufe au 5 
Mcre Barzelien, Am, Hardt, immer 818 
10 Eiid La Ealle Etr. Abends und Sonntag: 
= Eenter Str., 3. Flur. 13dez1 wæe 


Zu vertaufen: Heimſtätte in Utab, 820 Acres 
| guter Boden, ausgezeichnete Gegend und qu— 
|te8 Klima, gutes Waffer, Verbältniffe n.f.mw. 
!Berfhleutert für nur $3 per Mcre, Großer 
Bargatn, 


| Hodfeine große Yarm im Belten Teile don 
| Zenneffee. Cchöne® Haus, Dutboufes etc., 
Eine ber beiten armen im Ctaate, ber beite 
Poden. Eriter Klaffe in jeder Begiehung. 
Preis’ $100,000. Gute Bedingungen, 
Green & Andreas, 127 N. Dearborn Str. 


Billard und Bode Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Neue und gebraudte Billard und Bodet- 
Tifhe, alle Eorten; leite Ubachlungen. Ver 
nıieten und leben Miete vom Kaufpreis ab 
”  xhe Brunsmwid-Balfe Gollender Co., 

623 & Wabafb Nve. 2001°£ 


Leichenbeitatter 


(Anzeigen unter. diefer Aubrit 14c die Beile,) 
Be a ee re ee 


Weltern Caslet 
Pind. y 


VBürgerpa⸗ 


Ben 6, del, Benltal 808. 
ER | iömarz, neue Stiefel an bie Yüße und einen 


—“ de eier BER 


‚Der pper. i ut auf 
—— — bie errlichkeiten wurden 

Eine tragilomiſche Geſchichte von @. darn. In den zwei Kuͤmpanen, die plöhlich 
An der Lombardbrücke in Ham⸗ auf rätfelhafte Weife/reich geworden 
burg jtand ‚Gerd Sreienfamp und 


‚fein mußten, prompt und ofme Tyeil- 
gudte auf die Alfter. Bald fchaute Then mit Gold» und Gilberftüden 
er nach der einen Ceite auf die enge |begahlt. 

Binnenalfter, hinter der fi die; Zum Friſeur jebt 
Türme der alten Hanſeſtadt ſil- 


ru 
. 


Die Verwandlung jhien ihnen 
bonettenhaft vom Simmel abhoben, |einen föftlichen Spaß zu bereiten. 
bald nad) der weiten Außenalfter, an! „Ihr ſeid gut: * —* 
deren grünem Ufer die herrfcaft: Nreientamp. „Woher habt ihr denn 
lichen Villen lagen. Aber der herr- |auf einmal das viele Gelb? Habt 
liche Anblict erfreute ihm nicht. Er ihr in der Lotterie gewonnen? 
I machte ein fehr mimutiges Geficht. | _ AS Gerd Kreientamp aus den 
Und er hatte Grund dazu. DO je. Händen des Haarkünſtlers, der ihm 
Brüder, den Karl Gehrke und den | Per Zunft bearbeitete, entlaſſen wur⸗ 
Auguſt Ofterloh, jeht beim Kragen de und fi darauf — (oft 
und in den Fäuften gehabt hätte, er | Spiegel beſah, tannie * ſich nn 
hätte ihnen wahrhaftig das Leder | nicht wieder. Yamos! Go was ieß 
verwalft troß der überall umher» man fid Ihon gern — * 
fehenden Scutzleute und troh der Sie ſahßen dann in einem Reſtau— 
feinſten Paſſage Hamburgs. rant und aßen ſich ſatt und zech— 
Menigitens in Gedanten tat er! 


ten. 
< . gi Ir] 2 
ed. Mit der Wirklichkeit haperte ea, | „Brofit Gerd, jollit leben!“ rief 


En Ze 1. August Dfterloh lachend und jtieß 
Denn erjtens hütete er fich fchon, un= |, ua ae Es gegen Gerd 


. ırkoho 3 ıjel k 
liebfames Aufehen bei der em ZU] Sreientamps Glas. 
— er hatte‘ wieder ſeine „Nun jagt mir aber endlid, was 


Gründe dazu — und zweitens bes 2 : 
faßen Karl Gehrke und AugujtDiter: B— RE IR DON 
loh felber -Fäufte, die lostrommeln \ 
fonnten wie die Dampfhämmer, — fottft bu fogleidh erfahren, 
, rd. Gtopf nur erjt hinein, was 
wenn’3 drauf anfam. Das mußte pinumter will, armer Kerl — fiehft 
Gerd Kreienfamp aus Erfahrung. ia aus wie die fieben mageren Kühe 
Sie anzeigen bei der Polizei? | Wharaos!“ 
Wenn das möglich geivefen märe,| Gerd Sreientamp ließ jich das 
das hätte er längft beforgt. Die beis nicht zweimal jagen und-aß die dar- 
den Spitzbuben hatten es hunbert= | gereichte ziweite Portion mit dem 
mal verdient. Die jahen jegt irgend= | gfeichen Appetit wie die erte. Karl 
ivo in eimem Derjtec, verjubelten das | (Sehrfe bot ihm eine Zigarre, deren 
Geld, das ihm von rechtsiwegen ge= | Kraut nicht in der Pfalz gewachſen 
hörte, ihm, dem Gerd Kreienfamp, | war, und als er fein Glas geleert 
und lachten ihn noch obendrein au2. Hatte, wurde jehnell für neue Füllung 
Und anzeigen durfte er fie nicht, | geforgt. 
denn dann fiel er felber ohne Gnade) Nun erfuhr er endlich auch, was 
mit hinein und befam Muße, hinter | man von ihm wollte. Im lüfter: 
eifernen Gardinen über bie Tüden | ton teilten fie eg ihm mit. 
und Untiefen im Lebensfahrwaffer) „Weiter nichts?“ Tagte der darauf. 
nachzudenken. | „Nein, weiter nichts, alter Junge. 
„Pfui!“ ſagte Gerd Kreienfamp| Cs ift leichter als Karrenfchieben. 
und fpudte jo kräftig aus, wie es und macht auch mehr Spaß. Wenn 
fi für einen f 
gar nicht jchidte, 'zu unferer Zufriedenheit arbeiteit, 
Aeuperlich war Gerd Kreienfamp fällt ein Gewinn für di ab, ber 
nämlich ein ganz feiner Herr. Wie nicht fehlecht ift. Zehn bis zwanzig 
er innerlich befchaffen, mag entjchies Mark für ven Tag, je nachdem.” 
den werben, wenn bieje tragifomijche „Zehn bis’ zwanzig Mart — das 
Geſchichte zu Ende erzählt ilt. Gerd läßt fih hören. Uber —”, ihm 
Kreientamp trug einen faft meuen schienen jet allerhand Bedenten zu 
Yudjtin = Anzug, einen weichen |fommen. Er ftrich fich über ben 
Schlapphut, naturlederne Stieſel modiſch zugeſchnittenen Bart. 
und einen Rieſenpatentſchlips von ſo „Was — aber?“ 
wunderbar ſchreiender Farbe, daß, „Na, wißt ihr, die Sache iſt ge— 
man ihn für einen Fünfmartfchlips fährüch. Kann mir ungefähr den— 
vom Neuen Wall oder Jungfernſtieg ken, was ihr mit den Leuten vor— 
halten konnte. habt, die ich euch zuſchleppen ſoll. 
Gerd Kreienkamp war nicht immer Wenn nun die Polizei dahinter— 
ſo fein angezogen geweſen. Früher kommt?“ 
war auch die Gegend am Hauptbahn⸗ Da fielen ſie über ihn her und 
hof, am Glockengießerwall und an nannten ihn einen Tropf und Ein— 
der Alſter nicht ſeine Sieblingspto- | faltöpinfel, der fich fürchte, wo e& 
menabe, Wer Gerd Kreienfamp bes gar nichts zum Bangemachen gebe. 
fuchen wollte, mußte nad den KRob>| „Meinjt du, wir hätten umjonft 
lenbunten am Hafen gehen. Da lo=Jeinen feinen Kerl aus dir gemadt? 
gierte er irgenowo. Er ftand aud So einer wie du fehlte und nod) 
früher nicht mit Vorliebe vor den |gerade bei unferem Gefchäftl. Du 
glänzenden Schaufenftern ſtill, um befommit dein Geld und weiter geht 
jich fein Spiegelbild zu befhauen— dich die Sache nichts an. Kann dir 
denn ein Menfch mit abgetragenem|alfo ganz einerlei fein, iwa3 mir 
Rod, Ihmusigen Stiefeln und aus: nachher machen.“ 
gefranjien Hofen ift fein berzer) Go redeten fie auf ihn ein, und 
quidender Anblid. Nur eines war das reichlich genoffene Bier tat das 
e3, worin bie verfloffenen, und bieührige. Gerd Kreienfamp fiel bald 
jeßigen Lebenstage Gerd Kreiens um und hing. den ehrlichen Kohlen- 
famps übereinftimmten: er machte |fchipper an den Nagel. 
unilfürich einen Bogen, wenn er; ‚Wärft auch ein Efel geweien, 
einen Schugmann bemerkte — früs wenn J a äeft“, nr 
her, weit fie ihn jo merkwürdig Yuguft DOfterloh. „Wer wird fich 
(Iharf anfahen und in ihm ein ders nenn weiter pladen und fchinden, 
dächtiges Individuum witterten, ob⸗ penn er es beffer haben fann! Ach 
ı gleich er: noch eines war, und folg⸗ hab's immer gejagt, Gerd Kreien- 
ih Ungjt hatte, obgleich er nicht Kamp ift ein ganz brauddarer 
danach ausſah. | Menich.“ 
Sa, jo war das mit Gerd Kreien⸗ Und ſie beſiegelten das neue 
kamp. Es war eine große Ver-Bündnis durch eine friſche Runde, 
änderung mit ihm borgegangen.| Seitdem ging Gerd Kreienkamp 
Eine erfreuliche inſofern, als er jetzt ſpazieren anſtatt zu arbeiten. Das 
Geld hatte, früher nicht; der gefiel ihm nicht ſchlecht. Er ſchlug 
ſchmutzige Kohlenſchipper war ein ſein Hauptquartier in der Nähe des 
anſehnliches Herrchen geworden. Hauptbahnhofes auf, ging auch wohl 
Und doch war es eine betrüdliche uüͤber den Glockengießerwall nach der 


| Veränderung, denn der jchwarze Lombardbrüde oder an der Alfter 


z 
z 


I 
ir 


und leiblicher Kerl gemejen, das ven vornehmen Hotel-Rejtaurants. 
Herrchen aber befand ji auf einer|&3 war munderfchon. Sn ven Re 
pebentlich jchiefen Ebene. itaurants faßen die reichen Leute und 

Bor ein paar Wochen war er an'flirteten zur Mufif, und das war 
der Niederbaumbrüde zmeien feiner | weit netter als das ſchmutzige Zyklo— 
ehemaligen Kameraden begegnet, mit pendaſein zwiſchen den heulenden 
denen zuſammen er auf dem Stein- Dampfpfeifen drunten an der Elbe. 
wärder und Grasbrook manchen ſau⸗ Gerd Kreienkamp beſorgte fleißig 
ren Tag durchgearbeitet hatte. Er ſein Geſchäft, daß heißt er ſuchte 
traf fie gerade in einer Zeit, als die) „Dumme“. Harmloſen Reiſenden, 
Nachfrage nad Arbeit größer mar die jo ausfahen, als ob fie Geld in 
'ald das Angebot, und als ihn der/den Iafchen hätten, bot er Fi als 
Hunger nad) einer guten Mittags: | Führer an und fehleppte fie auf mehr 
Imahlzeit mächtig im Leibe zmidte.|oder weniger gewundenen Wegen in 
|Tber wie fahen die beiden Burfchen |die Höhle feiner Genoffen, die mie 
aus! Sonft ein paar arme Teufel| Strauchdiebe und Wegelagerer in 
'wie er, im fchiweißbefledten Hemd irgend eine Kneipe fahen, bereit, das 
u 
| pitfeine Herren frifch aus dem Moz | flüffigen Gelde zu befreien. 
dewarenhaus, mit Lackſchuhen, Gi- nd es ging ganz flott. 
gerlanzug und mächtigen Spaziet: | yem reifenden Bublitum, das Ham— 
‚ltöden. Gerd Kreienfamp hatte ſie durg befucht, aibt e8 Dumme genug, 
‚mohl faum wiedererfannt, als fie an | und bei einiger Uebung getoinnt man 
ihm vorbeitamen, wenn fie nicht fte= 2 


| - n bald den Blid, fie herauszufennen. 
gen geblieben wären und gelacht hät- Gerd Kreienktamp bieberte fich ;mit 
ten. 


Unter 


| Vorliebe mit qutmütigen und leicht-, 


Seid ihre da3 Mirklih, Karl! rue; } ? 
" — gläubigen Leuten vom Lande an, 
Gehrke und Auguſt Oſterloh?“ fragte / nit ben  fibele ın Maaten 
er in heller Verwunderung. „Was aud) mit ben fibelen Se — 


Bm : I die den Lohn für Die legte Heuer 
‚macht ihr jet, und wie fommt ihr it  fehnell aemug losmerben 
lin die feine Kluft? 


fonnten. Gtellte fi nad Beſichti— 
„Nee, jo 'ne dumme Frage!“ fagt gung der Stadt und ihrer Sehens: 
Karl Gehrfe, rn on; Mürbigfeiten Hunger- und Durfige: 
„Mach's auch To wie wir!“ fügte | fühl ein, dann brachte er fie zu fet- 
ber bide Auguft Dfterloh Hinzu. nen Sreunden, die das weitere be: 
Und mieber verzogen fie den|forgten. Sie veritauten das Opfer 
Mund, und e3 Elang beinahe, als ob|in einer Ede, aus der e8 fchwer ent- 
fie ihn auslachten. rinnen tonnte, fuhren Getränfe an 
Sie nahmen ihm aber mit, und|und feiften e8 in liebenswürdigſter 
ehe Gerd Kreiehlamp recht zur Bes) Meife nach altbewährtem Mufter ein. 
finnung Fan, was mit ihm vorging, | Gerd Kreienfamp erhielt, püntlich 
befand er fih in einem Laden, in|den bverfprodenen Lohn in flingen- 
dem man fertige KHerrengarderobe | ber Münze, wohl nur einen befchei- 
verfaufte. Er erhielt einen nagel=| denen Bruchteil von. dem, was bie 
neuen Anzug auf den Leib, den dielanderen „verbienten“. Worfichtiger: 
ehemaligen Arbeitstollegen für ihn|meife verlegten die Gaumer umb 
ausfuhten und erftanden, befam [Maffäfvielee ihr Abfteigequartier +jes 
ag a y ER, vr An; ih 


—————————— 


ie Loden geftütpt 


einen Herrm eigentlich Hu deine Sache gefhict anfängt und | 


Kohlenfhipper war ein unLeitrafter entlang und war ab und zu Gaft in! 


nd armfeligen Kamifol, jegt zwei, Opfer bon dem mitgebrachten über- 


Im Hauptbahnhof waren mehrere 
Züge bon verfchiedenen Richtungen 
eingelaufen, und die Reifenben 
ftrömten in hellen Scharen durch bad 
Portal, Yamilienväter mit Weib umb 
Kind, Wandervögel mit Sad unt 
Pad, mit Kohgeihirr und Mando- 
line, auch einzelne Leute mit fleiner 
| Reijeföfferchen, den Ueberzieher auf 
dem Urm und den Schirm in der 
Hand. Die lehteren waren die rich: 
tigen. Sahen fie fich fremd und fra- 
gend um, dann ivar Gerd Streien- 
tamp durch einen merkwürdigen Zu— 
fall gerade in der Nähe und knüpfte 
Geſpräch und Bekanntſchaft an. 
| Wies man ihn einmal ab, fo madie 
das nicht viel aus. 

| &o war Gerd Kreienkamp ſelbſt 
vor einer Reihe von Jahren wild— 
fremd in die große Stadt Hamburg 
eingewandert aus ſeiner kleinen, 
weltentlegenen Dorfheimat. Den 
Steden in der Hand, das Bündel auf 
dem Rüden war er durch die Men: 
Ihenmenge hindurchgejtolpert in das 
Häufergewirr hinein, um hier fein 
Glüd zu machen. Hatten doch an— 
dere ihr Glück dort gemacht und 
ſtaunenswerte Dinge davon erzählt, 
wenn ſie einmal zurückkamen in das 
Heimatneſt. Das lag oben dicht an 
der däniſchen Grenze, und er hatte 
es ſeitdem nie wieder geſehen. Was 
ſollie er auch dort? Eltern beſaß er 
nicht mehr, Verwandte, die ſich um 
ihn bekümmerten, auch nicht, und die 
alten Freunde hatte der Wind aus— 
einander geweht. Keine Hand ſtreckte 
ſich nach ihm aus, kein Brief erreichte 
ihn. Einen Ontel beſaß er freilich 
noch in Kopenhagen und einen ande— 
ren im Thüringer Walde, aber von 
denen hörte er erſt recht nichts. Sie 
waren für ihn beinahe ſagenhafte 
Perſönlichkeiten geworden. 

Aus dem Bahnhofportal trat ein 
noch junger Menſch in halb bäueri— 
ſchem, halb ſtädtiſchem Anzug. Er 
trug einen umfangreichen Familien— 
Ihirm in der branen, hartgearbeites 
ten Hand und eine Reifetafche, bie 
wegen ihrer abenteuerlichen Geftalt 
und Farbe zur Lachluft reiste Er 
blieb vor dem Bahnhof ftehen und 
ihaute zaghaft um fih. Wornehme 
Kutjchen jagten daher, Karrenfchieber 
drängten fih mit Gepäd, und bie 
Kraftfuhrwerte jaujten in ungemüt« 
licher Weife von rechts und Iints 
beran, 

„Der gute Junge lommt noch un= 
ter die Räder“, dachte Gerd freien 
famp und Tprang hilfsbereit zu. 
Und dann machte er fein Meifters 
jtüd. 

Zuerft ftellte er fich höflich vor, 
natürlich nicht unter feinem eigenen 
Namen — behüte, dazu war man zu 
ſchlau und gewichſt. 


Nach einer Viertelſtunde, während 
der es ihm gelang, die anfängliche 
Zugeknöpftheit des Fremden in Ver— 
trauen und Mitteilfamfeit umzuwan« 
deln, hatte er erfahren, baß der junge 
Mann Chriſtian Forkenbeck hieß, ein 
bis zwei Tage in Hamburg zu ver— 
weilen gedachte und Geld bei ſich 
führte, anſcheinend recht viel Gelb. 

\,Das Geld habe ich an einen Herrn 
abzuliefern, deffen Wohnung ich gern 

aus dem Abreßbuch erfahren möchte”, 
|fagte der junge Menjch. 

Diefe prompte Gefchäftserledigung 
ıfuchte Gerd Kreienfamp natürlich zu 
verhindern. 

„Hören Sie, mein lieber Herr fyor- 
fenbed,“ fagte er gemütlih, „zu den 
ıGejchäften haben Sie noch immer 
'geit. ch zeige Xhnen erit die Stadt 
mit ihren Sehenswürbigfeiten, damit 
Sie daheim etiwad zu erzählen ha- 
| ben.” 

Sie beiwunderten bie weite Alfter 

j mit den fchnellen, fleinen Dampfboo- 
ten darauf, bejahen fich die Gebäude 
| ber inneren Stadt und da3 bunte 
Treiben des Hafend. In dieſer Ge— 
gend war Gerd Freienfamp in ber 
Tat ein vorzüglicher Führer, 
| Aber da drohte der junge Menfch 
ihm wieder auszubrehen. „Ach 
möchte jet erjt mein Gelb Ioziver- 
! den,“ beharrte er. 

Der Fremde wollte gleich in der 
nächſten Wirtſchaft das Adreßbüch 
einſehen. „Vielleicht begleiten Sie 
mich dorthin?“ fragte er. 

E3 gelang Gerd Kreienfamp, die * 
Klippe zu umfchiffen. 
| (Fortjegung folat.) 


— — — ——— 


| Bom Goldenen Tor. 





(Fortfeßung von Eeite 4.) 


„Grand Old Party“ zu beherbergen, 

wenn fie fich verfammeln, um bie 
Platform zu zimmern, auf welcher 
der Kampf mit den anderen Parteien 
‚außgefochten werben foll, und den 
| Bannerträger zu nominieren, der fie 
zum Giege führen foll, 

E3 fanıı aber jein, daß wir ftatt 
der republitanifchen die bemofratifche 
"Kunvention hierher befommen, aber 
auch dagegen fprechen diefelben Ein- 
wände, die ich gegen die Abhaltang 
‚der republifanijchen Konvention fo 
weit bom Bevölterungsmittelpuntte 
erhoben habe. 
| Mebrigens hat vor einigen Xagen 
‘ein hiefiger Großlapitalift — ber 
Name tut nichts zur Sadhe — eine 
Wette von 350,000 angeboten, daß 
nächſtes Jahr ⸗weder die republilani⸗ 
ſche ned, die demokratiſche Pariei 
ihren Präſidentſchaftskandidaten er⸗ 
wählen, ſondern daß die neue Arbei⸗ 
terpartei ſiegreich aus dem Kampfe 
hervorgehen würde. 

„Die Maffen fin: im Fluß“, ſagt 
Schiller in der „Olode , und noch 
nie zubor im der Gefdichte unferes 
Sandes waren fo viel unberechenbare 
Elemente in Betracht zu: ziehen, mie 
im nächften Wahlgang. Aber gerade 
die Zerfahrenheit der Wähler in ben 
Nordftaaten mag dem „Solid South 
abermals Gelegenheit bieten, mit fei= 
nen Efektoralftimmen den Ausſchlag 
zugeben. — rt 

..$ofeph Bruder. | 
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Seid She fennf? Tmmnmmernen wma} Tnnktieng ——————— Swämteshine | Die Poiksrählung: 
\ ' j 


Die Wirtihafterin Terefe Stenan bie) Coll ben Doppelmärder Anffaelo Du: 
Benn Ihr der Dienite eines erfah- | | 


— —— — — — —— 


Alleinerbin. — Der anftöhige Name. tage vor hem Galgen bewähren. 


The International = 
* 3 
tenen Spenaliſten bedürft, eines Bird zur Entlaſſung zahlreicher An- Das Teſtament des am 29. Sep⸗Doer zum Tode verurteilte Italie. Inhalt der Fragebogen, der mp h A 
De ben 26jähriger Erfahrung, | hänger der aktion Deneen führen tember verftorbenen beutichen Pfar- Iner Raftarlo Durage tvird vielleicht wortet werden mail. urc asıng gency 
er Hunderte von Leiten gcheilt | 


rers Eduard J. Vattmann murbe Jaudı dem Galgen entgehen. Sein — 
Bat, fo Iiegı kein Grumd vor, wes⸗ — heute von Richter Devine im Rache Verteidiger madt geltend, er jei zur — Ankauf aller Arten Waren fie 
— — Son un | Politiihe Folgen. laßgericht beſtätigt. Es ifi furz und | Seit, als.er feinen Randsmann | Borarbeiten jetzt beendigt. | 
kann, 1003 ich für Undere getan Babe. ‚beftimmt, dab Terefa Stenan, bie |Gargano’ und deifen Frau erſchoß, a Im ort und Exp ort | 
Wenn hr [eidet an Bi 5 * langjährige Wirtſchafterin im Heim irrſinnig und ſomit für ‚die a La a il „JE 0 
| Rerluft der Patronage wird nady Anficht | det Verftorbenen in Wilmette den |Qat verantwortlich geweien. Der | Mafdinerie bereits in voller Tütigfeit, 2 u; 
Nerpsfitüt " — — | politiiher Kreife Wirkung auf Rampf iaefamten Nadjlab, in Fahrhabe im | Anwalt fuchte vor Richter Hebel um * Am 2. Januar beginnen die 2800 nach a en n ern, 1 
.. a . Fa ni E ( Br > > 5 um Kontrolle der Barteileitung nicht Werte von $1000 und Grumdeigen= einen Aufichub der Vollitredung des | Zähler ihre Veſuche. — Vor falſchen . en 4 
a a as — Zu B | verfehten.— Rebellion gegen „Boffe“. |tum im Werte von $25,000 beftehend, | Todesurteils nadı, ———— Angaben wird jedermann gewarnt. Lagerhaus und Bureau 5 
Hämer i 34 N erben und ben Nadlah verwalten |vor denen die Verhandlung ftattfmm- 4 — 
* an Aigen * F — hinterläßt der Mer ——— Si ee en An zweiten Januar beginnt alfo 412 West Broadway, N. Y.City. u 
ER wel —* Die Ummälzung in der Abmwafjer: |hinterläßt der Verftorbene zwei Nefz | ob der Mann tatjädhlich nicht zurcdh. | Am 3 ar bei 2 Ne : 2 N 
anderen Groniiden ober — al behorpe, veraniaßt Durch ein Vünd-!fen"in Woraholz, Terad, und ein nungsfähig war, als er den Doppel: ” — Jahre ſich — “ — ** — die — — * IH 
venben Krankheiten, kommt und bes —— nis der Anhänget Mayor Thompſons Dutzend Neffen und Nichten in ſeiner mord beging. Als erſter Zeuge wur— —* olkszählumg in den Ver. Staa— den —* n * —* ae 
| fuct mid, heutt. — iſe Reſultat nz u en R. R uno Benerauanwatt e. %. Srunvages weitphälifchen Heimat. Diefe gehen |de Dr, McCarthy vernommen, der N, Sn DE. wenn man * —* * — J —* —— Sn 
— — un au Kg eg hen Eurer Arbeit. Dieine MW | gegen den Anhang Charles ©, we: leer aus. der Anlicht Ausdrud gab, Durage ee Deften —— a 2 — t — Duantitäten eingerichtet 
Dffices find feit langer Heit in bemfelden Gebäude und {& bim fehr qut belartm ale neens, ber bisher oas große Wort in] Der hochbetagt verftorbene James |fei zur Zeit tatlählidy irrfinnig ge. | Men en, two ber Zähler jich du jever Are in g ni S 


it. Ein We in meiner Office und * 2 : N z a ö S u den | 
meine geriane Unterfagung bies Gu® Iberssuner, Dh 19 ug auf Den ridtigen Men M ber Behörde geführt hat, und ıhre|Y.Sulivan, 2329MWpfhingten Blod.., Iweien. Cr habe den Mann genau |Scnee und Eis den Meg zu d 
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tommt undermellt gm wir, und was {9 für andere getan babe, fanr: ih für Eu® tun. g im County und den Kampt ‚um bıe Iochter, rau Julia Hurſon, 3250 gefunden, dat ‚ihm früher einmal halbtoilben Vollameritanern, in ben! 

m ei "hei Hedem Beluh it meiner Office che iq J Kontrolle der Countyparteileitung Sheridan Road, 825.000 in Grund: |die Schädeldedfe zertrümmert und appalachifeien Gebirgäzügen u : 23nob—19bdea . ım 
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Dies Al mein Bild, bringt das Bild Beftimimt nit Eu na reiner Office, damit | | iprächitoffe in hiefigen politifchen }binterlaffen. Das Zeftament twurde | den fei. Solche ePrfonen feien mar |. s ihr Zuftand zu ernften, Beventen An- Kin Goldſtrom 
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he toi] it perfi erfuht und behande ct, da ich biel | kereii äti : s 64 1 Sübdfarolina, Georgia oder in ben i 0 
Ba ce 1 Diele Be, MD streifen. Mit Spannung warten diejheute beitätigt; ebenfalls das von |zumveilen oft mehrere QTage. geiitig Spark im Staate Miffonri bentt, [af gibt. Sie wurde fofort nach dem 


A Führer der nerjchiedenen Fastionen, | Hinderkie Gent, am 9. November ge: | ganz normal, Ffönnten aber zu ir: s 7 »* Hofpital des Arbeit&hautjes überführt, 
Dr. WEITNEY, Spezialist, { a. Ka der * des ſiorben, der ſeinen fechs erwachfenen gend einer Zeit toblüchtig werden | IN der Stadt Chicago iſt die Arbeit 9 


— fi wo ſie dann angeblich das Geſtänd— ER Ara 
422 Süd State Str., nahe Van Buren Str. | | trüiheren Gouverneur?, auf die auf| Rindern $36,000 hinterlaffen hat. und zu Gewaltkätigfeiten fchreiten, — en ae Nu Te aan (mis ablegte, in bem Tie Jofeph E. | Ernieht ſich heute in die Schatzkam⸗ 
R | heute anberaumte Sizung des Aus- Edward Kurazkiewicz und Robert Durage wurde ſchuldig befunden, men, twährend früßer ber Sat ter | Urfich, Nr. 6101 Kottage Grove mer des Binneniteneramtes, 
sun ER | ichufies für Anfiellungen, von ben | Carlton Wilhelm,‘ 2221 Latorence | feine Hausleute erihoffen zu haben, einbalb — a zwei⸗ Aoenue, anen Siudenten der Medi— 
— ——— ——— — — nn | DB SÜC HL un ehe bet Angeſtellten Ave, haben im Kreisgericht heute als dieſe ihn erſuchten, ſich nach ei— an —* zin an der Northweſtern Univerſität, 
zum großen Teil abhängt. Kräſident ihre Namen umändern laſſen, erſterer ner anderen Wohnung umzuſehen. —* ran — —* a. mıt dem fie vor einem ahre befannt NRitionen eingenommen, 
— Die Verſöhnungsfeier. ‚Charles H. Sergel hat erklätt, daß wegen Arbeitserſparnis beim Schrei- Er ſollte am Freitag gehängt wer— Keil ri ge Mr hi —** as Imurbe, als ven Water angab. Urfich, 
Chicago, dew-15, Dezember 1919. | i | Ungeftellte der technifchen Abteilung | ben in Cairo, letzterer — ehem — den. Duchfilbrum — ** der nun ebenfalls verhört wurde, geb Bon etwa 225.000 Eieuerschlumn Fin 
nn ee _ ri u befürchten haben, dah aber junderen Gründen in Williams. ER SEE ? | ‚ biefes angeblich auch zu. s Be Ans Da oe 2 
—— — De Roſa dabei von ſei e erte pol | Carl SeCen if nach mit trade Bremſen verfagten. a a We Smith Meile In Abrede, deh a an a 
e — UERER SDR "ram Wulf“ an J fein! irt vollftändig eingerichtet, die BR non i 7nicht nachtame © n” 
Mais Safer Spot Shmalz Kipper ; Bull“ 3 inter ber Obren, meshalb jet), ,, * zit geing acht warf, fe 
2. en nem Schwager eridojien. —— De en — auf ug der en u; | Inbefannte Frau von Kraftwagen über: | Zählungsbeamten, welche am ae —4 zahlen müſſen. 
"Die Märkte find Pöher, da der | Wesfelfällen der Molitit nicht vertragen Hat, bie Eatl gegen ber Eltern | en _.  |muAE mit ben Bragebogen ausziehen g yenpiirger, gleich nadibem er an-- — 
— ſchont bleiben werden. Das gilt na⸗ Willen por brei Monaten in New) Sur Hahneman Hojpital jtarb ge- | werden, find über ihre Aufgaben ges cetommen fei, auf dad SFenfterbrett * — 
— Re SI Satte fh Der Heirat widerſest. ruch nur für bie Angeftellten, die |Mort mit Genepievde Inler eingegan- |ftern abend, ohne die VBejinnung |nau unterrichtet, und er richtet an legte und dah er offenbar, während | Di beutz die Steuerfrift für das 
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gen und 8 i ün— = . > . nf} : f Rh. b fotos iiortafiafu Asp C * 
ie std nn an |ber bisher herrfchenden Faktion, die gen ift, einer reifen Schönheit. Das |wicdererlangt zu haben, ‚eine * das zn ee — Hie von einem Ohnmadhisanfeli be— lete gern - 22 7 = 
—T Rog Ya DA: —— * it fähr 40jährige F elche einen bie Arbeit nad Möglichkeit zu !! ; läuft, hatten. die, Kaffenbeamten 
Eee = ce rn Fr | Rn“ p. | Barden hatte nur Furze Zeit zufams | fähr AOjährige Frau, welche an der F nab» | ri 
u. Zuz —* — Barmais iſt ſeaſt. Auch hatte er dem Verlobten jeinergeit | JeBE ern ———— a Miriam Macher 2* Cottage Grove Avenue und Oak— erleichtern und alle Fragen genau —* * ao nedı | Bünnenfteueramts eine ungeheure Ar» 
Sarhafer 1 ge Cents Göher. Die) tiere Schniuwunde im Gejicht beige- * * — —2 ſchon in der Hochzeitsnacht, am 9. wood Voulevard von einem von dem und nach beſtem Wiſſen zu beantwor⸗ Ja od daß fie micht getwuht habe, |Deitälaft zu beivältigen. Viele Korpo- 
en e Hiegen um 25 DIE 40) pradht. — War jeht zur Verfühnungs: Prey aifär Mallate G. Clark ift, hat, September 1918, angeblich von ihrem | Chinejen Mon Set, Nr, 144 Weit te Alle Austnuft wird ftreng ge: | nn; fie kun folle, ‚rationen warden, um ber Zinfen für 
Cents. feier eingeladen worden. erg : hin] Gat mifhandelt, feither, no ein|22, Straße, gelenkten Straftiwagen Heim gehalten werben, — u ku: z ‚den laufenden Tag nicht verluftig gu 
—— eine Anzahl der fetteſten Poſten in ) SR 2 id Urſich erklärt, er jet noh Sonntag : 2 ' 
Aktienbörſe. — % | ber Abraiferbehörde, deren Inhaber poar mal, weshalb fie ihn verlaffen üherfahren wurde, Sie wollte au Tie Fragebogen. - vor act Tagen mit Ftl, Smith zu: | chen, bis nach dem Schluß der Ban⸗ 
Nachſtehend die Vertäuie an . ieder der volitifhen Ma; | und heute auf Scheidung geklagt hat.) der erwähnten Ede die Straße Freu | Die zu beantwortenden Fragen >. we vn op. fen, ehe fie die Zahlungen leiften. 
Racntehend de Berfaufe an der) Vor einem Xabre verliebte fich wichtige Glieder der politifchen Ma: * 2 | a * ſammen geweſen, habe aber keine Ah- * & fe 
hiejigen Mftterbörfe während dir Imyıns © Ya on klin fchine des früheren Gouberneurd De- Aus gleihen Gründen mil ‚@ud) |acn und hatte das heramnahende Ge- |find rolgende: gausnummer, ober ung von ihrem Zuftand gehabt Mehrere der größten Steuerzahler 
Icgten Mode: ’ — tn Die Bökkee 1Tiab = u em Tonnette von Oäfar —* einem | fährt nicht bemerkt. Mon Set ver- | arm ujiv., Zahl der Kamilienmits MI berichteten aber fchon * Rn 
N |Str,, in die hübfche 17jährige Alicia ;T! \ 1 Straßenbahnfchaffner, , der fie am | suchte noch dureh Anzichen der®rent- | atieder, N ines j | Re tdaß fie kurz dor Toresſchluß ihren 
Sa en — wwan. De Roſa, wolche mit ihrem Bruder Schlag für Deneens Maſchine. | B * ziehen! glieder, Name eines jeden, Name von 


Derkärte Soc Nicdr. Schlau tungen gg: ee Beliber er * 15. September 1903 in Bofton ge |jen das Auto rechtzeitig zum Halten | Djenern uſw., Berwandticaftägrad | BufhTempie Theater. Verpflichtungen nachtommen würben. 
Um. Radiator... 3% 2 Tue 'Giacoma De Rosa, ven Beliger Die Entlajjung der Anhänger heiratet und dem fie zivet Kinder ges 
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2) . s — — * Direlt. Conrad Seidemanmn. — 2 
— ._ a | ti hat 4J Iaıt bringen, doch der Beriud) mil | der einaelnen aum Haus errn. VEN ‚En erflärte eine Korporation, man 
u 36 ER BELL SER ; jeiner Fleiſch handlung. und : deſſen Deneens bedeutet natürlich einen ſchenlt hat, geſchieden werden. Er kang. Die Schwerberlegte wurde Ob — 2 ai | ante a geichleifen; morgen mind bie | Muntelt, daß es die Standard Dil 
De Ar, 2247 Wentworth Avenue ſchweren Schlag für deſſen politiſche ſoll fie und das jüngſte Kind ho neh * —— — ——⏑⏑⏑——— | pr Bee „Ooteit tanzt Walser“. Combany * daß fie un az 
yaus befördert. Der Chinefe wurbe Bin cr, i * er Itag einen Ched über $6,000,000 zab: 
nicht verhaftet, da nad Angabe von |, Gelhleht, Raffe, Alter beim teß, Heute abend bleibt das Xheater |... merde, eine andere Korporation 
Nugenzeugen der Unfall unvermeid, |tir Geburtstag, verheiratet, Tebig, gejchlojjen. Für alle anderen Abende verſprach, 85,000,000 zu fenben; 
lich war, verwitwet oder geſchieden. zz Dis einfäließlich Tommenben | eine pritie Firma fandte einen Che 
An der- Adams Straße und Ci, | Wann eingemwandert, ob Bürger Sonntag zu beiden Vorftellungen — —A—— 
cero Avenue geriet heute morgen |unt feit warn. ‚bringt der Spielplan = 3 liefen je 1 Million Dollars ein. 
die 45jährige Nellie Skelly, Nr. Schulerziehung, ob des Leſens vnd — erfolgreiche zu e ee | Inzgefamt Hofft der Steuererheber 
4710 Adams Straße, unter die Rü- | &chreibens tuxbig. tanzt Walzer -_ == gt = |Smietanta heute nicht weniger als 
der eines Straßenbahnmwagens und| Geburtsort jeder Perjon und ihrer nn Peindeffim TRarie, 130 Millionen Dollars einzunehmen. 
wurde zu Tode gequetfcht,. Eltern; wenn in den Der. Staaten 9, it Seren Un a Lippich in Im Laufe des Jahres Hat er 275 
Im Hofpital der Jllinois Zeit geboren, it ber Staat anzugeben, = —— — ber bes Mu. Millionen Dollats vereinabmt. Er 
tral Bahn ſtarb heute morgen ‚der | jurnn im Auslande, biefes Land und u a * an — ** it überzeugt, daß bon den etwa 
’sjährige Wın, Martin, Nr. 5510 |die Mutterfprache. IK ehrer a a ve je 20.000 Steuerpflichtigen num eiiva 
Dordeiter Avenue, an den Folgen — — zu 1000 mit ihren Zahlungen im Rüd- 
von innerlichen Verletzungen, welch u wah Tür einem Geidjäft, Be ‚sanjfen, Paul Gehring, Kurt Ber ande pleiben und Strafe merben 
gen, eiruf, Inbuftrie tätig und was ber nifch, Willy Schubert, Xames Brüd: | — 
er ſich vor einem Monat zuzog, als Lohn J I» 5 — ahlen müſſen. 
er in der Nähe ferner Wot 2 2 et ,„ ner ‚ | m 2 
einem — we —*— —* Dran verfäume nicht, genau Aus- Slernam, Anna Müller, Guftav | Am 20. Dezembet werden ſchon 
= nvahnmwagen Nberfahe |, ; ie Auto ar | Die Vorbereitunnen zur Eintreibung 
ren hirrde. fu: ft au geben, namentlich auch über Hauffig, Hofe Danner und Mar |, Steuern für das Nahe 1919 
%| Xrop alledem verheirateten ſich zieht, und Otto 2. Kolar, der in der/nad; New Orleans und dazwiichen — die Spradse bes Vaters und der Mut⸗ Haniſch aufs befte beieht. | getroffen iverden. Die Steuerlifien 
I rank und Alicia und alles jhien) 24, Warb ber Führer des Anhanzs liegenden Orten, wird Ende diejes Der Mohr tann gehen. ter, ba daB Zu öeftftellungen über die, Das Wert enthält eine yülle der ollen am 1. Januar zum Verfandt 
so 12 > ss gut zu verlaufen. Die junge Frau) Deneenz ift, und der ein Gehalt bon Monats tatjächlich Aufgenommen |. inbete Soldaten branpmarf stärte der efch.ebenen DBolldeles veinonpften Melodien und es Mei: | efangen, Die Normalfteuer ift fe 
and C —* 30 52, 33 82 I ;fieht zum Chrittrert Durte Freuden; $4800 bezieht, haben. Ebenfalld in|merden. E38 wird vorläufig alle pier- re or — * a 2 en == mente, 3. B. des beutichfprachigen, gern Soli mit Duetten, Zerzetten hoc nie bie des Vorinhrs. iener- 
Do. Sorzumal 100 Bin ME Bi m entgegen. Um die alte Feindſchaft die Kategorie der Angeſtellten, die zehn Tage ein Schiff abfahren, und us u NER — ungerecht fuhren wird. und Quartetien in bunter Reihen: eye; ift das Einkommen bis $1000 
Kl 429g mit Giacoma beizlegen, begab fi nur politifchem Einfluß ihr Amt) findet diefes Unternehmen den er-|_ Ein —* * —“ — — folge ab, Nicht weniger als unggefellen oder Wilwern und 
rg — in ae verdanfen, gehört nach = an warteten Zuſpruch, ker bald ——— en Aurz and Ren zwanzig Mufitnummern gelangen Sintommen bis 32000 werbeira- 
Beſchäft und erſuchte ihn, ſich mit von Mitgliedern der herrſchenden mehr Dampfer eingeſtellt werden. Let ands i Be . “ zur Wiedergabe, morunter „In; Mine Q a ' 
Ar * En ar : re | En ute Hffentli -otefi * — — —— RRieier Männer. Letztere können aufer— 
* ihm zu verſöhnen. Der Vorſchlag Fottionen in der Abwaſſerbehörde Dieſe werden Raum für 200 Rei. hob heute öffentlich Proteſt gegen Er ipieren Verlegungen amd Larenburg am Schwanenteich face als. — — —* 
wurde gut, aufgenommen. Man der Grundeigentumsagent Walter G. ſende und 1500 Tonnen Fracht ha. Verfügung des Kriegeminifteriums Auskenbeillhen — er anı 12.1, Paterl, fag, erinnerft du di Fo betrachten. — 
"3; ſprach von dem — — Zeris von der 9. Ward, der in biefer | beır. Die Fahrt geht über den Illi— —* — En, Auguſt erlitt, als er an der 75. !noch?", „Zuftig am Glacis ſpazieren“. bis $4000 find 4 Prozent, auf Ein- 
ie — hen Ereignis und J ließ ‚PUT | Ward als Kandidat ber Faltion De: |nois und Miſſiſſippi und wird etwa Der er, anTange —* 2* Straße und Ahobes Anenue unter |„Nur nicht traurig fein, liebes, Tüßed | eummen bis $6000 8 Prozent und 
Serge ST 89,8, 80 +4 |bliden, day falls eim Snablein Zur ngens ! n Kampf um den Sig in derjzchn Tage dauern. Die Great Qafez |alein 200 fterbenätranfe Soldaten die Räder einer Elektrifchen geriet, |Xei“, das Walzerlied der Lifi, bag fiir höhere Einkommen für je 82000 
Öuater Gate....100 255 25 9835 > zu] Welt fäme, — ———— Namen Countyparteileilung führt.Davis 3— Gulf Transportation Co. iſt ue er Be ee an eh im Weit Bart Soipital Thos. | Weib“, das Malzerlied der Lifi, ba3 | mehr 1 Prozent mehr an Ehmm zu 
„d Sorzugsat 614 05 e v en iragen jolle. Giacoma nahm dann bezieht ein Gehalt von 33600, beifen der linternehnter. Knall un Fa entla E und an DI #8 a m ORG nR Yan = * Lied vom Lercherl“ ſowie „Das iſt * — 2 
leot & Band, 250 2° 52° 0° Zn jaud eine Einladung, nad demYartie Erhöhung auf 86009 er beantragt! \Quft aefegt wurden. Die betreffende Banis, Nr. 7436 Rhodes Avemie.  |r ‘ zahlen. Für Eintommen von $100, 


Mont & Bank, & * — — die Prinzeſſin Tralala“ mit zu den 5— ür Einkommen 
=, | der jungen Eheleute zu fonmen, AM. Hat. Seine Tage dürften ebenfall? Verfügung, die anorbnet, daß ulle um n — 000 find 48 Prozent, für Einto i 


sunw Tari ....225 270 20 %° 5 ISier wurde aut gegeſſen und ge· gezählt ſein Erfroren. berwundete oder Franke Baterland3s ! Bom Ren .erbrett nersät. ſchönſien gehören. S if au von 1 Million 65 Prozent an Steuern 
e 50 1 any Zu trunken und alles ichien einen vor!" "@ piefen gutbezahlten höheren | Unbekannter Mann tot auf der Sand- |berteidener mit Yusnahıne von Offt> ) ee In der vergangenen Saiſon etz zu zahlen. tl 
Stand, @& Lilte 206 27 2 sitelichen Verlauf zu nehmen, Dod) P * tt * — — Reibe ftratte aufgefunden. ‚zieren des ftehenden Heeres ein Jahr | Telephoniftin Anıın Smith die Mutter fuhr das reizende Wert über dreiißig Die normale Korporationsſteuer 
WERTE ‘*offenbar wurden durch dem Mein die | u —“ —58*— —— Auf der Milwautee Landſtraße in nach ihrer Aufnahme aus dem azı-! des tot aufgefundenen Smäbleing, |ufführungen und mn (beläuft fid auf 10 Prozent des en 
u & 02..28 %,, Gemüter wieder erbigt, denn obne) gehörine ber Fattion Denen inne| ber Nähe u Ballard Road ettoa | tet zu entlaffen feien, wird in dem! Als Frau Anng Albis am zu; eo Bla Beate —— ea Zn = * —* 
Sentiog Prod. : | ein Wort weiter zu fagen, erhob ſich baben.. Nolititer rechnen darauf, daß zwei Meilen von ber Ortfchaft De: | Proteit als ungerecht gebrandinarkt. wo mus ihrer Wohnung in dem —* em 2 2 nern je “ Prozent des u Se apita 
ii “| plögtich grank und feuerte, offenbar) ou Wnter ihnen eine grünbfid® | plaines entfernt, toucbe geftern mor« 8 verftoße gegen bie Gebote ber Gebäude Nr. 1086 ©. 43. Straße dieſes Salt Ten au — — — beträgt * Sieuer *—— 
N £ fich für die ihm —— * Säuberung vorgenommen werben |gen ein etiva Söjähticer Mann eifro« | NenjchTichteit. Korg Zen er |trat, — ſie —— * 7 —— —2 J ent = —— 
——— „[gebradte Sumde zu Tagen, ZU ynien, x fgefun die Drisbehörde die Straße zu ſehen. Und der Aus- aus dem angrenzenden Luftichachte *€ Ey ren | BPERTICIGE DER TPERTIE SUSE : 
Ela & Gorndtid 40% a4 47 ul Schiffe auf Gtacoma, Yvoranf fein!" ” Kebellion negen „Boiie“, — fonne für Tuf erflärt ferner, überzeugt daboıt ifamen, an ihr Ohr — Sie auten —— ſich —— bie dent so beläuft fid) die Steuer auf 
söraley Gmäin 5, 0 E tel Weder Philin, der and am der meritifne Kreife find der Anficht, die Neberführung des Toten, an bef=| zu fein, dafı das amerifaniice Volt |ftete Nachforfhungen an und fah Mi —* 9 Hatbieft mit Gin: ‚40 Brogent gegen 60 Progens im 
Plrmozr 448 .81,000 3 53... |neier teilnahm, zweimal auf Fb], 5 her Mechfel in wer Abtwafferbe- Ten Perfon weder Geld, Wertfachen |die Behandlung feiner im Dienft ver= im von einem zu dem Luftſchacht Tas, = m hen Diele ee 22—— ; t 
do., Deb. 68 Ze „>>. ‚ Jihob. Gtacoma jant tot zu Boden. | ärde — — —S für die noch ſonſt irgend eidas, was zur wundeten und erkrankten Cöhne nicht führenden Fenſter aus ein unbekleide- IZ3larten zu ve * fi döffneien Fur Kriegsprofite wird eine 
da Deb 3i 3,000 100% 100 = 54] NIS die Polizet zur Stelle fan, war; a kon peg früheren Gouperneurs Neltftellung der bentität bienen |Dilligen werde, Hauptmann Marcus, 'es Amäblein auf bem Woden des euiiaEnee —— —* en Steuer nur von dirmen erhoden die 
RE RR Iren die beiden Schießbolde * Dat; u meilerartenhe Ho» | Löntte "aefunden wırede, nah dem ber Plahlemmandant des Lazareis, | Schachtes liegen. Sie benadhrihtigie a 6 | tatlächlich jegt noch mit der Augfüh- 
11 6822.000 De: 67% USW ie hwunden. Vhinp wurde ——— Ver] iſae Solgen Haben an er sum Sountn Leichenſchautaus. ertlärte, daß die Verfügung mißver⸗ die Bezirkswache in Hhde Part, en = fie ver Selephon ı 13 bon Regierungstriegsfontraften 
endet TE eifhel eine Annäherung zioifegen — — ‚dianben toozben |weldhe fofort Gilfe TGidte md bad In verior 4817 — befellen. | Toaftigt find, 
.3840,000 35 347 noch a frei Fuß. ar ? * d — > id * Rafefi a MR ( . | 2 
N ne _ iden Baftionen Deb Mauors und Ger | mewohner mußten Bühten. Kramer, {ofen er ca mit minfäe. | Bepial bakenan Tab" merbie Monte Nah „Bokeit tanpt Maiger“ formt | N 
A | Sinfie fi . Ineralanwalt Brundage, ermartet ‚tranter, fofern er es dunſche, gelpttal bringen ließ, ie Merz t fationellfte Operettenerfolg der, Mitttuoch erden die Dezembit: 
di n ne anftig für Hudion, | ;, z4 * ig Das Gebäude Nr. 18 W. Cheſtnut Str. entlaſſen werden, ehe er nicht voll= | feftitellten, dah bie rechte Schulter er fen ationellſte p | 2 win 
Die nadjtehend,.n Notierungen der | 2 ‚man in politifchen Kreilen nicht. Die Ben |fänbia aeheilt fei ee Pf Mn diesjährigen Sailon an bie Reihe. | Yundesgefhivorenen dom Richter 
. Rem Porter Börfe in den mwihtigiten | Sadweritändiger erflärt, Teitament?- "Kombination zmifchen den Angehöri> in Ylammen aufgegangen. Pe ig geheilt fet. = bie ıch rn ee n ywr Es iſt Died Leo Fall berühmtes Carpenter vereidigt werden, Dieje 
Aktien find heute, als Schlußturie, | unterſchrift ſei echt. gen der Faktionen Thompſon und Ein Raub der Flammen wurde ge⸗ Far — ——— a n Stunden fpäter ftarb ba Werk ‚Der liebe Mguftin". das fidh Unterfuhungsbehörde foll dh por« 
bei den hiefigen Aktienmafleen bei Immer aünitiger geitaltet fich für Brundage in der Abmwalferbehörbe ift, ftern morgen bas vierftödige Ge-! en * — — —— Seidemann als" fpezielte nehmfich mit ber Prüfung de$ gegen 
Tann! gegeben iworden; Carleton HSudion und feine Steno- wie Mitglieder der beiden Faktionen bäude Nr. 18 Weſt Cheſtnut Strafe.) Zum Reiten der hungernden Kin⸗ zroß eifriger Bemühu - D if * Waihnachte überrafchung aufgeſpart die Uebertreter der Prohibitionsatte 
—— ertlären, nicht die Folge eines Ab- Die Bewohner, etwa ein Dutend an der in Deutichland und Defterreich |D*t Poliziftin ‚Georgia * ex * hut. Das Wert welangt am MWeih- |gelammelten Berveismaterials be— 
| Haat find, das Tejtament bes ver: tommens zwifchen ben ührern der der Zahl, mußten, zum teil nur nots| peranitaftete ber Deutfchamerifanifehe Tb bes —— * —* nachtsabend, 25. Vezember, zum ei- faſſen und gegen die ihrer Anſicht 
Aſtorbenen Richters Waterman ge— beiden Faktionen, ſondern eine Folge dürftig bekleidet, ins Freie flüchten, Hilfsklub, deſſen Vorſitzende Frau —æ6 war Br an Er. nic) Bus Male zur Aufführung und wird nach fchuidigen Sünder Antlagen er: 
so Tälfeht zu haben, die Baweisaufnah- | des Geijtes der Empörung, der fid; Fei ber arimmigen Kälte kein befon- na Schaedler ift, gefinn nacmit: Mg, bie Eltern des Kindes zu fic; Hoffentlich — auch als Meih- beben, Yundesamvalı Chazles %. 
ix Ime. Dem Beifpiele mehrerer in gegen die Haltung der Kommilfäre deres Bergnügen. Frau Augufta tag im Bladftone Hotel ein Stonzert, „ ritteln, — hachtsgabe flir bie Direttion — als Clnne hofft, daft das in alle ihr 
ne ‚24 [vergangener Woche vernommenen Wallace G. Llart und George Shieldz, bie vom Raud) übermannd | ge; weichen Kerr Bruno Steindel Ber u ert ——— = Kalfenmagnet erweifen. In derfel- unterbreiteten Fällen wohl geſche 
— nn. 2 u. Dani... 300 Zeugen folgte heute and Howard Paullin Luft machte. Wie Abivaf- und bon Fruerwehrleuten gerettet | und Frau (Cello und Piano), Frl. ; =" 2 Ge Baier * Gade ken Woce gibt es für die Kieinen je— hen werde, Br 
tucible Steel seen 100 207 |Mounde, ein Sahverftändiger für ;fertommilfäre beider Fraktionen er-!murde, fand, bei hilfbereiten Rache | Maraern Marmell (Sopran), und, Dis Schupgitie Mändia heil den Nachmittag Märchenvorftelluns  Dilfsbundesamvalt Fred Didin- 
Be DE “iz Sandidriften. Jhm wurden bei der ;tlären, waren fie es müde, daß Clark barır Mufnahme Der angerichtete Fri Vierlhn Clough (Piano), mit- des Schachtes war vollftändig heil, FEN 


NIeTOL RDIOLD „....... 4 
Sntpiration Gobper . 4 s : Er nr 1“ 
Imirtten. E3 war ein borzügliches 


Armour, rn F,pohnte, Er machte ihr nach kurzer Mafchine, befonders angefichts Des | derholt bei eifiger Kälte nachts aus 
Brincoe yiotar 60 a 4 (Sefanntfhaft einen Heiratsantrag, | peporftehenden Kampfes um Kors|dem Haufe gejagt haben, felbft wie⸗ 
A . der auch angenommen wurde, das trolle der Countnporteileitung. nz | derholt wegen Betruntenheit verhaf- 
Bo. Voraugeat 15 43 67 + Paar ftieß aber bei Wiacomä auf hefzjter den Angeitellten der Vehörbe, die! tet worden fein und fchliehlich fie ala 
Sure 2 I ee le, A, Higen Widerſtand. Giacoma und ihre Poften politifchen Einfluß ber- | geiftestrant Haben einfperten laffen; 
u. en 3 770 lfyrant waren nämlich feit längerer hanten, find in erfter Linie Anaes | vor ein paar Tagen wurde fie aus 
"z] Zeit mit einander verfeindet. Erfterer ſiellte der Anwaltſchaft derAbwaſſer- dem Pfychopathifchen Hofpital_ ent» 
j- jerflärte feiner Schiwelterefowohl Inie behörde zu nennen. Der Anwalt der laſſen. Die frau Hagt auf Schei- 
1 jthrem Verlobten, ba er blutige Mehörde E. Arch Willioms, der ein|dung und Nährgeld; die Familie 
Rache nehmen werde, falls fie fd) Gehalt von $10,000 das Kahr be: | mohnt 1809 N, Francisco Abe. 


“mit einander verheirateten. Savanga zieht, it ein Anhänger Deneend und ae 
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Gr te E55 Sien Alicia zu entführen. Giaroma für hie Countyparteileitung in ber 3. 4 Zn 
ED 8,8 NT 4, mar aker auf der Macht, verhinderte Mard. Da er feinen Poften_ wirb| Ferfonen» unb Hradtsefärberung von 
in p Maic...358 12318120 120 — 3 "die Ausführung des Planes und be⸗ aufgeben müffen, darüber herrfcht in Lo Salle aus in Vorbereitung. 
as — sa 17% 1% «, !gat ſich ſpäter nach Savangas Moh: |politifchen Kreifen fein Bmeifel.] Der feit einigen Jahren geplante 
. % nung, io er niefem mit Sem nicht mehr Glüd dürften bie Hilfe| Verkehr von Dampfern zur Beför- 
MOEE onen 9 RO 88 1 | Schlaiermefier eine tiefe Schnitt: " anmälte Walter Beebe, ebenfalls bon derung bon Perfonen und Kracht 
Slinos, eg 78% 7 , —— wunde im Geſicht beibrachte. der 3. Ward, der 836000 das Jahr he= don Chicago, be3. Ra Salle, St, 
v 18} 20% 2013 20% 


| 
ont. Motor 34,060 14a 12% 14 + 1% plante barauf mit yreunden zufantz; her Kandidat der Faltion Denen) gu Waller nad Reiw Drieans, 
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Union Carbide 
& Garbon..10,515 7 14 Hu — 2 
Unit, Raperb'd1130 23 q ) z 
do. Borzundat 100 
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an = = * und u 2. a 9 brödel“ ſon iſt amtsmüde. Er hat dem Bun— 
St, Mercanile Marine... 40% 4° neutigen Prozcehversandlung meh- und Yaullin, die Führer der bisheri- | Schaden wird auf 35000 arfchäpt. 1 daß e8 unmöglich geweſen ware. —— a Ute nd ‚dsaiivalt feine Reftnnation unter 
—— — ann DAR org Dokumente gezeigt, welde die gen Mebrheit, fich unter aängzlicher | ! * Programm aufgeſtellt worden, das — — 


ne ae — üblich ge- breitet, und dieſe iſt angenomme 
10214 7 3 ds se | ! 2 , io 9 Arun & ; dürfen — mie ed immer üblich ge— 2 me 
1 Unterichriit Richter Watermanns Richtachtung anderer Sommirjäre Aus Beieinstreifen. vollendeter Weife zur, Durhführung —— — ein worden. Sie tritt am 31. Dezen 


| f eimi | — heimniſſes in Blutf weſen — alle Erwachſenen je word ie tt 3l, 
Be. 23 Eder samensunseriärift unter Dem |unb van Iren Gnbängern unbe Ingte! Hm Sametay. dem 27. Dezember, |fam, febaß, allen Befüchern ein Be aa war ws Kind frei einführen ber in straft. Serr Dieinfon hatte 
ee — — a ; \ 2 4 * a 27 | . 28 — * > x Samstag, I 41. 208 er, Y | ( ı D4/2 ! ıuy . SS Menmänntort ua . ; 
Veoples Gas............ se |der Namendunterichritt unter dem und von ihren Unbängern unbedinate ‚neranitaltet der Sozia le Zurn: | licher Kunſtgenuß zu Teil wurde. ja u. oh a 2 Mafchiniften Am Freita ben 26 Dezember it das 28 eweismaterial gegen die Mit- 
“Republican Icon anb Eteel..103: one If ihen Zeitamente verglichen hat: | Zuftimmung verlanaten. Mit ande: ;verein in der Sozialen Turnhalle an | a urter ber Wohnung des Mafchtnite 1 teitag den 26. De; ft | Ohieder des fo gcnannen BEE 
Mepublicon Iron au ..103° 05%, | fraglichen C — 2 9 g * 4 Ip md Vauli en : James Smith entdeckt wurde Die der 3 Kammerfpielabend und gelangt ( I ] 
South te, erflärte er, dab Icgtere feiner <In- Iren Worten, fie waren ber diftatori> | Telmont Abe. ınd MWaulina Sir. ein Columbia Dame -iub,  |SU — en ar ve u viche Wert Aufncarbeitet. Der Umitand, dal; 
+Soutbern Railway „. 202% 2 ſicht ah ct jei. In dem Teſta⸗ ſchen Haltung Glarfs mübe Weihnachtsſchanturnen verbunden mit RE Folge war, daß die Poliziſtin die das neueſte Sudermannſche er dr Prozei; gegen diefen —— 
——— * icht nach en I 1 4m . Yinder ns 2 or | — 5 ites 15233564 a 2 | “3 ho ı Ne 4 Murkbit Prozeß geger ci — 
6 * | mente wird befanntlich Moodys Kir· Gefpannt ift aan im bolitiſchen nd ee | Unter Führung des Stomites |23jährige Tochter des Mafchiniften, „Das höhere Leben“ zur Aufführung. ' >... einaeichlaien it, Tall HE 
Union — —* — ae ai die hauptiählichite Erbin |Kreifen, wie Die Faftion Deneen fic \ramım aufgefiellt, für deffen tadeltofe | (Feine Vergütung) werden die Mit- |yr! Anna Smith, ins Verhör nahm, Nach ben Operettenaufführungen Amt verleidet haben, Der MimiEnE 
he Begtic "3 38° aenannt, Gin Stiefbruder DeS zu Cart ftelfen wird beffen Amts- "bividlung der qute Ruf des Vereins |glieder des Kolumbia Damenklubs welches ergab, daß Frl. Smith, die fommt dann das Luftfpiel wieder au unit wird Mitafied der Mrmmaltt- 
lab’ Gobbee snumnaunnannn. 601% 10% |Michtera Behaubtete, das Teltantent |eit abläuft und ber Tih um eine ürgt. Sämulide Zurnflaffen üben am Donnerätag, dem 18. Dezember, als Ielephoniftin in der Dakland die Reihe, und ana: mich eb bieAmel an Nodın 2. Doptics & Rahm 
* ungbe ————— ‚B Ba er — 1 ’ A S d .r > # PR; N leißig, um ihr Scher ein zum Erfolge | . & 9: 5 ır fol ende !R Y ſt tft it am Diendta eima3 aan Be onderes geben. Herr * ne \ nr l ei Y & n 5 
* |Rampf Sücfte ihm inf a °er Seftlichfeir beizutragen, Bejonders | Yararteffunegen behiätigen: Spielja- = se nit aur Urbeit > — hat nämlich erſt kürzlich SEP“ Iwerdch, 
709 Atti ile Kampf dürfte ihm infolge des Ver- ei darauf hingewieſen, daß die rührige Rusſte zen, gen: icht zur idemar En —9 
Uhr waren 660,700 Attienanteiie Ausgleich. — Es wax einmal u: —* md anmutige Damenklafſfe mit — in Amerika verfertigt, von der gangen war. Eine ärztliche Unter- dos neueſte Werk aus der Feder des 
verkauft worden. Für Geldanleihen ga, i 


| tu 3 deutend ſchwe⸗ Ja: on d te tod Me ne rn 
en nn ein Heiner Mann — der hatt’ ne | ce; Fe 3 bedeutend {ch übungen und Xänzen aufwarten und | „Art Alliance” ausgejtellt; Gemäl- |fuchung ergab, daß fie erft vor weni» Lerühmten Luſtſpielfabrilanten Gu⸗ nahme fand. In Amerita ommt 
wurden 6 bis 9 Prozent verlangt. große Frau. Das war von ihm nicht | . zweifellos den Beifall aller ienner Ni? | de Stiazen und Zeichnungen, von gen Tagen Mutter wurde, und daß ſiad Kadelburg bekommen, das ſich „Der ehemalige Keuinon!“ a But 


— gl — ‚ten toird, Mile anmwejenden Kinder iver= |: & a: * * 2 u itelt 0 ——— 
Die Baumwollebörſe. wohlgeian und ganz und gar nicht den mit Gejchenten bedacht werden. Mir Lieutenant Sean Julien Yemor- „Der ehemalige Teutnant” betitelt; Temple Theater zum erften SIwlergu 
Un der New Worker Yaummeltsörfe wurden) [hlau: Denn was er fpart beim 


ET A a re 0 a Bu 
heute maßmitiag 2:15 folgende Breife der) Schneider, verfhlingen ihre Klei=!hnen denn die Wahl nicht meh, ald| frrechende Feſtlichteit ihren Abſchlußz roughs, iver Denne rober, 4 au am Lobe-Theate auf- | keffentlich sungen te 
BEE as naam Hab Niedrin Eaiun der! ni Eie unter den vielen hübfchen Da- Finden, Anfangs Usr abends. Eintritt |IfpeL Pann umd Charles Francis Kinder Schreien führung erfuhr, bei der dad dem Öe- veftion, die neueflen Sachen au 


Sametan nöiteuer. für Qurner 


| men men hre Grau j “ten?” — unger | nit einer Dame 35 Cents, für Nicpte | Yrotone. Die Mitgliebstarte ift vor-) ._ _ NACH FLETCHERS genmwartsleben entnommene Stück‘ führung au bringen, 
Zuemie a n n wi Eofet die „Sonntagpofl”.|Senann: Nein — erft jeht? kurnee 85 Genis bie Berlon 7 Aqugeigen | .-  ISAST.ORIA lee fer Seifällige und warme Auf» jagen wifſen 
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Der Freund des Ehinefen, 


Diejer von ihm niedergefchlagen und nm 
Geld und Wertiachen beraubt. 
Der Chinefe Mey MWah, Be: 
hi ißer einer Speijawirtichaft, Nr. 46 
S. Clark Straße, ımd Phil Buchbin. 
der, Nr. 1532 W. Harriſon Straße, 
waren während ſie zuſammen in der 
Bundesarmee dienten, Freunde ge— 
worden. 
ſie ſich hier wieder und erneuten ihre 
Freundſchaft, worauf Buchbinder 
pi 09 Wah eines Tages eriuchte, mit 
bm nad der Weitfeite zu kommen 
wo er ihn augeblid mit verichiede- 
nen amerifanischen Mädchen befannt 
| masen wollte, Der Chinefe folgte 
er Einladung und trat in einem 
—24 — N a ae Kraftwagen, in dem ſich außer ſei— 
mel do@ da tom Ic der, und vicle nen vermeintlichen Freund noch Ed⸗ 
etalog frei Aee fo lange der Ren Br m. 135 ©. * 
ding Avenue, und Herman Wolfk, 
J. M. COOPER Kr. 1435 Ogden Avenue befanden, 
335 W. North Ave. die Fahrt an. Dieſe ging aber nur 
Thicago. Diverich 2799, bi8 zur Brüde an Divifion Strahef 
wo Buchbinder danır angeblidy den 
3° Chinejen niederichlug, ibn seine 
Bertiachen im Betrage von $175 
jund $65 in bar abnahm, Moy 
Wah lag längere geit in einem Ho— 
ſpital darnieder. Nachdem er ent— 
laſſen worden war, begab er ſich nach 
der Polizei und teilte dieſor ſein 
J Erlebnis mit. Geſtern nun kam 
Buchbinder nach der Hauptwache um 
J einen Freund namens Frank Ba— 


Sprechmaichinen 


su Fabritpreifen, 
' Rencite Records nerade aus Dentich- 
and angelangt. 

raum de3 Deut, 

Ken Michel; Zobn 

Aull3 Klage: Vebüt 

Dih Gott c3 wär" 

ſo ſchön gewefen; 

O ſchoͤne Zeit, o fe⸗ 

lige Zeit: Wir Deut⸗ 

ſche ſind doch ſon⸗ 

derbare Menſchen: 

Tiroler und fein 

Kind; Lorelei Ab 

weiß nicht, was 

foll c8 bedeuten; 
Rheinlich: Nach der 

Heimat möcht" ih 

Wieder; Rbr Kite 

derlein Tommet: 

etille Nacht, beis 


Zel, 


‚Sehiffskarten -Agentuı 
Geldjendungen 


Deutſchland, Oeſterreich, 


mm nn mn 


Vor einigen Tagen trafen | 


2 Plrasararı 7er? 


7 200 Büch | 
ten Bumpfin 


Solid Pal; No. 3 Bird: 
jen,. folange die Partie vor- 
halt, 6 Büchf. an 1 Kumd,, 
zedul. -Preis 


it 14 — 1 
morgen, fpe- 

ziell, Büchſe 2 
zu 


Siebenter Floor. 


— —— 


M— 
morgen;: 
8:30 vorm. bis 6 abends 


Haudſchuh⸗ 
und Waren-Bonds 
Booth, — — 


— — — 


Holly Boxes 
Zum Einpacken von Weih— 
nachtsgeſchenken — 3. Floor 


— 


= iM Bar gain il 
Grsier Einkauf von Coats 


Vargain- Bafenen 


Da3 ganze Winterlager von Mänteln für Damen und Miſſes der Economy Gloat Company, 


223 Nadjon Bonlevard, joll morgen in drei Fartien zu 
außerordentlichen CEiſparniſſen verkauft werden. 
Partie 1 — Werte Yartie® — Werte Bartie 3 — Werte 
bis 832, zn 19,88 bis 23.50, zu 15.88 bis 19.50, zu 12.88 
) Elegante Mäntel, viele mit vollen | Feihe Mäntel, gut gemacht, warme, | Prädhtige Moden in Belour, Thibet, 
Kragen, neueite Wintermodelle, Wol- | praftiihe Stoffe, Wollevelour, Zibe- | Melton u. Cheviot. In marineblaur, 
le-Belour, Silvertone, Polo Cloth | line, Cheviots ımd Tiweeds, verjtellbare | jchwarz, grün, burgumdy u. grau; 
u. Enyptian Plüfch, beliebte Farben. | Kragen aus Pelz, Plüfh oder Celf- | prächtige Partie zu dieſem niedrigen 


| laste, der unter der Anklage de 
g Mordes eingejperrt it, zu bejudhen, 
: Zufällig waren die an dem obener— 
J wähnten Fall arbeitenden Detektives 
J anweſend. Dieſe knüpften mit ihm 
— er Beipräd an und wollen dann 


Telegraphiiche Geldiendungen. 
feitgeftellt haben, da er der ge: 
wünſchte Freund des Chinejen iit. 


Notariats = Kanzlei. E 
J Buchbinder ſtellt jedoch jede Schuld 


Roftaufträge werden pünktlih audge- 
führt. 2 | Sie verhafteten ihn, und Mon Wah 


Boll ihn aud identifiziert haben, 
Buchbinder jtellt jedoch jede Schuld 


nadıganz Hngarı, Zuge: 
flavien, Ezedjoflovakia, 
Siebenbürgen, Bukomwina 


E 


inAbrede. 


A, Sehlesinger. 
644 North . Avenue 


CHICAGO ILL. 
ci. Lincoln 359. 


Offen teden Abend bid DO llkr und 
&ountag bid mittag. 


Senden Sie dnrdh uns Ihre 


Weihnachts⸗ 
Geldſendungen 


nah Deuiſchland. Deutidh⸗ Deſterreich, Czecha 


— Jugoſtlavia, Ungarn, Poland. 
Numänien und Italien 


Schiffsterten 


über alle Linten | 
Wie faufen und verlaufen: | 


/LIBERTY BONDS 
J.V.ZINNER & CO. 


’ (Im Geldätk feit 1908.) 
619 WB. North; Ave. Tel. Diverich 8287. 
5107 S. Aibland Ave. Tel. Ylvd. 6570. 

Ofen 9—8, Eonntags 9—12. — 


—ILE 


kaufen eine Option für 10,000 
Mark, giltig für 9 Monate 


Käufer mögen auf Option » Plan zu 
irgend einer Zeit kaufen. 
Möglige -Vrofite bed gegenwärtigen 
Oytion-Breiied über $1800. Schreibt für 
polle Ginzelheiter: 


Charles E. Van Riper, 


Foreign Exchange Department, 
Mitalied der Conſolidated Stoct Exchange 


50 Broad Str., New York City. 


d314,15,17,21 | 


Weihnachtss | 


Jeldlendungen 


Billigſte Preiſe. | 
Erbiäniten .“. Bollmadten. | 


| — Ih 
K. W. K Ei —* P F | Stantsanwaltichaft opponiert werde. 


otn 4491. 120 R. Ta Enlie Ett. 
ac 5 en 9-6. Eonntagd 9-12. 


Du Brand: 
842 Hohman Strasse, 


ub3*Z 


Berlonen, welde wänihen nad | 


Deutichland 


um ihnen 


Bälle, Reije-Erlanbnis, 
Dampfer- un. Gijenbahnbillette, 
Wedhiel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente au beforger 
die: fie Initand fegen, mit einem Mindeitmaß | 
bon Unbeauemlidleit und 
Bu Beſprechungen eingeladen, bei denen doll» 
ftänbige Ausfunft erteilt wird. 


Transatlantic Transportation Co., Inc. | 
1646 LARRABEE STR. 


Zei, Diverien 2567. 

Bir offerieren deutihe Warl zu fchr nic 
drigen Breilen, was fie zu einer oünfehene 
werten Geldanlage madt. Wir üiberiveilen Geld 
nach Deutſch⸗Deſterreich, Ungarn, Czecho⸗Slo- 
eatia, Juge ·Slavien, Rumãnien u. der * ein. 


kaniſche 
fvg*zZ | 


ſtändige 


fu latsagenten 


Haft 


I 
Gin 


| Leonard © 
| Bald 


Beitverluit zu reifen. | 


| | bavongelaufen— und ich hab’ 


— —— — 
Neuer Entführungsfall. 


In Mexiko Gegenftand von dipfomati- 


ſchen Vorſtellungen. 


Waſhington, 15. Dez. Die ameri— 
Botſchaft in 


der Gtadt! 
Merito ift heute vom Stantsbeparter | 
ment angewiejen worden, bei ber! 


| merifanifchen Regierung wegen der 
Entführung von 


Fred G. 
amerifanijchem Leiter der Dobic= | 
Ranch bei Muzquiz, dur 2% Kiliitaz | 
ie ber lebten Woche vorjtellig zu wer= | 
en, 

(Mie früher berichtet, haben vol 
Villafoldaten nach dem Ueberfall auf 
dns Städtchen Muzquiz 2 Ameri: 
faner, 1 Engländer und 8 Meritaner | 
ızwed3 Erlangung bon Löfegeld mit 
fortgefchleppt.) 

Die Botfchaft und der amerifani: 
be Konful in Eagle Paß, Tex., 
Dr angemwiejfen morben, eine feld- 
Unterfuhung der Sache 


Hugo, | | 


auszuführen, inöbefondere auch dar= 


anderer Amerifaner namens Philips 


|bon ben Viliftas entführt worden ift. 


Der Jenkiusfall. 

Von dem Oberſten Bundesgericht 
in der Stadt Mexico wird heute die 
Entſcheidung in dem Jenkinsfall er— 
wartet, und zwar über die Frage, ob 


das Staagtsgericht von Puebla befugt 


| 
| 
über, ob, mie berichtet wird, noch ein 
1 
gemweien ift, dem amerifanifchen Kon: R 
wegen Meineibs im! 
Anklagezuftand zu verfehen und im| 
zu nehmen. 


MWird diefe Frage | 
verneint, for 


wird die ganze Fache bon ! 


'Telbjt hinfällig und e3 würde einer | 


neuen Anklageerhebung feiten3 ber | 
Bundesbehörden bedürfen, um gegen : 
Jenkins vorzugehen, doch wird dies 


für unwahrſcheinlich gehalten. 


—>+9 — 

Sicht verräßtig auf. 

des Mordes Angeklagter gegen 
Hoynes Anordnung freigelaſſen. 


Hilfsſtaatsanwalt J. P. Moran 
wird ſeinem Vorgeſedien, Staats⸗ 
anwalt Hoyne, zu erklären haben, 
wie es kaͤm, daß Eugene Geary, Nr. | 


‚4178 ©. Haljted Straße, ein der Po- 


‚lizei fattfam befannter Burfche, ge 


| gen beit eine Mordanklage vorliegt, | 
la jegen $ 


5,000 Büralchaft feine Frei- 
' heit eilt Geary iſt beſchuldigt, 
Trippel erſchoſſen zu haben. 
d nach ſeiner Verhaftung ordnet e 
Staatsanwalt Hoyne an, daß jedem 
Verſuch, ihn gegen Bürgſchaft frei⸗ 
zulaſſen, energifch von Seiten ber! 


Trotzdem erlangte Geary vor mehre⸗ 


m Iagen feine Freiheit, wie Richter | 


Sabath heute fagte, mit der Zuftims | 
mung Morand. Lebterer behauptet, | 
er habe ber Freilaffung Gearys aus 
erit Wiberftand geleistet, Richter Sa=- 
bath aber habe nah Vernehmung 
mehrerer Zeugen entfchieden, baf | 


Bür chaft in dem Falle zuläſſig ſei 
sıi.gehen, offerieren wir unſere Einrichtungen, aſchaft in dem Falle zuläffig | | 


und er fei danın bemüht gemweien, eine | 
möglichſt hohe Bürgſchaft feſtſetzen zu 
laſſen. Der Hilfsſtaatsanwalt gab 
auf Befragen zu, daß er Geary feit 


— mehreren Jahren kennt. 


—— —— 


— Entgegenkommend. — Aeltere 


| Witwe: „Denten Sie nur, * Agent 


Lehmann, mit dem ich mich verlobt 
hatte, iſt mir kurz vor der Hochzeit 
Ihnen 
nun doch ſchon die Vermittlungsge— 


bühr bezahlt!“ — Heiratsvermittler: 


Ja, liebe Dame, das Geld kann ich 
Ihnen nicht zurückgeben — aber ich 


10% i | iverbe Xhnen einen Mann qutfchrei: 
| ben.“ 


Wegen raicher, gewilienhafter und | 


fonlanter Erledigung von 
Geldiendungen nach 
Deutichland 


und allen fonftigen Geldangelegens 
heiten wende man ſich an 
V Das alte deutſche Bankhaus. II 


WOLLENBERGER &C0O. 
u sesLasalest. Monroe 
I... er 


* 


|zantt wegen jeder Kleinigkeit, 
| dabei habe ich das Pech, daß fie mir 
im Gefchäfte nicht von ber Geite 
| weicht. 


—-... — — 
— Probates Mittel. — „Mit mei— 
ner Frau iſt's ein wahres Kreuz! Sie 
und 


Ich bin ſchen ganz verzwei— 
felt.“ — , Mir iſt's g'rad' ſo gegan— 
gen — aber ich habe mir geholfen.“ 
— ‚Wieſo denn?“ — „Nun, ich hab' 
mir eine Filiale am andern Ende der 
Stadt errichtet und meine Frau mit 


der Führung derſelben beltaut. 


Viele ganz gefüttert, Größen f. Miſ— 


ſes u. Da— * 
te bis 332; 
morgen 


Männer-Ueberzieher, 


24.50 
Bargain-Saſement. 
* 


Werte bis zu $30 


Ueberzieher für Männer und junge Män— 
ner, in Miſchungen und einfachen Far— 
ben, konſervative Faſſons für Männer, 
Gürtel-Rücken für die jüngeren Män— 
ner; Sammet und Self Kragen; ganz 
und ein Viertel gefüttert. 
Dieſe Ueberzieher find ‚so 
gut geichneidert umd u 
pafiend. Werte bis $30 
Dienstag zu 


Anzüge für Männer und 
junge Männer 


Mittlere und dunkle Mujter, aus Worited 
und Cajjimere gemacht, gut pafiende 
foniervative Faſſons für ältere Mänz 
ner; doppelbrüjtig, Gürtel rund herum; 
fonjervative Faſſons für ältere Mäns 
ner, Größen bis 44; ebenjo reinivollene 
blaue Serge-Anzüge für — — 


in Größen 15 bis 19 
Jahre; alle Dienstag 


zum Verlauf zu 
810. 95 Ueberzieher für Knaben, 7.95 


Winter⸗ Uebersicher für Heine Knaben, in Twecds und einfachen 
Farben; bis Zum Halie zu fnöpfen, jehr warn, Größen 3 bis 
10; 810.95 wert; aud) Knaben-Mackinaws, —— T. 095 
angebroden; Dienstag zumniedrigen Preis bon. 

deine Corduroy Anabennanzüge, mit ? Baar ganz "gefütterten 
Hoſen; neueſte Mödelle; auch Viſchungen, ſehr 
ſtarke Anzüge, Größen 8 bis 17, Dienstag 


Feine Kniehofen für Knaben, ganz gefüttert u. völlig geſchnitten; wollene 
Miſchuüngen u. reinwoll. Tweeds, wert 83.50, Größen 6 bis 16. > 
Serner Corduroy, gefüttert und ungefüttert, Dienstag Sl. ....... ie 


57.48 Bade-Noben zu zu 5.98 


Bargain-Baiement. 

Baderoben bilden ideale Weihnacdhtsgeicenfe. Bier jind echte 
Beacon VBaderoben, gute Fallen, mit großem Kragen und Ta 
{hen gemacht; mit Satin bejebt, dazu paſſende 5 98 
Schnur, helle und dunkle Muſter; Größen — 

46 bis 52; 87.48 Werte, zu 


Seidene Unterröcke 
Taffetaſeide Unterröcke, mit breiter Flounce — 
Auswahl aus einem großen Sortiment von 
Farben und Größen; 85.98 Werte, 
zu nur 


Zweaters ſür Mi — 


Extra ſchwere geſtricte Sweaters für Männer — 
mit großen Kragen und zweiTaſchen; Maroon 
und Naby; Größen 36 bis 46; 35.48 4 79 
Werte, zu 

Envelope Chemiſes für Damen, feiner Nainſook, 
ſpitzenbeſetzter Rücken und Front; Größen 38 


bis 44; 81.59 Werie; ſpeziell 1. 19 


zu nur 
Kinderkleider, gute Qualität Gingham, auch 


mercerized Poplin, eine Auswahl von Faſſons, 
hübſch gemacht und —* 5* —— Grö⸗ 
ben 2 bi3 6 Jahre; 
fpeziell Dienstag zu 


a * 

Große Gardinen-Bargains 
Bargain⸗Baſement 

Dienstag offerieren wir in unſerem Bar— 

gain-Baſement 500 einzelne Notting— 


ham Spitzengardinen, alle fehlerlos — 
können zu Paaren zuſammengeſtellt 
Net Gardinen; auf beiden Seiten und 
unten gezadt; nur in weiß; alle 2% 
ger, würden jie $3.25 ‚das 09e 
Be. ee — 
Hemden für für Di Männer zu 11.48 
Männerhemben, aus guter Qualität 
Percale, mit weichen doppelten Wlan: 
voll geichnittene Größe und jehr 
dauerhaft; Größen nur 1 48 
zu nur 
Ein prächtiges Sortiment von Männer 
Four⸗in-hands, Muſter und Farben 
Ties, ſpez. Dienstag zu... 
Weihnachts⸗Schachteln auf Verlangen —2— 


werden; auch eine Partie von Allover 
Yards lang. Wenn vom regulären La— 
Paar koſten; ſoweit ſie rei— 
Pargain-Baientent, 

ichetten, fehr nette Mujfter. Cie find 

14 bi3 16; Dienstag 

Männer: Halstradhten, 59c. 
für jedenGeihmad; reg. 75c 59e 


Stoffen; beite Winterfarben; Größen 


Preis; 


Größ. für Miſſes u. 


für Miſſes u 


Werte bis zu 
823.503; offe— 
riert zu 


Wollene Männer-Socken 


Bargain-Baſement 


Schwere wollene Männer-Socken; ſehr ſtark 


und warm; fein für alle im Freien Ar— 
beitende; ſpeziell für morgen zu 69e 


Mercerized Strümpfe für Kinder; nur in 


ſchwarz; Größen 54 bis 8; „Seconds“ 


unſerer regulären 63e Strümpfe, 390 


Dienstag zu . 


ei nfchließl. 
Korpulente 
— Werte 
bi3 $19.50 
morgen zu 


Taſchentücher 


—\ornain-Bajcıment “” 
Initial Männer» und Novelty Tamen: Tas» 
fchentücher — einzelne Partien — vors 
zügliche Werte; jpegziell Das 
Stüd zu 
Weihe hohlgefäumte Initials fir Männer; 
eine große Bartie — „Seconds“ der 
12%sc Sorte — da3 Stüd fpeztell 10e 
zu nur 


.83 


Obere Departments 
Beindht Santa im Spieljadenreih — Bierter Floor 
„Cut-Out“ Puppen-Sets, Ye 


Ein kleines Mädchen findet Stunden 
lang Vergnügen von dieſen ent— 
zückenden Ausſchneide 
Die Puppen ſind über 12 Zoll 
hoch und es ſind 6 bvollſtändige 
Koſtüme dafür vorhanden. Zwei 
Puppen und ſechs Koſtüme — 
ui zu nur 


‘linder - 


- Ruppen. EST 


DD Mäddenpuppen, ganz ne: 


lenkig, Bisquekopf, ge— 

nähte Perrücke, 5 

24 Zoll hoch. 45 

eiſt emaill. Kinder-Chif— 

fonier, mit 5 Schubladen, 

ihön verziert $5.85 tt., 

—fotveit 150 

reichen, zu E 98 
Buppen-Spielhaus, aus flars 

fem Material gemact, tm 


. bellen Karben an 7 69 


gejtrichen, zur . 


Automobil, hitbic 


in hellen Farben geitri= 
dien, mit Gumummirveifen- 


radern verfes “14, 095 eu 
ben, zu .. 


Vierter Floor. 


Blankets 


86.95 Naihua „Woolnap“ baumwollene 
Blanfet3, Größe 72X84 Boll, ertra groß, 
in weiß, grau, lobfarbig, rola oder blau— 
trogden jie aus VBaunuvolle jind, befigen 
jie eine wundervolle Dauerhaftigfeit — 
Dienstaa, fomweit diejelben reis 
chen, das Raar zu 


Vierter Floor, 


nn — — 


Fancy Bien 


Kiſſen ſind ſehr annehmbare Geſchenke; 
dieſelben geſtalten ein Heim koſig und be— 
quem — vorzügliche Velour-Kiſſen mit 
Sateen-Rückſeite, in — — 29 |, 


Schattierungen, bu 
Vierter Floor, 


Denalured Alkohol, 


für Auto Nadiators, 5 Ballonen, 98c 


4.85; Gullone zu 
Neines Glyzerine, Pfund, 39c. 
Lavoris Month Waih — mn 


$1 Größe zu 30 


Main Floor, 


: 
2 
* 


HännersHemden 


Hier ift ein fchr guter Nat für Weih- 
nachten; fein Mann befißt zu viele Hem— 
den. Wir zeigen ein vorzügliches Sorti— 
ment, aus guter Sorte Madras gemacht; 
frang. Manſchetten, weiter Schnitt und gut 
gemacht; Weihnachts VBVox frei mit 
jedem Hemd, Diens sſtag 


Main Floor. 


Toilette-Sels 
12-Stücke franz. Grained Zelluloid 


— Finiſh Kombination Toilet und 


Manicure Sets, in zur —9* ausge⸗ 
ſchlagener B 


Main Floor. 


* 22 “ 
Glacchandicuhe für Männer 
Ein Tag Verkauf von Cape Glacchand- 

fhuhen, aus feinen import. Skins gemad)t; 
meiftens neue Schattierungen von London 
Tanz; furze Finger für die, die fte verlan- 


gen, auch viele reguläre Faflons, 
3.00 Werte, zu = 19 


Main Floor, 


Gutes Fleifch zu niedrigen Kojten 


Chuck Roaſt of Beef, | 


Pfund, 


123c 


Porterhoufe Stent— 


Pfund, 


18c 


Shants of Beck, 
Pfund, 


Sirloin Steaks 
Pfund, 


18c 


i 


NRib Noaſt of Beef— 
Pfund, 


17e 


Club Steals, das 
Pfund, 


18c 


Navel Boiling Beef, 


Pfund, 


8e 


Nound Steak — 
Pfund, 


170 


Slebenter Floor. 


Damen; 


Gebt Toilette-Gegenſtände 


Bargain-Baſement. 

Handſpiegel, franzöſ. grained 
Celluloid, IJvory Finiſh, — | 
Spiegel 414 bei bY2>3öllig. | 
geichliff. er extra | 
fchwer, 1.50 Wert, 98c | 

t . 

2⸗Stück Nickel Raftertaffen— | | 3⸗Stück füberplattier e Toi 


. Be Taiie | * Kamm, Bürſte 
u. Raſierpinſel, *7560 | Spiegel, in gefüttertem 


Wert, dad Set =. — ein $6.95 
PR % I 4.95 
Schöne Schadtel mit einer 1> | 


Wert, zu 
Ungzen Flaſche guten Par⸗ 
füms in verſchied. Wohlge⸗ 


rüchen. b0c Wert, 290 | 


die Schaditel.. 

Ormolu Gold 
Schmudfäjtchen, | 
feidegefütt., in 

A vielen verſchied. 
Entwürfen, 50e | 


Bert — 39 
zu. C 
Sammet Hand« 
tafchen, feiner | 
Sammet, jchon. | 


neues Doppelt. |: 
Comp artment 


St. franz. grane filberplatt. 
Namn u. Biüriten-Sets, 


in gefütt. Chad)» 2 48 
“ 


tel, $3.50 Wert 


:Stüd franzdi. grained Gel» 
luſoid, Ivoryfiniſh Toilets 
Geſtell. großer enthalt. Bürſte, Spie⸗ 
6 bei 3 Spiegel; ı gel. Kamm, Zahnpulvber, 
Ichwarz,. taupe Zahnbürſte, Haar- u. Puder— 


und 2 48 Bor; 86.50 


nabh, Wert, zu 


Set, 


 Slippers 


—⸗ vVargain⸗aſement — 


Ideal für Geſchenke 
— ea 


Gomfort Filzſlippers für Da— 
men, Cuſhion wattierte In 
nenſohlen, weiche Chromele— 


derſohlon, alle 1 29 
® 


Größen, zu nur.. 
Filz Juliets für Damen, wün— 


ſchenswerte Farben, biegſame 
Leder- u. Chromleder Soh— 


len, alle Größen, 1 29 
® 


zu nur 

Filzſlippers für Männer, neue IR 
Cuff Mufter in grauen und _ IE 
ſchwarzem Filz, und Filzioh- 


Ion; Örößen 9, 10.1. 98 i 
C * 


11, zu nur 


Comfort Arm Chair Slippers für — aus Badero— *298 
ben»Stoff, mit Filzſohlen, alle Größen, zu. c 


Handſchuhe für Damen 


Bargain-Bajenmeni 


ze 


Gute Sorten für Gejchenfe, zu Eriparnijien 


TC 


Damen-Glacehandſchuhe — 
Pique genäht. 1 Claſp, ver⸗ 
ſchied. Schattierungen von 


lohfarbig, 82.00 1 68 
— 


Wert, zu 
Ser ges 


Wollene Damenhandſchuhe mit Claſp-Faſteners, — 
extra warm; 81.25 Wert, ſpegziell für morgen 
markiert zu 

2:Glaip Champifette Damen- 
handjdube, in bübfchen | 
Farben-Aſſortm.; 7Se 
$1.00 Mert, zu 


wabrif-Enden feiner 


Bargain-Baiement, 


Fahrifreiter von reinwollenen Serges, in Wailtlängen, Dreßlän— 
gen, Sfirtlängen etc. Alle find 1% Nards breit; bochfeine, 


ftrift reinmwoll. Sorten; viele > 45 & 3 45 
” * 


marineblaue und ſchwarze; 
Georgettes 


3250 bis 855 Qual.; Yard 

Ganzſeid. Crepe Georgettes u. 
Crepe de Chines, 403öllig — 
moderne Schatt., 
morgen, Yard 


Satins 
Farbige Dreh Satins, ganz 
Seide, moderne Schattierun-⸗ 


gen f. —— 95 | 


hardbreit, Yard.... 


— 
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